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Schön bunt und wohlschmeckend

Auf dem Mathis-Hof auf dem Bruderholz wird in ein Kürbis-Paradies eingeladen.� Foto: zVg

Es gibt kaum ein Gemüse, das so varian-
tenreich aussieht und auch noch – mal 
abgesehen von den schönen bunten Kar-
toffelsorten – derartig farbenfroh daher-
kommt, wie der Kürbis. Er gehört zum 
Spätsommer und vor allem zum Herbst. 
Als Schmuckobjekt drinnen und draussen, 
und natürlich vor allem als kulinarische 
Bereicherung in der Küche. Der Kürbis ist 
in den vergangenen Jahrzehnten, in den 
Wochen, in denen die Blätter fallen oder 
auch im Wind tanzen, zu einem kons-
tanten Begleiter geworden. Auch, weil 
die Familie Mathis auf ihrem schönen 
Bauernhof für eine schier unüberblick-
bare Vielfalt an Sorten gesorgt hat.

Seit Jahrtausenden gehört der Kürbis 
zum Speiseplan für uns Menschen dazu. 
Bei manchem sogar täglich. Es sind meh-

rere Vorteile, die das Gemüse mit sich 
bringt. Zum einen die pure Masse und 
zum anderen der bisweilen vortreffliche 
Geschmack. Es ist aber nicht unbedingt 
die eigentliche Grösse, die dafür sorgt, 
dass die Pfanne gut gefüllt ist. Man sehe 
sich im Vergleich nur mal einen Butter-
nuss- und einen Hokkaido-Kürbis an.  
Auf der anderen Seite ist alleine das  
Volumen so manchen Kürbisses schon 
eindrucksvoll. Und auch die beachtliche 
Zahl, wenn man auf einem abgeernteten 
Feld die Riesenknollen aneinanderge-
reiht sieht. Viele der Sorten sind ausser-
dem lange haltbar. Dies ist ein weiterer 
schöner Vorteil.

Aus vielen Küchen ist das Herbst
gemüse nicht mehr wegzudenken. Egal, 
ob eine Suppe, Salate, Gemüse, gar ein 

Hauptgang oder ein Dessert: Kreative 
Köche in Restaurants oder zu Hause 
zaubern ganz erstaunliche Gerichte auf 
den Tisch. Kürbis gefüllt, Kürbis-Schnit-
zel oder wie Mondsicheln daherkom-
mende Kürbis-Schnitze auf dem Teller: 
Das Gemüse macht eben auch optisch 
sehr viel her. Da stimmt das alte Sprich-
wort: Das Auge isst mit.

Mehr als eine Augenpracht ist der 
schöne Bauernhof der Familie Mathis 
auf dem Bruderholz. Regelrecht Pilger-
ströme machen sich dahin auf den Weg. 
Es ist doch gerade für Kinder und ihre 
Eltern von Vorteil, einen solch prächtigen 
Anziehungspunkt im Leimental zu haben. 
Viel Freude mit dem Kürbis bei Familie 
Mathis, im eigenen Garten und in der 
Pfanne. � Ulf Rathgeber

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Machen Sie keine Umwege.

Garage Ruf AG, 4106 Therwil 
www.garageruf.ch

Kommen Sie direkt zu Ihrem 
offiziellen Hyundai-Partner.

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Profi tieren 

Sie von 

unserer Aktion

5 Jahre: 1.45%

7 Jahre: 1.65%

9 Jahre: 1.75%Risikofrei in Termingeld investieren.
Sie wollen mehr Rendite als auf dem Sparkonto erreichen und trotzdem kein Risiko ein-
gehen? Dann ist eine Termingeldanlage die ideale Lösung. Diese ermöglicht Ihnen das 
risikofreie Anlegen Ihres Geldes zu einem garantierten Zinssatz für die gesamte Laufzeit.

raiffeisen.ch/termingelder

20%
Auf alle 
Polstermöbel,
Relaxsessel u.
Schlafsofas!

061 711 86 16  I  moebel-roth.ch  I  4153 Reinach

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Tel. 061 726 80 80 
www.kolb.swiss 

Ein Elektroauto, aber 
zu wenig Strom? 

 
Wir beraten Sie 

gerne. 

 

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

Regionale Qualitätsprodukte 
zu fairen Preisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Diese Woche

Dry Aged 
Côte de bœuf

vom Weiderind 
aus dem Laufental

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Kinder aus dem Haus? Zeit für Neues?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
www.hi-jobs.ch oder 0800 550 440

Erfüllende Teilzeitstelle in der  
Seniorenbetreuung. Wir bieten  
flexible Arbeitszeiten und  
umfassende Schulungen.  
Pflegehelfer-Ausbildung von  
Vorteil.

Aufgaben:
 Gesellschaft leisten
 Einkaufen, Kochen, Arbeiten  

im Haushalt
 Begleitung ausser Haus
 Grundpflege
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Jeweils freitags

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 25. Oktober 2022

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

26./27. Oktober 

Second Hand Börse
Mi, 17–21 Uhr, und Do, 9–14 Uhr, 
BOZ, Therwilerstrasse 14, Auskunft 
bei Agata Hartog, Tel. 061 421 23 71 
(dienstags 9–11 Uhr, ausgenommen 
Schulferien und Feiertage) oder unter 
www.bottmingerzentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

27. Oktober

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube 
Bottmingen, Therwilerstrasse 16, eine 
Anmeldung ist erforderlich 
bei Brigitta Frankenbach, 
Tel. 061 421 62 91 oder per E-Mail 
frankenbach@intergga.ch. 
Senioren für Senioren Bottmingen

Info-Veranstaltung «Erneuerbar 
Heizen – so geht’s!»
Do, 18.15 Uhr, Aula Schulhaus 
Burggarten, Burggartenstrasse 1; 
Detailinfos siehe Seite Leimental. Die 
Teilnahme setzt eine Anmeldung unter 
www.ezs.ch/bottmingen2022 voraus.
Gemeinde Bottmingen

29. Oktober

Repair Café Binningen-Bottmingen
Sa, 10–14 Uhr, letzte Annahme 
13.30 Uhr: Gemeindestube, 
Therwilerstr. 16/18, Bottmingen, 
Angebot: Haushaltsgeräte, Elektro, 
Textilien, Mechanisches
Verein «Repair Café Binningen»

5. November

Stöcklin-Fest
Sa, 11–16 Uhr, Therwilerstrasse 11, 
Thema: Zukunft Liegenschaften 
Therwilerstrasse 9 – 13 (ehem. 
Stöcklin-Liegenschaften) und 15
Gemeinde Bottmingen

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem  
Platz hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16.
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie zum gemütlichen 
Beisammensein im BOZ, Therwiler-
strasse 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.bottmingen.ch/Veranstaltungen.

GEMEINDEVERWALTUNG

Neue E-Mail-Adressen in 
der Verwaltung
Die Gemeindeverwaltung stellt in den 
kommenden Wochen alle Verwaltungs- 
E-Mail-Adressen um. Das bisher bekannte 
«bl» in der digitalen Adresse entfällt und 
wird verschlankt auf «bottmingen.ch». Im 
Sinne einer Übergangsphase erreichen Sie 
die Mitarbeitenden bis 30.  November 
2022 sowohl unter alter als auch neuer 
Adresse: «@bottmingen.bl.ch» sowie «@
bottmingen.ch». Ab 1. Dezember 2022 
gilt nur noch die neue Adresse: hans.
muster@bottmingen.ch.
� Gemeindeverwaltung

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Pletscher-Blösch Hannalore, 
*4. Juli 1939, † 12. Oktober 2022, von 
Basel. Wohnhaft gewesen am Flurweg 1, 
4103 Bottmingen. Wird im engsten Fami-
lien- und Freundeskreis beigesetzt. 

Gemeindeverwaltung

GEMEINDEANLÄSSE

Freiwilligenarbeit in der Gemeinde – 
wir sagen Danke!

Der internationale Tag der Freiwilligen fällt dieses Jahr auf einen Montag. Mit einer 
Einladung möchten wir all jenen, die Freiwilligenarbeit leisten, das heisst, ohne Ent-
gelt Gutes für und an ihren Mitmenschen tun, «Danke sagen». Egal wo Ihr Engage-
ment anfällt, sei das im privaten Bereich oder innerhalb einer Organisation – wir 
möchten uns erkenntlich zeigen und laden SIE deshalb ein.

Montag, 5. Dezember 2022, 18.30 – ca. 21.30 Uhr, Aula Burggartenschulhaus, 
Burggartenstrasse 1, Bottmingen

Freuen Sie sich auf «Benedikt Meyer», der sich wortwörtlich durchs Leben schlägt. Seine 
Darbietung folgt auf ein schlichtes, aber fein gekochtes Essen vom Cateringteam «Party-
koch». Und Sie dürfen sich von unseren Gemeinderätinnen und Gemeinderäten bedienen 
lassen, die so ein wenig zurückgeben wollen, was sonst von IHNEN geleistet wird.

Alles was Sie tun müssen, ist sich anzumelden. Den Anmeldetalon finden Sie auf der  
Gemeindewebsite www.bottmingen.ch (resp. in der BiBo-Ausgabe vom 6. Oktober 2022).

Anmeldung bis spätestens 13. November 2022 via E-Mail an event@bottmingen.
bl.ch oder per Post an Gemeindeverwaltung, Isabelle Saladin-Dudle, Schulstrasse 1, 
4103 Bottmingen. Aus organisatorischen Gründen sind wir auf eine Anmeldung an-
gewiesen. Vergessen Sie dabei nicht zu erwähnen, wenn Sie eine Unverträglichkeit 
haben oder gerne vegetarisch essen würden.

Wir freuen uns, mit Ihnen diesen Abend verbringen und Sie ein wenig verwöhnen zu 
dürfen.� Gemeinderat Bottmingen

ENERGIE UND UMWELT

Informationsveranstaltung  
«Erneuerbar Heizen – so geht’s!»
Das Ersetzen veralteter Heizsysteme spart Energie und trägt somit dazu bei, die Klima-
ziele zu erreichen! Welche Systeme und Technologien am effizientesten sind, wie sie mit 
Solarenergie kombiniert werden können, auf welche Fördergelder und Steuererleichte-
rungen Anspruch besteht, erfahren Sie an der kostenlosen öffentlichen Informationsver-
anstaltung «Heizung ersetzen und sparen – so geht’s!»:

Donnerstag, 27. Oktober 2022, 18.15 Uhr, Aula Burggarten,  
Burggartenstrasse 1, Bottmingen

An der Tischausstellung vor und nach den Referaten können Sie sich aus erster Hand über 
klimafreundliche Technologien informieren und mit Fachleuten sprechen. Offene Fragen 
können Sie am anschliessenden Apéro klären, zu dem Sie herzlich eingeladen sind.

Alle Personen, die am Anlass teilnehmen möchten, bitten wir um Anmeldung 
via nachfolgendem QR-Code oder EZS-Webseite www.ezs.ch/bottmingen2022.

GEMEINDEENTWICKLUNG

Zukunft Therwilerstrasse 9 bis 13 
(ehem. Stöcklin-Liegenschaften)  
und 15 (heutiger Werkhof)
Der Gemeinderat Bottmingen lädt alle 
Bottminger Einwohner*innen zum ers-
ten «Stöcklin-Fest» ein. Dabei kann man 
sich im Kontext der Zentrumsplanung 
Bottmingen über die angestrebte Ent-
wicklung der Gebäude Therwilerstrasse 9 
bis 15 informieren. Aktive Gruppen, Ver-
eine, Entwickler*innen und private Per-
sonen sind eingeladen, konkrete Ideen 
und Konzepte mit den Gemeindevertre-
ter*innen auszutauschen.

Das Rahmenprogramm mit Speis und 
Trank, Musik und Kinderecke lädt zum 
lockeren Austausch ein. Planer*innen 
werden durch die Gebäude führen, um 
die Vision für die ehem. Stöcklin Liegen-
schaften räumlich erlebbar zu machen.

Wann: Samstag, 5. November 2022, 
11–16 Uhr. Wo: Therwilerstrasse 11, Bott-
mingen

Gemeinderat

BAUGESUCH

NR. 1689/2022

Parzelle: Nr. 554
Projekt: Zweckänderung: alt Oekono-
miegebäude in neu Um- und Anbau Woh-
nung, Weichselmattstrasse 13b
Gesuchssteller: Krummenacher Viktor 
u. Schneider Gabriele, Weichselmatt-
strasse 13, Bottmingen
Projektverfasser: Architekt Joel Rüegg 
GmbH, Brunnackerstrasse 6, 8610 Uster
Auflagefrist: 20. bis 31. Oktober 2022

Die Pläne können 
bei der Gemeinde-
verwaltung, Abtei-
lung Raumplanung, 
Bau und Umwelt, 
Schulstrasse 1, wäh-
rend der Schalteröff-

nungszeiten eingesehen werden. Ein-
sprachen sind bis 31. Oktober 2022 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das kantonale Bauinspekto-
rat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.
� Gemeindeverwaltung   

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

Friedrich 
Reinhardt 

www.reinhardt.ch
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Prachtvolle Kürbisse weit und breit
Auf dem Mathis-Hof in Bottmingen 
dreht sich seit Wochen vieles um das 
Prachtgemüse. Adeline Mathis gibt 
in einem Interview Einblick in das 
auch kulinarisch schöne Thema.

Frau Mathis, seit Ende August sind 
Kunden beim Kürbismarkt auf den 
Mathis-Hof auf dem Bruderholz will-
kommen. Wird das Angebot schon in 
den ersten Tagen gut angenommen 
und wie entwickelt sich danach die 
Nachfrage?
Einerseits braucht es eine gewisse Zeit 
bis die Kunden wissen, dass die Kürbis-
zeit begonnen hat. Andererseits brau-
chen wir auch Zeit, um ein gewisses An-
gebot zu ernten. Dazu kommt noch, das 
wir unsere Kürbisse verfrühen, damit wir 
möglichst früh schon Kürbisse anbieten 
können. Somit sind wir meist unter den 
Ersten, die Kürbisse anbieten.

Welche Kürbis-Sorten sind «frühreif»?
Grundsätzlich alle Maxima- und Pepo-
Sorten. Das sind Sorten wie Orange 
Knirps, Rondini, Kabocha etc. Butternut 
ist eine eher spätreife Sorte.

Was bedeutet die Saisoneröffnung 
für Sie und die Mitarbeitenden vom 
Mathis-Hof?
Das ist die schönste, aber auch die inten-
sivste Zeit. Daraus folgen Feriensperre 
für das ganze Team und Arbeitseinsätze 
am Wochenende. Für uns heisst es, viele 
Mitarbeiter zu führen und teilweise un-
ser Berufsfeld zu verlassen. Das heisst, 
Verkauf anstatt Landwirtschaft.

Wie hoch ist die Kunden-Resonanz in 
der Woche und wie an den Wochen-
enden?
Dies ist sehr wetterabhängig. An Ferien-
tagen und an den Wochenenden haben 
wir sehr viele Kunden. Mittwoch- und 
Freitag-Nachmittag sind ebenfalls sehr 
gut besucht.

Woher kommt die Kundschaft, auch 
von weiter her?
Hauptsächlich schon aus der Region. 
Aber auch von der ganzen Nordwest-
schweiz.

Kommen Küchenchefs auch ganz per-
sönlich zu Ihnen aufs Bruderholz?
Ja, wir haben einige, die regelmässig vor-
beikommen.

Ist mit 300 Sorten auf dem Mathis-
Hof die Sorten-Höchstzahl erreicht?
Es gibt circa 1000 verschiedene Sorten. 
Diese sind aber im ständigen Wechsel. 
Einige verschwinden, andere kommen 
neu dazu. Für die Firma KCB-Samen, wel-
che von meiner Schwester geführt wird, 
testen wir jährlich 50–100 neue Sorten. 
Somit haben wir im Anbau circa 300–
400 Sorten. Von diesen 300–400 Sorten 
bekommt aber der Kunde nichts mit, da 
wir zum Beispiel vom Halloween-Kürbis 
circa zehn Sorten anbauen, aber alle un-
ter dem Namen Halloween-Kürbis ver-
kaufen. Die Höchstanzahl ist also für den 
Mathis-Hof erreicht, doch die Sorten än-
dern.

Welche Wachstumsbedingungen sind 
für den Kürbis ideal und gibt es 
Veränderungen durch längere 
Trockenperioden wie in diesem Jahr?
Trockenheit ist eher im Keimstadium ein 
Problem. Im Sommer, wenn die Sommer-
trockenheit kommt, vertragen sie diese 
eigentlich recht gut. Trotzdem haben es 
Kürbisse gerne warm und feucht.

Im Sommer gab es ein Hagelscha-
densereignis. Waren davon auch die 
Kürbisfelder betroffen?
Ja, wir hatten ein sehr schweres Hagel-
ereignis. Trotzdem haben wir eine tolle 
Ernte hinter uns und sind glücklich, hat 
es nicht zu einem Totalschaden geführt.

Ab welchem Jahr waren die Besucher 
zum ersten Mal in den Mathis-Hof 
zum Kürbismarkt eingeladen wor-
den?
Mein Vater startete die ersten Versuche, 
Kürbisse anzubauen und zu vermarkten, 
1991. Damals konnte man sie bis auf die 
Zierkürbisse kaum verschenken. In Zu-
sammenarbeit mit Michael Brancucci er-
hielten meine Eltern dann auch mehr 

Sorten. Diese waren vorher in der 
Schweiz nicht erhältlich gewesen. Der 
Markt wuchs mit dem Angebot. Lesen 
Sie mehr dazu unter Kürbisgeschichte: 
https://www.mathis-hof.ch/kuerbisse.

Mit welcher Sorte ging es los?
Am Anfang hat mein Vater den Gelben 
Zentner angebaut. Das war so ziemlich 
die einzige erhältliche Sorte in der 
Schweiz. Im zweiten Jahr lief es dann mit 
Zierkürbissen besser.

In welchen Schritten hat sich der Kür-
bismarkt und das Angebot an Kürbis-
sen entwickelt?
Mit der Gründung des Kürbisclub Basel – 
meine Mutter war Gründungsmitglied – 
wurde ein Angebot an Samen geschaf-
fen. Somit waren stetig mehr Sorten er-
hältlich. Mit dem Angebot an Samen ist 
auch unser Kürbismarkt gewachsen.

Der Kürbis ist derartig vielfältig ver-
wendbar. Was mögen Sie an dem Ge-
müse, welche Sorte mögen Sie am 
meisten und welches ist Ihr Lieb-
lingsrezept?

Ich mag die Vielfalt. Wir kochen viel mit 
Kürbissen und haben noch lange nicht 
alles ausprobiert. Ich sag unseren Kun-
den immer, man kann fast jeden Kürbis in 
fast jedes Gericht integrieren. Im Mo-
ment versuche ich mich gerade an Kür-
bis-Chips und an kandierten Kürbissen.

Mein Lieblingsrezept und meine 
Lieblingssorte sind im Moment gerade 
der Marble-Kürbis, in Schnitze geschnit-
ten. Mit Olivenöl, Salz, Pfeffer und viel 
Knoblauch mariniert und im Ofen oder 
auf dem Grill gebacken. Dies ist sehr ein-
fach zu kochen und eine wunderbare Bei-
lage.

Hofhund «Päuli» war bis zu seinem 
Tod ein guter Begleiter auf dem Mat-
his-Hof. Mochte auch er Kürbisre-
zepte?
Leider ist «Päuli» letztes Jahr gestorben. 
Er hat aber sicher schon mal ein Stück 
Kürbiscake erwischt und verschlungen. 
«Fredi», unser neuer Hofhund, ist noch 
nicht ganz so gierig. Ich habe ihn aber 
auch schon auf einem rohen Kürbis rum-
kauen gesehen.

Interview: Ulf Rathgeber

REKLAME

REKLAME

Das asiatische 
Lebensmittelgeschäft 
in Ihrer Region.

Hauptstrasse 66
4153 Reinach BL
061 284 96 95
www.asia-markt.ch

KOMMISSIONEN

GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN­
BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Die Kommission für Erwachsenen­
bildung und Freizeitgestaltung  
sucht eine Lehrperson für 
•	 «Deutsch als Fremdsprache» ab Januar 2023 

wöchentlich 1–3 Lektionen à 90 Min., (ohne Schulferien)

Anforderungen:
Fachliche Ausbildung als Sprachlehrperson
Pädagogische Ausbildung
Berufliche Erfahrungen

Kontakt und Auskunft: Christine Binz Gutzwiller 061 421 08 65
E-Mail: christinebinz@yahoo.de

JUNGES BOTTMINGEN

Rückblick Bottminger Cleanup Day
Am 17. September führten wir von Junges 
Bottmingen gemeinsam mit weiteren Hel-
fern den Bottminger Cleanup Day durch.

Einen Morgen lang zogen wir in Zweier-
gruppen durch Bottmingen und sammelten 
Abfall ein. Während wir an vielen Orten 
kaum Abfall fanden, so wurden wir bei an-
deren kaum fertig mit einsammeln. Beson-
ders stachen dabei der Känelmattbach und 
der Bereich zwischen Schloss und Batterie-
strasse heraus. Leider werfen offenbar nach 
wie vor viele auf der Bruderholzstrasse Ab-
fall aus dem Auto. Dieser kommt durch Wind 
und Wetter in den Wald und landet dann 
direkt im Bach. Auch im Bereich entlang 
vom 10er-Tram fanden wir nebst unzähligen 
Zigaretten auch viel sonstigen Abfall (Do-
sen, PET etc.). Auch wenn fürs Auge nicht so 
offensichtlich, verursachen insbesondere 

Zigaretten, die auf dem Boden landen, gros-
sen Schaden. So verschmutzt jede Zigarette 
gemäss dem Schweizerischen Zentrum für 
Ökotoxikologie über 1000 Liter Wasser.

Entsprechend unseren Erkenntnissen 
vom Cleanup Day fordern wir jede und je-
den dazu auf, mehr Sorge zu unserer Um-
welt zu tragen und Abfall sachgerecht zu 
entsorgen. Auch wünschen wir von Ge-
meinden, Kantonen, Verkehrsbetrieben, und 
der Polizei mehr Engagement gegen Litte-
ring und insbesondere diejenigen, die die 
Verschmutzungen verursachen. 

Ein grosses Dankeschön zum Schluss an 
alle, die geholfen haben, insbesondere auch 
an die Verwaltung und den Werkhof der Ge-
meinde Bottmingen für die Unterstützung. 
Der nächste Cleanup Day findet am 15./16. 
September 2023 statt.

PARTEIEN VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

Basteln und Malen im 
Freitags-Treff

Freitag, 28. Oktober, von 9.30 bis 
11 Uhr im BOZ Bottminger Zentrum
Schneiden, malen und kleben. Unter An-
leitung und mithilfe der Eltern/Grosseltern 
dürfen eure Kinder kreativ werden. Damit 
möchten wir eine Abwechslung zum freien 
Spielen anbieten und die Fantasie der Kin-
der anregen. Zudem schafften wir ein ge-
meinsames Erlebnis beim Freitagstreff und 
rücken so als grosse «Familie» noch näher.

Komm und mach mit. Wir kreieren, 
passend zur Jahreszeit, immer etwas an-
deres und stellen kostenfrei alle Materia-
lien zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
BOZ Bottmingen

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Velohelm
richtig anziehen
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Der Helm sitzt zwei Fingerbreit über  
der Nasenwurzel. Die Seitenbänder  
treffen sich direkt unter dem Ohr.

Die Seitenbänder sind gleich satt  
angezogen. Zwischen Kinn und Band  
hat es Platz für einen bis zwei Finger.

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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lingen und um 09.58 h mit Bus Nr. 116 bis 
Seewen Seetalhöhe. U-Abo oder ein 
3-Zonen-Billett für Hin- und Rückfahrt 
lösen.

Wir starten talabwärts Richtung 
Wälschhans und gelangen auf einem 
Waldweg entlang des Seebachs unter-
halb der Eigeholle via Stollenagger zum 
Rödler und schliesslich ins Dorf Grellin-
gen. Zwischendurch zwingt uns der 
breite Weg auch wieder aufwärts, was 
uns aber nicht erstaunen darf.

Im Restaurant Grello gönnen wir uns 
über Mittag gemütlich ein Menü und ge-
niessen miteinander die Kameradschaft. 
Mit der S-Bahn fahren wir später nach Ba-
sel-Dreispitz, um von dort mit dem Bus 47 
wieder nach Bottmingen heimzukehren.

Reine Wanderzeit ca. 1 ½ Std., + 100 m, 
– 325 m, 5,3 km. Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer. Dem Wetter entspre-
chende Kleidung und gutes Schuhwerk 
sowie Getränk sind empfehlenswert, bei 
nassem Terrain sind auch Stöcke vorteil-
haft zu Beginn und gegen Ende der Wan-
derung. Falls wiederum wie Ende Sep-
tember unsicheres Wetter herrscht, bitte 
am Vorabend bis 21 Uhr beim Wander-
leiter nachfragen, ob sie durchgeführt 
wird.

Wanderleitung: Peter Stalder, Tel. 077 
408 83 06. 

Nächste Wanderungen: 2 ½ Stunden, 
Donnerstag, 3. November, 1 ½ Stunden, 
Mittwoch, 30. November.

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

Second Hand Börse

Mode und Accessoires
Mittwoch, 26. Oktober, 17 bis 21 Uhr
Donnerstag, 27. Oktober, 9 bis 14 Uhr
Grosse Auswahl an Herbst- und Winter-
mode, Schuhen, Handtaschen und weite-
ren Artikeln wie Schmuck und Home Ac-
cessoires für Frauen jeden Alters. Einfach 
vorbeikommen, stöbern und an unserer 
reichhaltigen Bar einen Drink und kleine
Köstlichkeiten geniessen.

Kunstworkshop

Für Kinder ab 8–12 Jahre
Mittwoch 16.45–17.45 Uhr
Freitag 16.30–17.30 Uhr

Jugendliche und Erwachsene
Mittwoch 18–19.30 Uhr
Freitag von 18–19.30 Uhr

Kinder: CHF 30.– (für BOZ-Mitglieder) 
CHF 35.– (für Nichtmitglieder). Geschwis-
ter CHF 45.– (für BOZ-Mitglieder) CHF 
50.– (für Nichtmitglieder). Erwachsene: 
CHF 45.– (für BOZ-Mitglieder), CHF 50.–  
(für Nichtmitglieder). Die BOZ-Mitglied-
schaft beträgt CHF 30.– pro Jahr.

Sie ermöglicht eine Vergünstigung al-
ler Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Die Versicherung ist Sache der Teil-
nehmer.

Leitung/ Anmeldung:
Aga Jaworska, dipl. Künstlerin 079 938 11 
34, info@agajawo.ch www.agajawo.ch

BOZ

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

SKI CLUB BADUS

Skiturnen für alle

Heute Abend, Donnerstag, 
20. Oktober 2022 startet 
das offene Skiturnen des 
Ski Club Badus.
Unter kundiger Leitung 

machen wir uns gemeinsam fit für die 
Skisaison und den Winteralltag.

Wo: Turnhalle Schulhaus Hämisgar-
ten. Wann: jeweils Donnerstag von 19 
bis 20 Uhr. Kosten: CHF 5.–/Lektion für 
Nichtmitglieder, CHF 3.– für Mitglieder. 
Es sind alle herzlich willkommen, bei uns 
mitzuturnen.

Nach dem Konditionstraining findet 
von 20 bis 21 Uhr ein Plausch-Unihockey 
statt. Wir freuen uns auf alle Turner.

Vorstand Ski Club Badus

Kontakt: skiclubbadus@hotmail.ch

KINDERKLEIDERBÖRSE 
RÖSSLIRYTTI

Bitte Sommerartikel abholen!

Wir bitten alle Kundinnen und Kunden, 
ihre nicht verkauften Sommerartikel in 
den kommenden Wochen abzuholen. 
Gerne nehmen wir jeweils am Montag- 
und Donnerstagnachmittag von 14 bis 16 
Uhr, sowie Samstag, von 9 bis 11.30 Uhr 
Ihre Winterartikel entgegen. Die neuen 
Vorgaben finden Sie auf unserer Home-
page: www.roesslirytti.ch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Rösslirytti-Team

SENIORINNEN UND 
SENIOREN

Mittagstisch

Am 27. Oktober findet der nächste Mit-
tagstisch statt. Wir freuen uns, Sie um  
12 Uhr wieder in der Gemeindestube  
begrüssen zu dürfen.

Menü
Kürbiscrèmesuppe, 

Hirschpfeffer mit Rotkraut, 
Kastanien und Spätzli, 

Vermicelles

Das Menü servieren wir Ihnen für Fr. 15.–. 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden. Anmeldung bitte bis 
spätestens 12 Uhr, Mittwoch, 26. Oktober 
an: Brigitta Frankenbach, Tel. 061 421 62 
91 oder per E-Mail an frankenbach@in-
tergga.ch. Wir freuen uns auf Sie.
� Der Vorstand

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Spezielles Angebot

Nächsten Dienstag lohnt 
sich der Besuch des Wuche-
märts ganz besonders.
Am 25. Oktober verkau-

fen Ruth und Hansueli Wittlin wieder ein-
mal feines Gebäck zugunsten des Centro 
Educativo Yampú (CEY) in Guatemala. Im 
Sortiment sind traditionelle Kuchen wie 
Linzertorte, Schoggi- oder Zitronencake, 
Cantuccini und vieles mehr. Zum ersten 
Mal gibt es auch glutenfreien Kuchen. 
Diejenigen, welche es nicht so mit dem 
Süssen haben, finden auch etwas Rezen-
tes im Angebot. Und passend zum Herbst 
hat es wieder hausgemachte Gersten-
suppe. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Natürlich sind auch alle anderen 
Stände mit vielseitigem Angebot wieder 
da. Alle freuen sich aufs Wiedersehen!

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT»  
BOTTMINGEN

Wanderung am Mittwoch, 
26. Oktober
von der Seetalhöhe Seewen nach 
Grellingen
Treffpunkt 9 Uhr an der Bushaltestelle 
Bottmingen Schloss. Abfahrt 09.06 Uhr 
mit Bus Nr. 47 bis Station Basel Dreispitz, 
09.40 Uhr mit der S-Bahn bis nach Grel-
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 17.10. bis Samstag, 22.10.22

ÜLTJE APÉRO
div. Sorten, z.B.
Cashew Mix Honig Salz, 2 x 200 g

AGRI NATURA BÜNDNER 
ROHSCHINKEN
geschnitten, 100 g

ARIEL
div. Sorten, z.B.
Pods All in 1 Color, 38 WG

BEN’S REIS
div. Sorten, z.B.
Langkornreis, 20 Min., 2 x 1 kg

FELDSCHLÖSSCHEN 
ORIGINAL
Dose, 6 x 50 cl

GORGONZOLA 
SELEZIONE REALE
Portion 200 g

HERO 
GEMÜSEKONSERVEN
div. Sorten, z.B.
Erbsen & Karotten, 3 x 260 g

JACOBS 
KAFFEEKAPSELN
div. Sorten, z.B.
Lungo classico, 20 Kapseln

KOPFSALAT
Schweiz, Stück MANDARINEN SATSUMA

Spanien, per kg

MCCAIN 
COUNTRY POTATOES
750 g

MINOR SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Praliné-Stängel, 30 x 22 g

PERWOLL
div. Sorten, z.B.
Wool & Delicates, flüssig, 2 x 1,5 l

SUTTERO 
POULETFILET
per 100 g

TRISA
div. Sorten, z.B.
Flexible Head soft, 4 Stück

ANDROS FRISCHER 
FRUCHTSAFT
div. Sorten, z.B.
Orangensaft, 1 l

BASLER LÄCKERLI
div. Sorten, z.B.
Original, 350 g

FINI BIRCHERMÜESLI
ohne Zucker, 2 x 500 g

FINISH
div. Sorten, z.B.
Ultimate All in 1 Tabs, 54 WG

LEMON SODA
Dose, 33 cl

NESTLÉ CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Cini Minis, 2 x 375 g

SALICE SALENTINO DOC
Trentacinquesimo Parallelo, 
Italien, 75 cl, 2021

VANISH
div. Sorten, z.B.
Gold Oxi Advance, Pulver, 1,35 kg

VOLG KATZENFUTTER 
NASS IN GELEE
12 x 100 g

3.90
statt 5.70

VOLG CITRO
6 x 1,5 l

4.20
statt 5.60

Inserieren = Erfolg!
CH Media

Tel. 061 706 20 20
inserate@bibo.ch



IMMOBIL IEN /  EMPFEHLUNGEN

Immobilie verkaufen?
www.team-lindenberger.ch

Tel. 061 405 10 90

für eine professionelle 
Vermarktung  

Ihrer Immobilie 

    Tanja Berar, Immobilienvermarkterin & Geschäftsführerin

 Immooffice GmbH, Basel  I T 061 205 60 40 
 info@immooffice.ch I www.immooffice.ch          

        Ihre Immobilien- 
Partnerin

Seit bald 20 Jahren erfolgreich unterwegs. Désirée, Laurent & Diana Facqueur

Möchten Sie verkaufen?
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner!

Marktwertschätzungen
Immobilienverkauf
Kauf von Bauland

Bauland- und Projektentwicklungen

...mehr als 30 Jahre Erfahrung
Top Immobilien AG | St. Alban-Ring 280

4052 Basel | 061 303 86 86
info@top-immo.ch | www.top-immo.ch

Zu vermieten in Oberwil  
nach Vereinbarung
Langegasse 7, in kleinem MFH

schöne 3-Zimmer- 
Dachwohnung, 2. OG, 75 m²
Lift, Südbalkon, Fernsicht,  
GWM, Cheminéeofen,
rollstuhlgängige Dusche,  
Platten- und Parkettböden, 
Wärmepumpenheizung.
Einzelgarage kann dazu gemietet 
werden (Fr. 160.–)
Zins: Fr. 1530.– + Fr. 250.– NK
Besichtigungstermine via  
s.maier@musfeld.ch 3

5
5

3
3

4

Weiter Auskünfte unter: 
Tel: 061 731 17 76 / www.witroimmo.ch

info@witroimmo.ch

4105 Röschenz BL, Oberdorfstr. 41
2.5-Zimmer-Dachwohnung, ca. 62 m2
super helle Wohnungen im ländlichen
Röschenz. Grosser Balkon und grosser Garten zur 
Mitbenutzung. AAP und EHP verfügbar. 
Mietpreis: CHF 1‘090.- + 175.- NK Akonto

4104 Oberwil BL, Mühlegasse 2
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 85 m2
Zentralgelegene Wohnung mit Balkon.
EHP verfügbar, im 2 OG ohne Lift. 
Mietpreis: CHF 1‘680.- + 180.- NK-AkontoIn Büsserach (SO) zu verkaufen

4½-Zimmer-Attikawohnung
160 m² wohnen wie im EFH, eigener Eingang 
in der 2. Etage ohne Lift. Grosser Salon mit
gemauertem Cheminé, offene Küche, Bad 
mit Closomat, sep. Dusche und Waschturm, 
viele Extras.
Öffentlicher Verkehr nach Laufen und SBB 
nach Basel in nächster Nähe. Schulen 100 m
CHF 620'000.–, Einstellplatz 30'000.–. 
Besichtigung unter Tel. 079 425 56 16

3
5
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Individuelle Lösungen.
Flexibel und in diversen 
Ausführungen. Für Ihre
Sicherheit.
 

Flexo-Handlauf Basel • Ruedi Müller
Härgelenstrasse 19 • 4435 Niederdorf  www.basel.flexo-handlauf.ch

061 973 25 38
Sichere Handläufe für Innen und Aussen.

GÄRTNER-DUO
Umbauarbeiten und
Pflege Ihres Gartens
Tel. 079 174 88 30

269629

Hagmann Gartenbau AG
Reinacherstrasse 49

4106 Therwil
Telefon 061 726 93 93

Für Ihren  
Garten tun  
wir alles!

IMPRESSUM
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Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden 
Bottmingen, Oberwil, Therwil und Ettingen. 
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Direkt 061 927 26 39
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caroline.erbsmehl@chmedia.ch

Reto Hartmann
Kundenberater
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reto.hartmann@chmedia.ch
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Kundenberater
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Die erfolgreiche
Inseratekombination
in der Region Basel

DARUM  INS

→  Amtliche Publikationsorgane

→  100% Haushaltsabdeckung

→  Verteilung durch die Post

→  Tarif 4-farbig Fr. 2.69

→  20% Rabatt gegenüber 
Einzelbuchung

→  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und 
das Dorneck

Beglaubigte Auflage: 32 208 Ex.
(WEMF 2018)

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal

Beglaubigte Auflage: 22 463 Ex.
(WEMF 2018)

Amtlicher Anzeiger
für das Schwarzbubenland
und das Laufental

Beglaubigte Auflage: 22 035 Ex.
(WEMF 2018)
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SPENDEN SIE 
IHR VELO
Es hat Besseres verdient als 

Ihren Keller. 

velafrica.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch

Inserieren bringt Erfolg!    CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER
20. Oktober

Tessiner Verderben: Lesung mit 
Sandra Hughes
19.30–21 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

Gemeindeversammlung:  
ABGESAGT
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeindeverwaltung Oberwil

22. Oktober

Töff Haie BLT: Straussi-Tour, 
Anmeldung erforderlich,  
www.toeffhaieblt.ch
8–18 Uhr, Smuggler‘s Pub 
Motorradclub Töff Haie BLT

Oberwiler Naturschutztag
10–16 Uhr, Grubenmattweg 36 
(bei der Siedlung Rüti, dort den 
Wegweisern folgen)
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil/Gemeinde Oberwil

23. Oktober

Gschichteträmli mit Max
14–14.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

Gratulationskonzert 
für Oberwiler Jubilare
14.30–17 Uhr, Röm.-Kath. Pfarrei-
heim
Gemeindeverwaltung Oberwil

28. Oktober

Öffentliche Veranstaltung mit 
Thomas Noack, Regierungsrats-
kandidat der SP BL 
20 Uhr, Mehrzweckraum der Schul-
anlage Am Marbach, Sägestrasse 15
SP Oberwil/Biel-Benken

29. Oktober

Handlettering – die Kunst des 
Schönschreibens
14–16 Uhr, Schulanlage am Marbach, 
Mehrzweckraum
Elternbildung Leimental

Töff Haie BLT: kleine Herbstrunde, 
www.toeffhaieblt.ch
14–18 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

Mangas zeichnen!
17–19 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

30. Oktober

Neue Pavillon-Konzerte
17–18.30 Uhr, Gymnasium Oberwil, 
Aula
Neue Pavillon-Konzerte

31. Oktober–14. November

Einführungskurs Meditation 
für Erwachsene.  
Anmeldung: www.ebil.ch
19–21 Uhr, drei Abende, Duubeschlag, 
Hauptstrasse 47, Oberwil
Elternbildung Leimental

1. November

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.30 Uhr, Coop Mühlematt,  
Oberwil
Vorstand Leimentaler 
Jassmeisterschaft

3. November

Töff Haie BLT: Hock, jeden 
1. Donnerstag im Monat. 
Interessierte sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

6. November

Totengedenkfeier
15–16 Uhr, Friedhof Rüti
Gemeindeverwaltung Oberwil

8. November

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.30 Uhr, Coop Mühlematt, 
Oberwil
Vorstand Leimentaler 
Jassmeisterschaft

11. November

Schweizer Erzählnacht: Verwand-
lungen
18.30–21 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

Vernissage der Ausstellung  
«Die Kunst ist eine Künstlerin»
19–21 Uhr, Sprützehüsli, Hauptstr. 32 
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

12. November–11. Dezember

Ausstellung  
«Die Kunst ist eine Künstlerin»
jeweils Samstag und Sonntag von 
11–18 Uhr, Sprützehüsli, Hauptstr. 32 
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

20. November

Adventsmarkt Oberwil
10–18 Uhr, Parkplatz im Dorfkern 
beim Coop
Verein Oberwiler Märt

AMTLICHE PUBLIKATION

Fabienne Murphy-Seiler 
neu in der Gemeinde
kommission

Nach dem Rücktritt von Hannah Klotz 
aus der Gemeindekommission hat die 
Gemeindeverwaltung gestützt auf § 44 
des Gesetzes über die politischen Rechte 
das Nachrückverfahren in die Wege ge-
leitet. Fabienne Murphy-Seiler von der 
Liste der Grünliberalen Partei (GLP) hat 
nun ihre Bereitschaft zum sofortigen Ein-
sitz in die Gemeindekommission erklärt. 
Sie rückt damit für die Amtsperiode vom 
1. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 für die Grün-
liberalen in die Gemeindekommission 
nach.

Die Gemeinde dankt Hannah Klotz 
für ihren Einsatz zum Wohle des Gemein-
wesens und wünscht Fabienne Murphy-
Seiler viel Erfüllung bei der Ausübung 
ihres neuen Amtes.

Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Fälligkeit der Steuern

Die Gemeinde Oberwil erinnert die 
Steuerpflichtigen gerne daran, den Be-
trag der provisorischen Steuerrech-
nung für das laufende Jahr bis am 31. 
Oktober einzuzahlen. Mit der termin-
gerechten Überweisung des provisori-
schen Steuerbetrags werden unnötige 
Verzugszinsen vermieden. Die Ge-
meindeverwaltung dankt im Voraus für 
die Einzahlungen. 

GEMEINDEVERWALTUNG

Wasserzähler-Ablesung 2022
Auch in diesem Jahr führt die Gemeinde 
den Ablauf für die Erfassung der Zähler-
stände mit den Firmen ProzessWerk-
bank.ch und Hürlimann AG durch. Der 
Wasserverbrauch wird wiederum mittels 
Selbstdeklaration erfasst und kann uns 
digital übermittelt werden. Diese digitale 
Übermittlung soll Ihnen und uns eine Er-
leichterung des ganzen Prozesses er-
möglichen.

Wie in den letzten Jahren findet die 
diesjährige Wasserzähler-Ablesung von 
Ende Oktober bis Mitte November statt. 
Die detaillierten Informationen zur digi-
talen Ablesung werden in den nächsten 
Tagen an diejenigen Hauseigentümer*in-
nen versandt oder übermittelt, welche 
dieses Jahr die Selbstablesung durchfüh-
ren werden. Wir bitten Sie, die Ablesung 
innert der genannten Frist an uns zurück-
zusenden. 

Die Mitarbeiter des Werkhofs werden 
die übrigen Wasserzähler in den folgen-

den Gebieten ablesen: Industriegebiet 
Mühlematt sowie im ganzen Gebiet öst-
lich der Hohlegasse und der Mühlegasse, 
westlich der Allschwilerstrasse und Bott-
mingerstrasse bzw. nördlich der Tramli-
nie (Quartiere Stephan Gschwind-
Strasse  – Konsumstrasse – Schmieden-
gasse – Nelkenweg – Im Thomasgarten – 
Hohlegasse  – Hohestrasse – Brüggli-
strasse).

Allfällige Rückfragen sind direkt an 
die Buchhaltung zu richten (Tel. 061 405 
42 25). Wir danken Ihnen für Ihre Mitar-
beit.� Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Überprüfung der Gas
leitungen durch die IWB
Zwischen dem 26. und 29. Oktober 
2022 überprüfen die IWB in Oberwil 
das Gas-Hauptnetz. Fachleute machen 
von der Oberfläche aus Messungen. 
Der grösste Teil der Messungen erfolgt 
über Strassen. Dafür wird – falls not-
wendig – die Verkehrsführung kurzzei-
tig angepasst. Wenige Messungen 
müssen auf Privatparzellen gemacht 
werden. Dafür kontaktierten die IWB 
die Eigentümerinnen und Eigentümer 
im Voraus. Weitere Informationen zum 
Projekt: www.iwb.ch/gasleitungen.

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Oberwil spart Energie
Aufgrund der derzeitigen weltpolitischen 
Lage droht in den Wintermonaten 
2022/23 eine mögliche Strom- und Gas-
knappheit. Aus diesem Grund sind Bund, 
Kantone, Städte und Gemeinden gefor-
dert, mit gutem Beispiel voranzugehen 
und einen freiwilligen Beitrag zur Ener-
gieeinsparung zu leisten.

Die gute Nachricht: Die Gemeinde 
Oberwil hat bereits vor Jahren damit be-
gonnen, in zukunftsträchtige Technolo-
gien zu investieren und damit ihren Bei-
trag zur Nachhaltigkeit zu leisten. Seit 
2015 stellt sie jährlich eine Etappe in der 
Strassenbeleuchtung auf LED um. Bis 
Ende dieses Jahres werden 90 Prozent des 
Projekts umgesetzt sein. Nach Abschluss 
des Projekts Ende 2023 resultiert eine 
jährliche Stromersparnis von 80 Prozent, 
was dem Verbrauch von 40 Haushaltun-
gen entspricht. Dank dem fortschrittli-
chen Reklamereglement sind seit Langem 
die Schaufenster der Oberwiler Geschäfte 
in der Nacht nicht durchgehend beleuch-
tet. Zudem sind viele der gemeindeeige-
nen Gebäude heiztechnisch an den Wär-
meverbund Oberwil Therwil (WOT) ange-
schlossen, dessen Energie zu 90 Prozent 
aus nichtfossiler Erzeugung stammt. 

Der Oberwiler Gemeinderat hat dar-
über hinaus Anfang Woche beschlossen, 
weitere Massnahmen zur Einsparung 
von Energie zu ergreifen. Die Wasser-
temperatur im Hallenbad wird um zwei 
Grad auf 26 Grad Celsius herunterge-
setzt, die Raumtemperatur wird entspre-
chend der Absenkung der Wassertempe-
ratur reduziert und der Warmwassertag 

am Freitag wird bis auf Weiteres nicht 
mehr durchgeführt.

Die Raumtemperatur in den gemein-
deeigenen Liegenschaften, insbesondere 
in den Büroräumlichkeiten, wird auf 
19 Grad Celsius gesenkt, und die Wasser-
versorgung wird auf Kaltwasserbetrieb 
umgestellt. Auch in den Schulen sinkt die 
Raumtemperatur auf 19 Grad Celsius. In 
den Kindergärten verbleibt sie jedoch bei 
21 Grad Celsius. 

Bei der Beleuchtung im öffentlichen 
Raum, die bereits mehrheitlich auf LED 
umgestellt ist, nahm der Gemeinderat 
ebenfalls weitere stromsparende Anpas-
sungen vor. Ab Sonnenuntergang bis 
19 Uhr ist die Strassenbeleuchtung wegen 
des Berufsverkehrs permanent einge-
schaltet. Von 19 bis 23 Uhr ist die Beleuch-
tung auf 20 Prozent reduziert. Bewe-
gungsmelder fahren die Strassenbeleuch-
tung sofort auf 40 bis 80 Prozent hoch, 
wenn sich jemand bereits ab einer Distanz 
von 150 Metern diesen nähert. Zwischen 
23 und 1 Uhr sind die Strassen grundsätz-
lich dunkel, werden aber bei Bedarf mit 
Bewegungsmeldern wieder erleuchtet. 
Anschliessend erfolgt wie bereits bisher 
bis 5 Uhr morgens die Nachtabschaltung. 
Zwischen 5 und 6 Uhr morgens schaltet 
sich die Automatik analog dem Zeitraum 
zwischen 23 und 1 Uhr ein. Ab 6 Uhr bis 
zur Tageshelligkeit ist die Strassenbe-
leuchtung permanent eingeschaltet. Auf 
die Weihnachtsbeleuchtung wird hinge-
gen nicht verzichtet. Diese wurde un-
längst neu beschafft, basiert auf LED und 
verbraucht deshalb nur wenig Strom. 

Referat und Diskussion mit Thomas Noack 

Raumplaner und Landrat  
Regierungsratskandidat

Moderation: Ursula Wyss, Landrätin Oberwil

Fortschritt fürs Baselbiet
Öffentliche Veranstaltung Freitag, 28. Oktober 2022, 20.00 Uhr 
Schulanlage am Marbach, Sägestrasse 15, Oberwil

Gemütlicher Ausklang mit Apéro
SP Oberwil/Biel-Benken

Die Gemeinde-Webseite  
finden Sie unter:

www.oberwil.ch

REKLAME

Den BiBo im Internet: www.bibo.chwww.reinhardt.ch
Bücher im Internet
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Nach dem Zugvogelbeobachtungstag ist vor dem Naturschutztag
Mitglieder des Natur- und Vogelschutz-
vereins Oberwil hatten vor zwei Wo-
chen über 500 Vögel gezählt. Umfang-
reiches und interessantes Programm 
für den Naturschutztag am Samstag, 
22. Oktober, mit Heckenschnitt und 
Obstbaumpflanzungen.

Es ist noch nicht einmal drei Wochen her, 
da schauten Mitglieder des Oberwiler 
Natur- und Vogelschutzvereins vorwie-
gend in die Lüfte. Beim Zähltag für Zug-
vögel war der Sonntag, 2. Oktober, zwar 
regenfrei und bedeckt, dafür aber recht 
windig gewesen. Trotzdem gelangen den 
zehn Mitgliedern einige besondere Be-
obachtungen.

Starker Wind beeinträchtige 
Vogelzug und Vogelbeobachtung
«Wir hatten ein Zelt aufgebaut», erzählte 
Susanne Villiger. Dort waren die Ausla-
gen und Prospekte drapiert. Nicht nur sie 
wurden von dem starken Wind erfasst. 
«Am Schluss war er so stark, dass mein 
Fernrohr samt Stativ umgefallen ist.» 
Glücklicherweise ging es ohne Schaden 
ab. In der Luft war zumindest bis am Vor-
mittag doch schon etwas Flugbetrieb. 
«Die grossen Vogelzüge sind ausgeblie-
ben», resümierte Susanne Villiger. Aber 
es gab trotzdem schöne Beobachtungen. 
«Wir hatten unglaublich viele Stieglitze 
in der nahen Buntbrache», ist die Ober-
wilerin heute noch glücklich über die 
Sichtung einer grossen Gruppe der orni-
thologisch bezeichneten Spezies Distel-
fink (102). Auch der Buchfink (117) war 
stark vertreten. «Wir hatten eine geringe 
Anzahl an Ringeltauben.» In vielen Jah-
ren der Zählung – zurückreichend bis 
1993 – waren diese am häufigsten am 
Himmel zu sehen gewesen.

Wiesenpieper gehört und gesehen
Registriert wurde 2022 lediglich ein Wie-
senpieper. Dies aber mit einem Feststel-
lung in zweifacher Hinsicht. Während ein 
Vereinsmitglied den gut mit einer natürli-
chen Tarnung Versehenen beobachtet 
hatte, konnte ein anderes Mitglied diese 
Sichtung mit dem Hören der Vogelstimme 
bestätigen. «Die Stimmung war sehr gut», 

sagte Susanne Villiger über den gemein-
sam verbrachten Zähltag. Allerdings fan-
den sich nicht so viele Gäste ein. Es waren 
25 an der Zahl. So kam auch ein Trupp 
junger Burschen vorbei. «Sie hatten keine 
Ahnung, was wir beobachten», sagte die 
Oberwilerin. «Es war wichtig, mit ihnen zu 
plaudern. Nur so kann man jemanden für 
die Vögel und die Natur begeistern.» Ins-

gesamt wurden 27 Vogelarten gesichtet. 
Darunter jeweils ein Exemplar von Girlitz, 
Goldammer oder Grauschnäpper.

Naturschutztag als Grossveranstaltung
Am Samstag, 22. Oktober, werden die Mit-
glieder des Natur- und Vogelschutzvereins 
am Ortsrand von Oberwil alle Hände voll 
zu tun haben. Zum Naturschutztag 2022 

sind Gäste gerade auch zum Mitmachen 
herzlich eingeladen. «Wir engagieren uns 
seit Jahren dafür, dass Teilstücke wieder 
natürlicher werden», berichtete Susanne 
Villiger. Dabei geht es immer um die Auf-
wertung von Arealen in und um Oberwil. 
Dort finden Pflanzen wie Tiere dank des 
Eingriffs der Naturfreunde bessere Le-
bensbedingungen vor. Es gibt schon Bio-
tope, die in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde gepflegt werden. Aufwertungen 
wie das Lichten von Hecken im Herbst und 
die Verwendung des Schnitts für Asthau-
fen sind zwei wesentliche Punkte. «In die 
Hecken zieht dann wieder mehr Leben 
ein», erzählte die Naturschützerin. Mit 
den Asthaufen können wiederum «Wie-
selburgen» entstehen. «Das sind Rück-
zugsorte, die aber miteinander vernetzt 
sein müssen.» Das Wiesel ist ein Wander-
freund, erfährt man. «Es geht eben auch 
darum, Seltenheiten zu schützen.»

Gerade Obstbäume werden immer 
wieder gepflanzt
Zu einer intakten Natur gehören auch 
Nahrungsmöglichkeiten. Nicht nur des-
wegen haben die Vereinsmitglieder in der 
Vergangenheit immer wieder Obstbäume 
gepflanzt. Vögel, Insekten oder der Igel 
halten sich beispielsweise an Zwetschgen 
oder Äpfeln gütlich. «Für die Pflanzungen 
braucht es schon eine Zahl von Leuten», 
äusserte Villiger den Wunsch nach einer 
regen Teilnahme. «Es ist schön, wenn sich 
Gleichgesinnte treffen und etwas gemein-
sam unternehmen», betonte die Oberwi-
lerin. So können Kontakte untereinander 
gepflegt und neue etabliert werden.

Der Erlebnistag für Jung und Alt star-
tet 10 Uhr. Treffpunkt ist der Grubenmatt-
weg 36 bei der Siedlung Rüti. Von dort aus 
den Wegweisern folgen. � Ulf Rathgeber

REKLAME

Immobilienverkauf
• Hohe Kundenzufriedenheit
• Honorar nur bei Erfolg
• All inclusive-Paket

persönlich, schnell und professionell

team-lindenberger.ch
061 405 10 90

BESTATTUNGSWESEN

Aufhebung von Gräberfeldern auf dem Friedhof Rüti
Gemäss dem Reglement über das Bestattungs- und Friedhof-
wesen der Gemeinde Oberwil gilt für Erdeinzelgräber, Urnen-
einzelgräber und Erddoppelgräber eine Ruhedauer von 25 
Jahren. Die Räumung folgender Gräberfelder ist für März 
2023 vorgesehen.

Erdeinzelgräber 788, 790–796, 798–806
Häusler-Hohler Daniel	 788
Geiser Willy	 790
Höchle-Kirschbaum Joseph	 791
Wildisen-Häring Wolfgang Jakob	 792
Wildisen-Häring Rosa	 792
Feuz Kurt	 793
Feuz-Disler Eduard	 793
Winistörfer-Frauchiger Rolf	 794
Riesen-Künzi Erwin Ernst	 795
Riesen-Künzi Rosa	 795
Bütler-Stoecklin Mathias Johann	 796
Bütler-Stoecklin Marie Anne	 796
Degen-Pfister Heinz	 798
Degen-Pfister Rosmarie	 798
Cackett-Tegtmeyer Christa Ruth	 799
Müller Jean-Pierre	 800
Winkenbach-Jacob Otto	 801
Winkenbach-Jacob Cécile Jeanne	 801
Nater Anna	 802
Hunziger-Rouffie Dominique	 803
Dilitz-Buess Andreas	 804
Dilitz-Buess Flora	 804
Schwarb-Chidzoy Christine Elisabeth	 805
Oberer-Derungs Emil	 806

Urneneinzelgräber 724–729

Degen-Vogel Werner Albert	 724
Degen-Vogel Martha	 724
Keller-Tschopp Fritz	 725
Romens-Gubler Claude Oscar	 726
Moser-Schwerzmann Willi	 727
Rufi-Stoll Max Emil	 728
Rufi-Stoll Gertrud Rosa	 728
Roth-Däschle Rosina Anna	 729

Erddoppelgräber 1029, 1030, 1034, 1038, 1039, 1135

Hodel-Weibel Anton	 1029
Hodel-Weibel Gundula	 1029
Gutzwiller August	 1030
Gutzwiller-Gutzwiller Alice	 1030
Stamm-Bachmann Werner	 1034
Stamm-Buhofer Heidi	 1034
Göttisheim-Neuhaus Ernst	 1038
Göttisheim-Neuhaus Marie Albina	 1038
Göttisheim Vally	 1038
Kammermann-Winkler Christian	 1039
Kammermann-Winkler Jda Emma	 1039
Weber-Zimmermann Wilhelm	 1135
Weber-Zimmermann Marie	 1135

Wir bitten die Angehörigen, das Grab bis spätestens Ende 
Februar 2023 abzuräumen. Nach Ablauf dieser Frist erlau-
ben wir uns, über das verbliebene Grabmal und die Pflanzen 
entschädigungslos zu verfügen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Abteilung Einwohner-
dienste, Tel. 061 405 44 44.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Luca Marino Düblin, * 12. August 2022,  
der Maya Düblin und des Jean Luc Düblin

Linnea Merz, * 21. August 2022,  der 
Melanie Merz und des Samuel Merz

Todesfall

François Adolphe Stephan Kapp,  
6. Oktober 2022, * 26. Dezember 1935, 
Hinterbergweg 15

VERANSTALTUNGEN

Oberwiler Naturschutztag: 
Samstag, 22. Oktober
Ein Erlebnistag für Jung und Alt – zu-
gunsten einer interessanten und intak-
ten Umwelt.

Neuntöter. � Foto: Andrea Capol

Thema: Hecken und Obstbäume am 
Rebberg. Dauer: Samstag, 22. Oktober 
2022, 10 bis 16 Uhr. Treffpunkt: Gruben-
mattweg 36 (bei der Siedlung Rüti, dort 
den Wegweisern folgen), Koordinaten: 
47.5067N 7.5415E; auch eine stunden-
weise Teilnahme ist sehr willkommen.  

Ausrüstung: Der Witterung angepasste 
Arbeitskleidung, feste Schuhe, Garten-
handschuhe. Verpflegung: Wird offe-
riert. Es gibt ein gemeinsames Zmittag 
(auch Vegetarisches). Zudem gibt es 
Most und andere Getränke. Der Umwelt 
zuliebe kann das eigene Geschirr mitge-
bracht werden – dann gibt es weniger 
Abfall.

Aktivitäten

•	Heckenpflege 
Rückschnitt einer ausgewachsenen 
Hecke.

•	Wieselburg 
Aus dem Schnittgut errichten wir eine 
Behausung für Hermeline und 
Zauneidechsen.

•	Obstbäume 
Wir pflanzen Obstbäume. Diese sind 
wichtig für Vögel wie den Gartenrot-
schwanz und für unzählige andere 
Kleinlebewesen.

•	Kinderzelt 
Hier können Kinder spielerisch und 
altersgerecht die Natur erleben.

•	Weiterbildung 
Neuntöter und Co. Was sind die 
Anforderungen an das Biotop?

Wir wünschen viel Vergnügen.
Der Natur- und Vogelschutzverein und 

die Gemeinde Oberwil

Ergebnis Zugvogelbeobachtungstag 2022 in Oberwil

	 1	 Alpensegler	 3
	 2	 Amsel	 2
	 3	 Bergpieper	 3
	 4	 Buchfink	 117
	 5	 Distelfink	 102
	 6	 Dohle	 3
	 7	 Elster	 2
	 8	 Feldsperling	 29
	 9	 Girlitz	 1
	10	 Goldammer	 1

11		 Grauschnäpper	 1
12		 Grünfink	 12
13		 Grünspecht	 4
14		 Haussperling	 1
15		 Kohlmeise	 2
16		 Mäusebussard	 2
17 		 Mehlschwalbe	 67
18		 Mittelspecht	 1
19		 Raben/Nebelkrähe	 42
20		 Rauchschwalbe	 77

21		 Rotmilan	 2
22		 Saatkrähe	 4
23		 Star	 20
24		 Strassentaube	 6
25		 Turmfalke	 2
26		 Wiesenpieper	 1
27 		 Zilpzalp	 2

Quelle: Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

Auch wir leben nicht von Luft allein.
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Spendenkonto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Unterstützen Sie Menschen mit einer  Atembehinderung in der Region Basel.
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REKLAME

REKLAME

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Lesung mit Sandra Hughes: 
«Tessiner Verderben»

Donnerstag, 20. Oktober um 19.30 Uhr
Ein sonniger Tag im Mai, das Ehepaar Gru-
ner wandert auf der Alp Nadigh. Etwas ganz 
Besonderes erwarte sie dort, verspricht die 
Website von Mendrisiotto Turismo: die be-
rühmten Nevère, Rundbauten aus Kalk-
stein, in denen die Bauern früher ihre Milch 
kühlten. Eher enttäuschend finden die Gru-
ners, was sie da sehen. Doch die Enttäu-
schung weicht Angst, als die Eheleute hin-
ter der niedrigen Holztür die Leiche einer 
Frau finden, mit Blumen geschmückt … Der 
dritte Fall für Tschopp und Bianchi.

Ihr Bibliotheksteam

Panini-Tauschbörse in der 
Gemeindebibliothek

Samstag, 22. Oktober, von 10 bis 12 Uhr 
und am Mittwoch, 26. Oktober, von 15 
bis 18 Uhr. Komm vorbei und tausche 
deine Paninibilder. Trägst du dann noch 
ein Fussball-Shirt, bekommst du von uns 
ein Päckli Paninibilder geschenkt! (Nur 
solange der Vorrat reicht)

Gschichteträmli

Sonntag, 23. Oktober um 14 Uhr

Zilly und Zingaro: Das Spukhaus

Zilly steht vor einem Rätsel. Ihre schönste 
Vase zerspringt, der Kronleuchter kracht 
herunter und Kater Zingaro ist wie vom 
Erdboden verschluckt! Spukt es etwa bei 
ihr? Entschlossen schwingt Zilly ihren 
Zauberstab – doch da geht der Gespens-
tertanz erst richtig los … Nicole Meile 
erzählt euch diese turbulente und lustige 
Geschichte.

Danach gibt es Sirup, Kuchen und für 
die Grossen Kaffee! Für Kinder ab drei 
Jahren und alle anderen Zilly-Fans.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Verschiebung Wanderung

Die Wanderung vom 21. Oktober muss 
ich leider verschieben auf den 28. Okto-
ber. Weitere Infos im BiBo Nr. 43., 27. 
Oktober. Voraussichtlich ist der Treff-
punkt Bahnhöfli Oberwil, ca. 14 Uhr.

Liebe Gruss Ruth

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL

Es ist wieder  
Naturschutztag
Samstag, 22. Oktober, 10 bis 16 Uhr

Treffpunkt: Grubenmattweg 
46. Bitte komm ohne Auto. 
Die Busstation Rüti, Linie 60, 
ist sehr nahe.

Naturschutz braucht einen langen Atem 
und ist kontinuierlich. Somit werden wir 
auch dieses Jahr wieder etwas für das Her-
melin tun. Vor allem aber werden wir eine 
Hecke pflegen und diese attraktiver für 
den Neuntöter gestalten. Auch die Zaun-
eidechse gilt es zu fördern. Zudem wollen 
wir ein kleines Musterbiotop für die Gelb-
bauchunke einrichten. Neue Baumpflan-
zungen sind geplant. Da das Grundstück 
zu klein ist, werden wir die Pflanzungen 
nach dem Naturschutztag vornehmen. 
Auch hierfür zählen wir auf Hilfe.

Mit deiner Hilfe werden wir diese 
kleine Parzelle pflegen und aufwerten. 
Der Naturschutztag ist ein öffentlicher 
Erlebnistag für Jung und Alt und stellt 
jeweils für den Naturschutz den Höhe-
punkt des Jahres dar. Wir sind der Mei-
nung, dass vor allem auch für Kinder 
Freude an der Natur wichtig ist, weshalb 
wir uns jeweils etwas Spezielles für sie 
ausdenken.
Ausrüstung: Dem Wetter angepasste 
Kleidung, feste Schuhe, Gartenhand-
schuhe. Verpflegung: Für das Mittages-
sen und Getränke ist gesorgt. Bringt wenn 
möglich euer Essgeschirr und Trinkgläser 
mit. Dies vermeidet eine Menge Müll.

Die Gemeinde Oberwil und der Natur- 
und Vogelschutzverein freuen sich auf alle 
Teilnehmer von nah und fern.

Für den Vorstand, Natur- und Vogel-
schutzverein Oberwil.� Roland Steiner

LESERBRIEF

Bürgerliche Schlaumeierei

Aktuell erleben wir wieder einmal eine 
bürgerliche Schlaumeierei. (Eigentlich 
wäre Sauerei angebrachter!) Als wir uns 
über das neue Gemeindezentrum äussern 
durften, wurde lautstark versichert, dass 
auf dem Dach eine Photovoltaikanlage 
realisiert würde. Bekanntlich wurde sie 
gestrichen. Zu wenig Geld. Wie wenn es 
das erste Mal wäre, dass ein Bau in Ober-
wil teurer als vorgesehen wird. Aber hier, 
mit drohenden Stromlücken, der Klima-
krise und der Energiestrategie 2050, 
muss gespart werden. Dafür haben wir 
als einzige Gemeinde weit und breit Robi
dog-Mistkübel in Edelstahl und dazu pas-

sende Säckli mit Gemeindewappen. Um-
liegende Gemeinden begnügen sich mit 
den «normalen» grünen Abfallkübeln 
und neutralen Robidog-Säckli. Oder die 
Dolen-Deckel, ebenfalls mit Gemeinde-
wappen und einer Spezifikation wie «Ka-
nalisation». Das war sicher alles gratis zu 
haben. Mit dem Verzicht aber lässt sich 
trefflich der verhassten BR Sommaruga 
ans Bein pinkeln, sie könne nichts und 
dann später behaupten «Wir haben es ja 
immer gesagt, Sonnenenergie taugt 
nichts, Atomenergie ist das einzig Selig-
machende». Dabei würde die Anlage 
dann Strom liefern, wenn er gebraucht 
würde. Tagsüber, wenn gearbeitet wird. 
Die Anlage wäre in unter zehn Jahren 
amortisiert. Uns darf es nicht egal sein, 
wenn unsere öffentliche Hand versagt 
und die Zeichen der Zeit nicht erkennt. Da 
sind wir aufgefordert, Gegensteuer zu ge-
ben, aktiv zu werden und das nicht nur 
bei den nächsten Wahlen. 

Claudio Nohara, Oberwil

DIES UND DAS

VERANSTALTUNG

Öffentliche Veranstaltung 
mit Thomas Noack

Im Februar 2023 finden 
im Kanton Basel-Land-
schaft Wahlen statt. 
Thomas Noack, Raum-
planer und SP-Landrat, 
kandidiert für den Re-
gierungsrat. Seine viel-
seitigen beruflichen 

und politischen Erfahrungen qualifizieren 
ihn bestens für dieses Amt. Er kennt die 
Sichtweise des Kantons wie auch die An-
liegen der Gemeinden.

Mit einem kurzen Referat wird Thomas 
Noack sich selbst und seine Visionen fürs 
Baselbiet vorstellen. Schwerpunkte sind die 
Gestaltung des öffentlichen Raumes, die 
Bewältigung der Klimakrise und Konzepte 
für eine nachhaltige Mobilität. Gerne be-
antwortet er Fragen aus dem Publikum.

Der Anlass findet am Freitag, 
28. Oktober um 20 Uhr im Mehrzweck-
raum der Schulanlage am Marbach in 
Oberwil statt.

Am Schluss laden wir Sie zu einem klei-
nen Apéro ein. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme. 

SP Sektionen des Wahlkreises Oberwil, 
Biel-Benken, Therwil und Ettingen.

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

GRATULATIONEN

Geburtstag

Doris Schauenberg Kenga feiert am 
23. Oktober 2022 ihren 80. Geburtstag.

Hochzeit

Das Ehepaar Hans-Peter und Monika 
Pauli-Pregartner feiert am 20. Oktober 
2022 das grosse Fest der Goldenen Hoch-
zeit.

Das Ehepaar Peider und Felizitas Men-
giardi-Perrig feiert am 21. Oktober 
2022 das grosse Fest der Eisernen Hoch-
zeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen ei-
nen schönen Festtag und alles Gute. 

BAUGESUCHE

NR. 0304/2020

Parzelle(n): 4564
Projekt: Einfamilienhaus mit Einlieger-
wohnung und Autoeinstellhalle/Schwimm-
bad 
1. Neuauflage: geändertes Projekt: zu-
sätzliche Sitzplatzüberdachung, Neuhof-
weg, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Freudiger-Bretscher An-
drea, Schmiedengasse 35, 4104 Oberwil
Projektverfasser: manis + boucinha 
ARCHITEKTEN, Stadelmattweg 4b, 4450 
Sissach
Auflage bis: 31. Oktober 2022

NR. 0636/2020

Parzelle(n): 240
Projekt: Um- und Ausbau der bestehen-
den Mobilfunkanlage, Bahnhofstrasse 1, 
4104 Oberwil
Gesuchsteller: Sunrise Communicati-
ons AG, Paul Nicolas, Thurgauerstrasse 
101B, 8152 Glattpark (Opfikon)
Projektverfasser: Enkom AG, Boban 
Biljana, Schnellrainstrasse 13, 6210 Sur-
see
Auflage bis: 31. Oktober 2022

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Planung, 
Hohlegasse 6) nach telefonischer Verein-
barung mit Elisabeth Hasler (Tel. 061 405 
42 48) eingesehen werden. Einsprachen 
sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich 
in vier Exemplaren an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

Baugesuchs-Pläne, bei 
denen eine entspre-
chende Einverständniser-
klärung des verantwortli-
chen Projektverfassers 

vorliegt, können unter folgendem Link 
oder QR-Code auch online eingesehen 
werden: https://bgauflage.bl.ch/2771

VEREINE

MÄNNERCHOR SÄNGER-
BUND OBERWIL
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Der nächste Männerchor
abend kommt bestimmt!
Der Männerchor hat nach den Herbstfe-
rien seine Probentätigkeit wieder aufge-
nommen. Nach dem Auftritt am Gratula-
tionskonzert nächsten Sonntag konzent-
rieren wir uns ganz auf den nächsten 
Männerchorabend am letzten Samstag 
im kommenden Januar. 

Ein vielseitiges Programm mit Schla-
gern aus verschiedenen Epochen, Volks-
liedern und klassischen Männerchorlie-
dern wird sicher nicht nur die Besucher 
erfreuen, sondern auch uns Sänger. Wenn 
Sie sich angesprochen fühlen und gerne 
singen, wäre jetzt der richtige Moment, 
einzusteigen.

Wir würden uns freuen, Sie am nächs-
ten Dienstag um 19.30 Uhr begrüssen zu 
dürfen. Das Probelokal befindet sich bei 
den Postfächern bei der UBS.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
unseren Präsidenten Hans Ulrich Schöt-
zau, Tel. 061 421 05 73. Weitere Informa-
tionen über uns finden Sie auf unserer 
Homepage.

Männerchor Sängerbund Oberwil

BALLETTSCHULE OBERWIL

Neue Stretching-Kurse in 
der Ballettschule Oberwil

Anne Zeiser bildet seit 
1968 erfolgreich in ihrer 
renommierten Ballett-
schule zukünftige Profitän-
zerinnen und leidenschaft-
liche Tanzamateurinnen 
aus. Zusätzlich zum klassi-
schen Ballett, Jazzdance 
und Pilates werden auch 

regelmässig neue Bewegungsformen und 
Trainingsmethoden angeboten. Dieses 
Jahr wird es nach den Herbstferien einen 
Stretching-Kurs für Erwachsene jeden Al-
ters geben. Stretching dient nicht nur 
dazu, die Muskeln und Sehnen geschmei-
dig und beweglich zu erhalten, sondern 
hilft auch bei Verspannungen und unter-
stützt eine bessere und gesündere Körper-
haltung. Die Kurse finden jeweils am Mon-
tag um 20 Uhr im Studio in der Stephan 
Gschwind-Strasse 17 in Oberwil statt. 
Unter der professionellen Anleitung von 
Anne Zeiser werden die Teilnehmenden 
ihre Beweglichkeit und allgemeine Fitness 
merklich verbessern können. 

Diejenigen, die etwas Gutes für ihren 
Körper und Geist tun möchten, können 
sich gerne per Telefon (Festnetz: 061 462 
01 12, Mobile: 079 353 25 64 (nur SMS)) 
oder E-Mail anmelden (anne.zeiser@
bluewin.ch). Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage (www. 
ballettschule.annezeiser.ch). 

� Rosella GiacominBerücksichtigen Sie unsere Inserenten! blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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VERANSTALTUNGEN

MARIASTEINER KONZERTE

Tod und Leben

Sonntag, 30. Oktober 2022, Konzert: 
16 Uhr, Konzerteinführung: 15 Uhr
In der Basilika Mariastein. Werke von 
Marc-Antoine Charpentier und Johann 
Sebastian Bach. Ensemble ad·petram, 
Christoph Anzböck (Foto), Leitung.

Die geistlichen Werke des französischen 
Barockkomponisten Marc Antoine Char-
pentier zählen immer noch zu den  
etwas verborgenen Perlen der Musik  
des 17. Jahrhunderts. «De profundis» 
(Aus der Tiefe) ist ein verzweifelter Auf-
schrei des Menschen im Antlitz der  
eigenen Vergänglichkeit. Die «Prose des 
morts», ein Teil der alten Trauerliturgie, 
ist eine grosse Komposition, die den 
Blick weit über die Gegenwart hinaus 
auf das Ende der Zeiten richtet.

Als Kontrast folgt im zweiten Teil ein 
Meisterwerk im alten protestantischen 
Stil. Johann Sebastian Bachs frühes  
Werk «Gottes Zeit ist die allerbeste Zeit» 
(Actus tragicus) gehört zu seinen berüh-
rendsten Stücken. Die intime Besetzung 
aus zwei Blockflöten, Gamben und Con-
tinuo schafft einen wunderbaren Rah-
men für die expressiven Einsätze der 
Singstimmen.

Tickets: Fr. 30.–, Schüler/innen, Student/innen 
Fr. 15.–. Tickets online erhältlich unter  
www.eventfrog.ch und an der Abendkasse. 
www.kloster-mariastein.ch

POLITIK

EVP – EVANGELISCHE 
VOLKSPARTEI

Vitamin E verhilft EVP  
zu hohem Alter 
Die Evangelische Volkspartei Basel-
land feierte mit Politprominenz von 
nah und fern ihren 100. Geburtstag.
Am 9. Oktober 1921 fand im Nachgang 
einer vor über 600 Personen in Sissach 
gehaltenen Rede des ersten EVP-Natio-
nalrats die gedankliche Geburt für die 
am 14. Januar darauf erfolgte Gründung 
der EVP Baselland statt. Der Einsatz galt 
insbesondere Verbesserungen beim Ar-
beitswesen, Sozialversicherungen, Fami-
lien, Bildung, Steuerpolitik sowie einer 
Verfassungsgrundlage für IV/ AHV und 
der Eindämmung des Frauenhandels.

Parteipräsident Martin Geiser ord-
nete die Langlebigkeit und Konstanz der 
EVP insbesondere dem «E» im Partei
namen zu. Die EVP führe eine auf ethi-
schen Werten basierende, verlässliche 
und standhafte Art zu politisieren. 

Gespannt wurde der Aussenblick durch  
Politologe Claude Longchamp (Foto) 
erwartet. Ihm war die EVP Baselland 
erstmals aufgefallen, als sie vordergrün-
dig nichts tat. Damit verwies er auf die 
2015 geführte Kampagne «Wir hören 
Ihnen zu». Ihn beeindruckte positiv, dass 
die Partei nicht in den Chor propagan-
distischer Slogans und Versprechungen 
einstimmte, sondern stattdessen ihr Ohr 
ganz den Anliegen der Wählerschaft zu-
wandte. Für die Zukunft sieht er weiteres 
Wachstumspotenzial, wenn sich die EVP 
noch stärker öffne, Frauen und Jugend
lichen zuwende und ihre Karte der ethi-
schen Perspektive besser ausspiele. Er 
ortet in der Bevölkerung Bedarf nach 
dieser Komponente. Als «Kind der Polari-
sierung» habe die EVP zudem stets dann 
guten Boden, wenn Pole stark geprägt 
und Brückenbauende gefragt seien. Sei-
tens EVP Schweiz wünschte Präsidentin 
Lilian Studer viel Freude beim leiden-
schaftlichen Engagement für mehr Nach-
haltigkeit, Gerechtigkeit und Menschen-
würde.� Daniel Kaderli, www.evp-bl.ch 

PUBLIREPORTAGE

Arte Binningen

Seit 1992 findet alljähr-
lich im November die  
internationale Kunstaus-
stellung in Binningen 
statt. Dieses Jahr werden 

42 Künstler:innen ihre Kunstwerke im 
hell erleuchteten Kronenmattsaal prä-
sentieren. Die Besucher erwartet eine 
Vielfalt an farbenfrohe, klassische, abs-
trakte, futuristische und fantasievolle 
Gemälde, Zeichnungen, Fotografien, 
Skulpturen und Collagen. Die Arbeiten 
werden in kleinen bis grossen Formaten 
angeboten.

Die arte binningen ist nicht nur ein 
Kunstmarktplatz, sondern auch ein Ort 
für individuellen Austausch und Kommu-
nikation in einem anspruchsvollen Am-
biente. Während der Ausstellung werden 
immer wieder die Kunstschaffenden  
anwesend sein. Es besteht somit die  
aussergewöhnliche Gelegenheit, mit  
den Künstlern ins Gespräch zu kommen. 
Für Kunstliebhabende und Kunstinteres-
sierte ist dieser Event ein absolutes High-
light im Jahr!

Die diesjährige Ausstellung dauert 
vom 4. bis 13. November 2022. Die 
Künstler und das Organisationskomitee 
freuen sich, Sie willkommen zu heissen.

REKLAME

Jetzt profitieren: quickline.ch/tv

Sony-TV für nur 99.–
statt 899.–

zu 
Quickline 

Internet & TV  

für 54.–/Mt.

SPORTAGENDA

FC Ettingen

Freitag, 21. Oktober
19.45 Uhr: Senioren 40+: 
FC Ettingen – BSC Old Boys
Samstag, 22. Oktober
10.00 Uhr: Jun. Da: 
FC Ettingen – FC Münchenstein

14.00 Uhr: Jun. E rot: 
FC Ettingen – FC Breitenbach

17.30 Uhr: Jun. E schwarz: 
FC Ettingen – FC Laufen

18.30 Uhr: 5. Liga b: 
FC Ettingen – FC Amicitia Riehen
Sonntag, 23. Oktober
14.00 Uhr: Jun. A: 
FC Ettingen – SC Binningen

Volleyball Therwil
in der 99er-Sporthalle
Samstag, 22. Oktober
13.00 Uhr: Damen 1. Liga 
Therwil – VTZ Luzern-Innerschweiz

Juniorinnen U19 
Therwil – VBC Laufen

Junioren U18 
Therwil – VBC Gelterkinden 

15.00 Uhr: 1. Liga Herren 
Therwil – VBC Malters 

Damen 2. Liga 
Therwil 5 – Therwil 3

17.30 Uhr: Damen NLB 
Therwil – Volley Köniz
Dienstag, 25. Oktober
20.30 Uhr: Damen 2. Liga 
Therwil – RTZ Basel

SPORT

VOLLEYBALL THERWIL

Herren top, Damen flop …
so verlief der nationale Heimspieltag am 
letzten Wochenende. 

Die 1. Liga Herren wurden ihrer Favo-
ritenrolle gegen Aarberg gerecht und ge-
wannen mit 3:1. Sie belegen jetzt den 
guten 4. Zwischenrang und empfangen 
am kommenden Samstag das Inner-
schweizer Team aus Malters. Im Mobiliar 
Swiss Cup gewann Therwil in Zug gegen 
das ebenfalls in der 1. Liga spielende 
Team LK Zug mit 3:0 und steht somit in 
der 3. Runde gegen Audacia Hochdorf, 
ein Team der 2. Liga, darum auswärts 
(Spieltermin noch nicht bekannt).

Die NLB Damen empfingen das bis-
her noch sieglose Zwei des Schweizer-
meisters Neuchâtel UC. An diesem Tag 
wollte den Therwilerinnen nicht viel ge-
lingen, alle Akteurinnen erreichten kaum 
ihr Niveau und gleichzeitig schienen die 
Gäste einen sehr guten Tag erwischt zu 
haben. Der Startsatz ging noch an Ther-
wil. Mit starken Services und guter Ver-
teidigungsarbeit eliminierten sie einen 
anfänglichen Vorsprung der Gegnerin-
nen und gewannen knapp mit 26:24.  

Danach gelang es nicht mehr, diese Leis-
tung zu halten. Coach Michi Moor ver-
suchte mit Wechseln etwas zu bewirken, 
das Heimteam fand aber nie eine Lösung, 
am Netz zu Punkten zu kommen und 
machte zu viele Eigenfehler. Einzig 
Khaila Vecchi vermochte auf der Mitte 
Position hin und wieder ein Zeichen zu 
setzen mit sehr druckvollen Smashs,  
die immer direkt auf dem gegnerischen 
Boden landeten. Es war aber zu wenig  
an diesem Tag. Die Neuenburgerinnen 
waren das bessere Team und sie gewan-
nen verdient mit 3:1. Für Therwil gab es 
also keine Punkte, die Enttäuschung war 
gross und sie rutschen auf den 10. Rang 
ab (von 12). Nun gilt es für das Team 
diese Niederlage abzuhaken und sich auf 
die nächsten Gäste vorzubereiten. Am 
Samstag heisst der Gegner in der 99er-
Halle Volley Köniz.

Die 1. Liga Damen waren spielfrei, 
auch sie werden diesen Samstag zu 
Hause antreten. Sie empfangen mit dem 
VTZ Luzern die Nachwuchs-Talent-Equipe 
aus der Innerschweiz. � Sue Moser

Khaila Vecchi am Angriff für Therwil� Foto: Christoph Markwalder

CURLING

Tage der offenen Tür 

Gratis Schnuppercurling

Wolltest du schon immer einmal auf 
dem Glatteis stehen und wie die Profis 
die Steine ins Haus schieben? Am  
22./23. Oktober von 12 bis 17 Uhr ist 
genau das bei uns möglich – gratis! Bring 
saubere Turnschuhe und warme Kleider 
mit und der Spass kann beginnen.

CRB, Schwimmbadweg 4, 4144 Arlesheim, 
Tel. 061 703 81 00, info@curling-basel.ch, 
www.curling-basel.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch
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KOSMETIKINSTITUT SIBYLLE BRUNNER 

Ausgewogene Wohlbefinden für Korper, Geist und Seele  
Seit über 20 Jahren bin ich mit meinem 
Kosmetikinstitut Sibylle Brunner am 
Flühbergweg 2b in Ettingen. Ein aus-
gewogenes Wohlbefinden für Körper, 
Geist und Seele liegt mir sehr am Her-
zen. Eine ruhige und harmonische At-
mosphäre bietet Entspannung ohne 
Zeitdruck. Tanken Sie neue Energie und 
lassen Sie sich bei einer individuellen 
Gesichtspflege oder einer kosmeti-
schen Fusspflege verwöhnen und freu-

en Sie sich an einem frischen und ent-
spannten Aussehen. Herbst und Winter 
sind die idealen Jahreszeiten, die Haut 
nach dem heissen Sommer speziell mit 
reichhaltigen und regenerierenden Be-
handlungen zu pflegen. Neu in meinem 
Studio ist die hautverjüngende Ge-
sichtsbehandlung GENEO. Lassen Sie 
sich bei mir beraten. Freuen Sie sich auf 
ein Verschönerungsprogramm mit viel 
Feingefühl und Professionalität. Das 

Institut ist abends bis 20 Uhr und sams-
tags bis 16 Uhr geöffnet.

Bringen Sie dieses Inserat bei Ihrem 
nächsten Besuch mit und Sie erhalten 
20% auf GENEO Behandlungen. Ich 
freue mich auf Sie.

Kosmetikinstitut  
Sibylle Brunner 
Flühbergweg 2B 
4107 Ettingen

ZAHNARZTPRAXIS DR. KOEBEL 

Seit Juli 2019 hat Frau Dr. B. Koebel 
(Zahnärztin und Oralchirurgin) die 
alteingesessene Praxis an der 
Bahnhofstr. 26 in Therwil übernom-
men.

Die Praxis wurde umfangreich saniert 
und auf den neuesten Stand gebracht. 
Neben einem angenehmen Wohlfühl-
charakter durch Licht und Farben gibt es 
strahlenarme digitale Röntgensysteme 
und ein hochmodernes 3D-Röntgen 
(DVT-digitaler Volumentomograf).

«Jeder Patient hat andere Bedürf-
nisse, daher nehmen wir uns Zeit bei 
der Anamnese und Diagnostik, um 
schliesslich das passende Behand-
lungskonzept erstellen zu können. Ge-

sundheit fängt im Mund an. Es liegt 
uns am Herzen, dass unsere Patienten 
unbeschwert lachen können. Denn ge-
sunde und schöne Zähne zeigt man 
gerne. Sie sind ein wichtiges Merkmal 
für Vitalität und Attraktivität. Wir bie-
ten Ihnen eine ästhetische Zahnheil-
kunde auf höchstem Niveau in ent-
spannter Wohlfühlatmosphäre.»

In der modernen und technisch 
nach neuesten Massstäben eingerich-
teten Praxis wird neben der allgemei-
nen Zahnmedizin (ästhetische Zahn-
medizin, Prophylaxe/Dentalhygiene, 
Zahnerhaltung, Prothetik, Wurzelkanal-
behandlungen, Parodontologie, Kin- 
derzahnmedizin) auch Chirurgie 
(Weisheitszahnentfernungen, Implan- 
tologie/Knochenaufbau) auf hohem 
Niveau angeboten.

Ganz besonders möchten wir 
auf die Möglichkeit von Zahnkor-
rekturen mit fast unsichtbaren 
Schienen hinweisen. Die Clear Alin-
ger sind «Made in Switzerland» 
und stört Sie nicht im Alltag.

Unser Präzisionslabor Dentaltech-
nik Henze hat langjährige Erfahrung 
und arbeitet mit modernsten Materia-
lien und modernster Technik.

Unsere Zahntechniker sind bei Be-
darf für Sie da, um individuelle Wünsche 
mit Ihnen in der Praxis zu besprechen, 
hinsichtlich Art, Form, Farbe und Mate-
rial des Zahnersatzes, auch spezielle 
Lösungen für Allergiker sind möglich.

Lassen Sie sich in einer angeneh-
men Atmosphäre beraten und behan-
deln, denn Ihr Lächeln ist uns wichtig!

Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Zahnarztpraxis Dr. Koebel und Team

www.zahnarzttherwil.ch 
www.dentaltechnik-henze.ch 

Von Zahnerhaltung bis Implantologie.
Zahnmedizin auf dem neuesten Stand.

Dr. B. Koebel & Kollegen
Zahnärztin / Oralchirurgin

061 721 11 14 

GENIESSEN  
SIE IHR  
NEUES  
LÄCHELN

Bahnhofstr. 26 · 4106 Therwil

www.ZahnarztTherwil.ch

Werden Sie leistungsfähiger, kraftvoller und beweglicher mit unserer fachkundigen 
Unterstützung.
Physiotherapie Bei Verletzungen, Schmerzen und Funktionseinschränkungen 

                        begleiten wir Sie auf Ihrem Weg zur Genesung.
        • Sportphysiotherapie
        • Manuelle Therapie
        • DryNeedling
        • Kieferbehandlungen/CMD
        • Medizinische Trainingstherapie (MTT)
        • Lymphdrainage
        • Domizilbehandlung
        • Elektro-/ Ultraschalltherapie

Pilates Trainieren Sie Pilates Mat & Flow in persönlicher Atmosphäre.  
                                Eine kleine Gruppengrösse ermöglicht individuelle Betreuung 

für alle – Anfänger oder Fortgeschrittene.
Personal Training Durch ein speziell von uns auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes 

Training erreichen Sie effizient Ihre Ziele. 
• Functional Training
• Pilates

Bottmingerstrasse 78, 4104 Oberwil 
www.radiuszwei.ch, +41796157498

Erweitern Sie mit uns 
Ihren Bewegungsradius

Ihr Spezialist in Oberwil

PILATES STUDIO ALICE KOCHER

PILATES … mit wenig Zeitaufwand zum  
sicht- und spürbaren Erfolg!

Pilates ist sanft und dennoch intensiv, 
anstrengend und dennoch entspan-
nend, anspruchsvoll und dennoch für 
jeden leicht erlernbar!

Langsame und bewusst ausgeführ-
te Bewegungen vermitteln das nötige 
Körpergefühl, eine konstante Bewe-
gungskontrolle zu erreichen, von wel-
cher wir im Alltag enorm profitieren. 
Das Zentrum des Körpers (tiefe Bauch- 
und Rückenmuskulatur) steht im Mit-
telpunkt dieser Trainingsmethode. Jede 
Bewegung wird von einer stabilen Kör-
permitte nach aussen weitergeleitet. 
Rückenschmerzen werden vorgebeugt 
oder verbessert. Auch alle anderen 
Muskeln werden gekräftigt und ge-
dehnt. Durch das Einbeziehen einer 
intensiven Atmungstechnik wird der 
Körper gereinigt und mit Sauerstoff an-
gereichert.

Der rasch spürbare Erfolg, der sich 
in einer verbesserten Körpersilhouette, 

einer aufrechten Haltung, einer erhöh-
ten Bewegungsqualität sowie mehr 
Kraft und Flexibilität ausdrückt, ist die 
ideale Motivation, sich für dieses Trai-
ning zu begeistern! Pilates ist für jeden 
geeignet, unabhängig von Alter und 
Trainingszustand!

Auf dem gleichen Stockwerk befin-
det sich die DIVERSITY Tanzschule.

Pilates Studio – Alice Kocher 
Brühlmattweg 1, Ettingen 
www.fit-healthy.ch 
Telefon +41 78 790 28 82

DIVERSITY Tanzschule 
www.tanzschule-edithkocher.ch

Schnupperlektionen 4x für Fr. 60.–
A. Kocher, Telefon 061 331 25 03
www.fit-healthy.ch 5
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zum Spezialpreis von Fr. 70.–

Kosmetik

Massage

kosmetische
Fusspflege

Flühbergweg 2b
4107 Ettingen
079 466 24 42

Gepflegte Zähne

Bei Heidi Villiger gehen die Zähne 
in Wellness-Behandlung
Praxis für Dentalhygiene, Heidi Villiger
Selbstständige dipl. Dentalhygienikerin HF
Holbeinstrasse 81, 4051 Basel
Tram 6 – Holbeinstrasse,  
Tram 8 – Zoo Bachletten, Tram 10 – Zoo
Telefon 061 273 40 03
www.dentalhygiene-basel.com

Bereichere dein Leben mit Yoga 
 

Simone Matter / Yoga Marula 
 
YOGA Übungen, Atemtechniken, Tiefenentspannung  
Im Raum des katholischen Pfarreiheims Therwil / Dienstag 19.00-20.30h  
 
www.yogamarula.ch  / Tel 079 383 93 75 / simone.matter@promarula.ch 

 

 
 

 
Dieser Kurs richtet sich an Erwachsene jeden Alters, Männer und Frauen, wir 
stärken unsere körperliche Beweglichkeit und mentale Präsenz. Yoga ist kein 
Leistungssport, wir geniessen die bewusste Begegnung mit uns selbst. 
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NADJA VOLKEN

Massage und Bewegung 
Geben Sie auf sich acht! Hören Sie 
auf die Signale Ihres Körpers!

Der Alltag und das aktuelle Weltge-
schehen fordern uns alle. Wir empfin-
den Unsicherheit, Unruhe, Stress, Er-
schöpfung, Angst, Schmerzen und Un-
wohlsein (Rückenschmerzen, Kopf-
schmerzen/Migräne, Bauchschmerzen 
etc.) – nicht selten folgen depressive 
Verstimmungen oder Schlafstörungen. 
Körper, Geist und Seele sind nicht mehr 
im Einklang. Die Energetische Massa-
ge bietet eine wunderbare Möglich-
keit, etwas Gutes für sich zu tun und 
wieder ins Gleichgewicht zu kommen. 
Die Energiearbeit wird mit warmem Öl 
und Körperkontakt ausgeführt. Dabei 
werden langsame Streichungen auf 
Ihrem Rücken ausgeführt. Die Chakren 
(Energiezentren unseres Körpers) wer-
den ausgeglichen, Stauungen und Blo-
ckaden werden aufgelöst und gleich-
zeitig wird ein tiefer und wohltuender 
Entspannungszustand erreicht.

Probieren Sie die Energetische 
Massage aus: Bereits nach drei Be-
handlungen sind erstaunliche Verän-
derungen spürbar – Lebensenergie 
und Lebensfreude kehren zurück, Sie 
fühlen sich ausgeglichen und kommen 
wieder bei sich an.

Natürlich kann auch eine Klassi-
sche Massage, eine Aromamassage 
oder eine Hot Stone für Sie das Richtige 
sein, um Körper, Geist und Seele zu ent-
spannen und so wieder Energie, Kraft 
und Wohlbefinden zu erlangen. Oder 
gehen Sie lieber in die Natur? Informie-
ren Sie sich über meine Bewegungsan-
gebote (Nordic Walking: Gruppenkurse, 
Privatlektionen und Treff / smovey-
walk).

Melden Sie sich für eine Beratung 
oder zur Vereinbarung eines Termins. 

Massage und Bewegung – Nadja Volken 
Dammstrasse 2b, 4104 Oberwil 
Tel. 076 526 94 75 
www.entspannt-bewegt-oberwil.ch

CRANIOSACRAL-THERAPIE

Craniosacral-Therapie in Therwil und Aesch
Manchmal gerät der Fluss des Lebens 
ins Stocken. Krankheiten, Operationen, 
Unfälle, Umwelteinflüsse, schwierige 
Lebensumstände oder Traumata kön-
nen die Gesundheit eines Menschen 
aus dem Gleichgewicht bringen.

Mit der Craniosacral-Therapie un-
terstütze ich Sie darin, Ihren Weg zu-
rück in Ihre eigene Balance und Ge-
sundheit zu finden. Gemeinsam finden 
wir heraus, was Sie brauchen, um ge-
nesen zu können und vorsorglich zu 
handeln. Es ist mir ein Anliegen, Ihnen 
auf Ihrem ganz individuellen Weg ein-
fühlsam und respektvoll zu begegnen. 
Achtsam begleite ich Sie in der Wahr-
nehmung Ihres Körpers und wir ergrün-
den Ihre Ressourcen. So wird ein Ver-
ankern neuer Gefühlsnuancen möglich; 
Veränderung und Selbstheilung dürfen 
stattfinden. Ihr Körper kennt den Weg.

Haben Sie:
•	 Beschwerden nach Unfällen, Verlet-

zungen, Operationen oder Krankheiten
•	 Muskelverspannungen
•	 Rücken-, Schulter- oder Nacken-

schmerzen
•	 Kieferblockaden
•	 chronische Schmerzen
•	 Verdauungsbeschwerden
•	 stressbedingte Beschwerden, Burnout-

Syndrom
•	 Schlafprobleme 
•	 Erschöpfungszustände, Depressionen?

Oder möchten Sie prophylaktisch han-
deln, um den Körper zu regenerieren 
und neue Kräfte zu sammeln?

Die Craniosacral-Therapie kann Ih-
nen dabei helfen, Blockaden zu lösen 
und Ihr körperliches und seelisches 
Wohlbefinden zu steigern. Sie wirkt 
auch unterstützend, wenn Sie sich in 
ärztlicher oder physiotherapeutischer 
Behandlung befinden. Ausführlichere 
Informationen finden sie auf meiner 

Website. Ich freue mich auf Ihre Kon-
taktaufnahme.

Praxis in Therwil:  
Spechtstrasse 18, 4106 Therwil 
 
Praxis in Aesch:  
Physiotherapie Sophie Estapé,  
Hauptstrasse 107, 4147 Aesch

Massage & Bewegung 
Nadja Volken

bewegte Entspannung –  
entspannte Bewegung

Mobile 076 526 94 75
www.entspannt-bewegt-oberwil.ch

ERHÄLTLICH IM BUCHHANDEL ODER 
UNTER WWW.REINHARDT.CH

CLAUDIA SCHILLING
HOFSAISON HERBST/WINTER
472 SEITEN, HARDCOVER
ISBN 978-3-7245-2504-2
CHF 49.–

GEMÜSE-REZEPTE FRISCH  GEMÜSE-REZEPTE FRISCH  
GEERNTET & AUFGETISCHTGEERNTET & AUFGETISCHT

ENDE OKTOBER IM BUCHHANDEL, JETZT 
AUF WWW.REINHARDT.CH VORBESTELLEN!

Wendebuch

JE ÜB
ER 200 PASSENDE 

JE ÜB
ER 200 PASSENDE 

REZEPT
E FÜR DAS

REZEPT
E FÜR DAS

SAISONALE GE
MÜSE

SAISONALE GE
MÜSE

CLAUDIA SCHILLING
HOFSAISON FRÜHLING/SOMMER
496 SEITEN, HARDCOVER
ISBN 978-3-7245-2587-5
CHF 59.–

CRANIOSACRAL-THERAPIE

Kontakt: 079 126 94 64, info@cranio-flow.ch 
www.cranio-flow.ch 
Termine in Therwil und Aesch möglich

Florence Gassmann 
Dipl. Craniosacral-Therapeutin
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FIT & WELL/TINY LOTUS

Fussreflexzonen-Therapie

Eine ganzheitliche Methode, die den 
Menschen als Gesamtheit wahrnimmt 
und ihn auf allen Ebenen unterstützt. 
Körperlich, geistig und auch psychisch/
emotionell. Die Methode ist nicht in-
vasiv und dennoch sehr effektiv. 

Als Therapeut/-in aktiviert man die 
Selbstheilungskräfte des Körpers, wie 
er darauf reagiert ist oft nicht abseh-
bar, aber jede Reaktion ist für die Hei-
lung willkommen, sei es eine eher sel-
tene Erstverschlimmerung oder eine 
spontane Verbesserung, mit beidem 
lässt sich arbeiten.

In der kälteren Jahreszeit ist die 
Fussreflexzonentherapie optimal, um 
das lmmunsystem zu stärken und lässt 
sich auch sehr gut mit unterstützender 
Ohrreflexzonen-Therapie kombinieren. 
Hand- und Gesichtsreflexzonen kön-
nen ebenfalls behandelt werden und 
sind für den/die Klienten/in ein fantas-
tisches «Tool», sich zu Hause unter-
stützend weiter zu behandeln. Die Zo-
nen werden jeweils als «Hausaufga-
be» mitgegeben und fördern somit 
auch die Eigenverantwortung gegen-
über dem eigenen Selbst.

Sonstiges:
Gleichzeitig biete ich auch klassi-

sche Massagen, Lymphdrainage und 
Bindegewebsmassage an. Ernährungs-
fragen beantworte ich ebenfalls gerne 
und ebenso können einige Nahrungs-
ergänzungsmittel und Vitamine über 
FIT & WELL bezogen werden.

Um das ganze Angebot abzurun-
den, biete ich auch Yoga und Pilates im 
kleinen, individuell betreuten Rahmen 
an.

FIT & WELL/TINY LOTUS 
Isabelle Radaelli-Sauter  
Tel. 076 545 23 16 
www.fitandwell-top2toe.ch

FUSSREFLEXZONEN-MASSAGE
Die ganzheitliche Behandlungsmethode. 
Was Ihre Füsse über Sie erzählen können.

Isabelle Radaelli-Sauter
Tel. 076 545 23 16     www.fitandwell-top2toe.ch

BIRS SHOP

CBD-Hanf-Tropfen und Salben
In unserem Körper befindet sich ein Cannabis System, wel-
ches über sogenannte Rezeptoren wichtig für unser Nerven-
system, unsere Stimmung, Erinnerungen, Appetit, Schmerz-
empfinden und unser Immunsystem ist. Das heisst, dass 
unser System in der Lage ist, die Wirkung von Cannabis zu 
erkennen und umzusetzen. CBD-Produkte können, bei einer 
gewollten Reduktion eines Medikamentes helfen, ohne jeg-
liche Nebenwirkungen zu erzeugen. Die Cannabispflanze ist 
ein Naturprodukt mit einem enormen Potenzial, von dem wir 
nur profitieren können.

Seit insgesamt 3 Jahren und nun schon über 2 Jahren in 
Binningen stehe ich für meine Kundschaft in unserem Shop 
an der Hauptstrasse 110 beratend, in Cannabis-Fragen, zur 
Seite. Meine Erfahrungen mit CBD-Öl-Tropfen, CBD-Salben 
und CBD-Kapseln sind, dank des Feedbacks meiner Kund-
schaft, unterdessen sehr hoch und umfangreich. Birs Shop 
CBD-Öl-Tropfen sind von sehr hoher Qualität, weisen keine 
psychoaktiven Wirkungen auf und werden in der Schweiz 
hergestellt. Alle meine Hanf-Produkte sind 100% biologisch. 

Neu führe ich CBN-Schlaftropfen im Sortiment. CBN ist 
als schläfrig machendes Cannabinoid bekannt. Die neuen 

CBN-Tropfen von 
Birs Shop haben ei-
nen viel grösseren 
Anteil an CBN, als in 
unseren üblichen 
Öl-Tropfen und sind 
darum vorzuziehen 
bei Einschlaf- und 
Schlafschwierigkei-
ten. Es ist unglaub-
lich und sehr über-
zeugend, was mit 
unseren Tropfen zu 
erreichen ist. So lin-
dern unsere Canna-

bis-Tropfen zum Beispiel Angstzustände und Stress, helfen 
bei chronischen Schmerzen, fördern besseren Schlaf, ver-
stärken Fokus und Klarheit und unterstützten unsere positive 
Haltung.

Unsere Salben sind optimal gegen Gelenkschmerzen, 
Rückenschmerzen, Hexenschuss, Hautproblemen, Muskel-
verspannungen und geeignet zur Entspannung nach sport-
lichen Aktivitäten. 

Informieren Sie sich, lassen Sie sich beraten. Sie können 
den Birs Shop in Binningen über die Webseite, Telefon und 
E-Mail kontaktieren. Und natürlich sind Sie willkommen im 
Shop. Ich freu mich auf Ihren Besuch. Bitte beachten Sie 
unsere Öffnungszeiten. Für eine kostenlose Beratung würde 
ich mich über einen vereinbarten Termin sehr freuen. 

Stéphane Werder

TCM LEIMENTAL

Traditionelle Chinesische Medizin und Mykotherapie –  
Alternativmedizin mit Zukunft

In der Schweiz ist die Traditionelle Chi-
nesische Medizin (TCM) seit über 20 
Jahren als Alternativmedizin bestens 
etabliert. Als Alternativmedizin ver-
steht man Behandlungsmethoden, die 
als Alternative oder Ergänzung zur 
Schulmedizin gelten. In vielen Ländern 
Europas, Asiens und in Amerika gehört 
die therapeutische Behandlung mit den 
Mitteln der TCM (Akupunktur, chinesi-
sche Arzneimittel, Tuina-Massage u.a.) 
zum festen Bestandteil. Die TCM kann 
grundsätzlich bei jeder Krankheit, phy-
sischen Beschwerden oder zur Erhal-

tung einer guten Gesundheit eingesetzt 
werden. Die Mykotherapie beinhaltet 
die Behandlung mit verschiedenen Vi-
talpilzen. Dabei werden die hervorra-
genden Eigenschaften von Regulation, 
Entgiftung, Schutz und Ernährung der 
Vitalpilze genutzt. Wie die TCM werden 
sie bereits erfolgreich bei Autoimmun-
krankheiten, und begleitend oder pal-
liativ in der Krebstherapie eingesetzt. 

TCM Leimental ist eine Gemein-
schaftspraxis für Traditionelle Chinesi-
sche Medizin und Mykotherapie in Et-
tingen. 

Wir sind Edmundo Belloni und Isa-
belle Müller-Duss, dipl. TCM- und My-
kotherapeuten. Wir orientieren uns an 
den wichtigen Begriffen individuell und 
ganzheitlich, ursächlich und lösungs-
orientiert. Unser grösstes Anliegen ist 
es, eine langfristige Lösung für Ihre Be-
schwerden zu finden.

Lernen Sie TCM und Mykotherapie 
kennen, und erfahren Sie, wie Ihre Be-
schwerden anders betrachtet und na-
türlich behandelt werden können!

Termine telefonisch oder Online unter 

www.tcmleimental.info

AKUPUNKTUR, MOXIBUSTION

❁
CHINESISCHE PHYTOTHERAPIE, MYKOTHERAPIE

❁
TUINA MASSAGE, SCHRÖPFEN, GUA SHA

Isabelle Mülle-Duss

078 326 11 00
Dipl. TCM Therapeutin

Edmundo Belloni

078 953 32 00
Dipl. TCM Therapeut

CHINESISCHE MEDIZIN & 

MYKOTHERAPIE IN ETTINGEN

Hauptstrasse 30, 4017 Ettingen

YOGA & AKUPRESSUR BINNINGEN

Yoga und Rückenschmerzen
Verspannungen im Kreuz oder im Na-
cken entstehen oft, wenn wir zu lange 
in der gleichen Position verharren. 
Dehnungen können diese verhärteten 
Bereiche lösen. Ein wichtiger Aspekt ist 
die tiefe und regelmässige Atmung. 
Das bekannte Faszientraining mit den 
verschiedenen Rollen wirkt von aussen 
auf das Gewebe. Eine tiefe Atmung be-
wirkt ein Faszientraining von innen her, 
wodurch vor allem der Rücken aber 
auch die Verdauung profitieren.

Der neue Kurs am Montag 9.30– 11 
Uhr hat diesen Fokus auf Atmung und 
Rücken. Wer seit mehr als 6 Wochen 
unter Rücken- oder Nackenschmerzen 
leidet, kann zudem an einer 10-wöchi-
gen Studie mitmachen. 

Doris Tarköy-Bolliger 
Yoga & Akupressur Binningen 
www.rishiyoga.ch

 

	
  
	
  
	
  

Yoga	
  in	
  kleinen	
  Gruppen	
  
 

20	
  Jahre	
  Yoga	
  &	
  Naturheilkunde	
  
Doris	
  Tarköy,	
  Lindenstrasse	
  18,	
  Binningen	
  
Telefon	
  061	
  421	
  54	
  66,	
  www.rishiyoga.ch	
  

	
  

Birs Shop · Hauptstrasse 110 · 4102 Binningen
Tel: 079 865 86 02 · www.birsshop.ch · info@birsshop.ch

CBD & CBN Produkte
können in folgenden 
Anwendungsbereichen helfen:

• Schlafstörungen
• Entspannung
• Muskelverkrampfungen
• Allgemeine Unruhen
• Gelenk- und Rückenschmerzen
• Parkinson
• Ekzeme
• Depressionen 
• Phantomschmerzen
• Für Mensch 
   und Tier

 

Wir beraten Sie gerne am Telefon, via E-Mail oder direkt im Shop
und liefern bis vor Ihrer Haustür

      Ih
r 

Cannabis Spezialist



Gesundheit – Fitness – WellnessGesundheit – Fitness – Wellness
SWISS PERSONALTRAINING

Faszien-Pilates und aktive Ernährungsberatung

In meinen Faszien Pilates Kursen wird 
gekräftigt, bewegt, entspannt und die 
Atmung mit einbezogen. Letztere dient 
der Energiegewinnung um die Stoff-
wechselvorgänge im Körper zu ermög-
lichen. Als Trainerin widme ich, Antje 
Stefanesku, mich ausserdem besonders 
der Flexibilität der Wirbelsäule und der 
Gleitfähigkeit der Faszien. So kann der 
Körper in seiner Einheit noch gezielter 
trainiert und eventuelle Blockaden bes-
ser gelöst werden. Die Kurse finden in 
Kleingruppen statt und der Einstieg ist 
jederzeit möglich. Viele Krankenkassen 
unterstützen, dank Qualicert Anerken-
nung, die Kurse finanziell.

Zusätzlich arbeite ich als EMR an-
erkannte, ganzheitliche Ernährungsbe-
raterin und habe mich auf den Darm 
spezialisiert. Hier entscheidet sich viel 
für Gesundheit und Abnehmen.

Meine Beratungen sind neben der 
Wissensvermittlung sehr aktiv und 
praxisbezogen. Die individuelle Zieler-
reichung meiner Klienten und eine 
langfristige Umsetzung stehen dabei 
im Fokus.

Ich freue mich auf Ihre Kontaktauf-
nahme.

www.swiss-personaltraining.net 
ast.swiss-personaltraining@gmx.net 
Tel. 079 674 56 69

MANDANA-ZENTRUM

Zertifizierter Ausbildungs-Lehrgang für ganzheitlich lösungsorientiertes Heilen Kung Fu & Karate
in Breitenbach

Kickboxen für Jugendliche
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

Karate für Kinder
Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr

KungFu für Kinder & Jugendliche
Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr

Karate für Kinder & Jugendliche
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

KungFu für Kinder & Jugendliche
Samstag von 10.30 bis 11.30 Uhr

Jetzt anmelden: info@kungfu21.ch
Dominic Mauch, 079 504 30 60 w
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Chinesische Massage
Rücken 40 Minuten SFr. 40.–
Rücken + Füsse 60 Minuten SFr. 60.–
Inkl. Arme/Beine 90 Minuten SFr. 90.–

Durchblutung – Wohlbefinden
Gut gegen Verspannungen

Yunyan Liu - Lippuner
4107 Ettingen

Telefon 079 446 88 00

Faszien-Pilates-Kurs mit Antje Stefanesku
Start Kurs 1: 25.10.22; 18.15–19.15 Uhr; Ende 20.12.22
Start Kurs 2: 21.10.22; 9.00–10.00 Uhr; Ende 16.12.22

Wo: Mühlemattstrasse 13 in Oberwil
Kosten je Kurs: Fr. 189.–, 
Qualicert anerkannt.

Weitere Infos unter:
www.swiss-personaltraining.net
ast.swiss-personaltraining@gmx.net
Telefon 079 674 56 69

SEELENPARADIES

Reiki für Harmonie von Körper, Geist und Seele

Gönnen Sie sich eine Auszeit. Harmonie 
von Körper, Geist und Seele heisst ein 
friedvolles, glückliches und harmoni-
sches Lebensgefühl zu erleben. Erlau-
ben Sie sich, dieses Gefühl zu erleben. 
Geniessen Sie Entspannung, Entschleu-
nigung und um Energie zu tanken.

Welcher ist Ihr gewünschter Weg 
zum inneren Frieden? Möchten Sie per-
sönliche abgestimmte Behandlungen 

bei mir geniessen? Sie können bei mir 
auch Ihre Reise durch die Reiki-Ausbil-
dung beginnen oder fortsetzen, um bei 
sich selber und anderen Personen die 
Selbstheilung zu aktivieren.

Reiki ist eine alte asiatische Heil-
kunst und wurde Ende des 19. Jahrhun-
derts von Dr. Mikao Usui in Japan wie-
derentdeckt. Reiki ist die universelle 
Lebensenergie, fliesst durch meine 

Hände mit Handauflegungen oder ganz 
ohne Berührungen zum Kunden und 
aktiviert die Selbstheilungskräfte. Von 
Herzen begleite ich Sie dabei.

Kurstermine und Informationen wei-
terer Behandlungsmöglichkeiten finden 
Sie unter www.seelenparadies.ch.

Seelenparadies 
Beatrice Schneuwly 
Tel. 079 796 01 13

Reiki | Reikikurse
 EmotionsCode | energetisches Heilen

Für Mensch und Tier

Shop mit Naturprodukten

Beatrice Schneuwly  
Mühlerain 500, 4245 Kleinlützel 

Tel. 079 796 01 13  
www.seelenparadies.ch

Patricia Nussbaumer-Schnell hat im September 2022 Ihren 
Abschluss als zertifizierter Shilaya® Coach erfolgreich abge-
schlossen. Wir wünschen Patricia von Herzen weiterhin den 
besten Erfolg in Ihrer Praxis.

Haben auch Sie den Wunsch nach einer beruflichen Verände-
rung und nach Selbstständigkeit. 

Das Ausbildungs- und Therapie-Zentrum MANANDA sucht 
nicht nach einer absoluten Therapieform, vielmehr ist das Ziel, 
den Menschen in die Eigenverantwortung und in die innere 
Erkenntnis zu bringen, damit der Selbstheilungsprozess gesche-
hen darf. Gleichzeitig ist die Ausbildung ein intensiver Weg der 
Selbstentwicklung, auf dem Sie alte, begrenzte Energien in sich 
selbst – die vor allem auf Angst und den Gedanken von Tren-
nung und Mangel beruhen – mehr und mehr transformieren. Sie 
lernen, sich selbst ganz anzunehmen und zu lieben. Einstieg 
jederzeit möglich. www.shilaya.ch

Das MANANDA-Zentrum für innere Erkenntnis wurde im Jahr 
2010 gegründet, mit der Absicht, den Menschen ein Werkzeug 
in die Hand zu geben, um Ausgeglichenheit, innere Ruhe und 
Freude im täglichen Leben zu generieren. Seit 2015 hat Silvana 
Aeschlimann die Shilaya® Coaching Ausbildung mit einem um-

fassenden Seminarprogramm manifestiert, mit der Absicht pro-
fessionelle Herzens-Therapeuten auszubilden. Das Shilaya® 
Coaching Konzept kann als neue Berufung in eigener Praxis und 
in jeder anderen Therapieform eingebettet und angewendet 
werden, ebenso in der Selbstanwendung und in der Familie.



VERANSTALTUNGEN

22./23. Okt. 2022
10 – 17 Uhr

CRB Arlesheim

Schwimmbadweg 4

Arlesheim 
   auf dem Eis!Arlesheim 
   auf dem Eis!

       Tage der 
offenen Tür

Schwimmbadweg 4   |   4144 Arlesheim   |   info@curling-basel.ch   |   061 703 81 00   |   www.curling-basel.ch

Mitbringen: 
Saubere Turnschuhe 
& warme Kleidung
> Keine Anmeldung erforderlich! 

Gratis 
Schnuppercurling

Curlingzentrum
Region Basel - Arlesheim       Tage der 
offenen Tür

Birseckstrasse 85
4144 Arlesheim
T: 061 703 85 82
www.herzpraxisbirseck.ch

Herzliche Einladung zur Publikumsveranstaltung:
Wann kardiale Rehabilitation?
Vorhofflimmern und Schrittmacher.

Mittwoch, 26. Oktober 2022 17.00 - 18.30 h
Hotel Ochsen, Arlesheim
Vorträge von: Prof. Dr. med. Christian Sticherling und
PD Dr. med. Gregor Leibundgut, Kardiologie,
Universitätsspital Basel
Dr. med. Olivier Friesewinkel, Herzpraxis Birseck
anschl. Fragerunde
Der Anlass ist für alle Besucher kostenlos

K L I N I K F Ü R PA L L I A T I V E CA R E

Die zertifizierte Klinik für spezialisierte Palliative Care
mit öffentlichem Leistungsauftrag. Für Menschen mit
chronisch fortschreitender und unheilbarer Erkrankung.
Alle Versicherungsklassen. Stollenrain 12, 4144 Arlesheim
T +41 61 706 92 22, www.hospizimpark.ch

FESTLICHE GEDENKFEIER
SAMSTAG,29.OKTOBER,
17 UHR, REF. KIRCHE
ARLESHEIM

Das HOSPIZ IM PARK lädt herzlich zu einer festlichen
Gedenkfeier in die reformierte Kirche in Arlesheim ein.
Die Feier beinhaltet Wort und Musik und ein Kerzenritual.

Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy (HOSPIZ IM PARK) und
Pfarrer Beat Müller (HOSPIZ IM PARK) gestalten Ansprache
und Liturgie.

Das SONOS Quartett spielt Werke von
Wolfgang Amadeus Mozart und Antonin Dvorák

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sonntag, 30. Oktober 2022, 17 Uhr
Aula Burggartenschulhaus, Bottmingen

Orchester Binningen 
mit jungen Solisten

G. Rossini: Variationen für Klarinette Solo u. Orchester

D. Schostakowitsch: Walzer No. 2 

F. Schubert: Ouvertüre im italienischen Stil in C-Dur

L. v. Beethoven: Sinfonie Nr. 7, 2. Satz

P. Tschaikowski: Violinkonzert op. 35 in D-Dur

Solisten:
Klarinette: Benedikt Hächler
Violine: Elena Schwalbe

Leitung: Sarah Kunigk
Konzertmeister: Valentin Haug

Kollekte zur Deckung der Unkosten.

www.orchester-binningen.ch

 

 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr : 9-12 Uhr / 13-18 Uhr 
Samstag: 9-16 Uhr 

Mühlemattstr. 27, 4104 Oberwil 
Tram 10 / Bus 61+64 (Hüslimatt) 
Parkplätze vor dem Haus 

Hausmesse in Oberwil 
22. Okt. - 05. Nov. 2022  

 
                 

  Bettenhaus 
   Bella Luna  

 

   

 

IMKER – GRUNDKURS 2023 / 2024
Je 9 Halbtage 2023 und 2024, Kursbeginn: Im Februar 2023

Info-Abend 3. November 2022, 19.30 Uhr
Im Mehrzweckraum der Gemeindeverwaltung,  
4202 Duggingen, Parterre, Eingang ab Kirchvorplatz.

Anmeldung bis 31. Oktober 2022 an: E. Hausammann, Im Letten 2,  
4202 Duggingen  E-Mail: ehausi72@outlook.comwww.bienen-dorneck.ch

Kathrin Hottiger, Sopran - Emanuel Heitz, Tenor - Ralf Ernst, Bass

Studienchor Leimental - amici musici, Orchester für Alte Musik

Künstlerische Leitung Sebastian Goll

Samstag, 29.10.22, 19 Uhr

Sonntag, 30.10.22, 17 Uhr

Goetheanum Dornach

Vorverkauf www.goetheanum.ch/de/kalender

Im Goetheanum am Schalter (Di–So 9–18 Uhr)

Abendkasse, keine tel. Reservationen möglich

 
ÖFFENTLICHER VORTRAG

Anmeldung

Dienstag, 25. Oktober 2022
19.00 – 20.00 Uhr
Möchten Sie lieber vor Ort oder online teilnehmen? Sie 
haben die Wahl. Bitte melden Sie sich entsprechend an.

Kantonsspital Baselland 
CH-4101 Bruderholz www.ksbl.ch/veranstaltungen

Neue Therapieformen 
bei Krebs

MEDIKAMENTE, BEHANDLUNGEN 
UND VERFAHREN

KSBL_Bh_M04209_Neue_Therapieformen_bei_Krebs_Inserat_112x148_Onkologie_202210.indd   1KSBL_Bh_M04209_Neue_Therapieformen_bei_Krebs_Inserat_112x148_Onkologie_202210.indd   1 18.10.2022   11:45:2618.10.2022   11:45:26

Inserieren bringt Erfolg!    CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch
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KURSE

ELTERNBILDUNG LEIMENTAL

Es hat noch Plätze frei
Einführung in die Meditation. Er­
wachsene. Meditation ist eines der wirk­
samsten Mittel gegen Stress, Schlafstö­
rungen und führt zum Aufbau von Kon­
zentration und Leistungsfähigkeit. Lei­
tung: Stefanie Eitel, Ort: Oberwil, Daten: 
31.10./7.11./14.11.22, Zeit: 19–21 Uhr, 
Kosten: Fr. 185.–/190.– pro P., zust.:  
N. Winkler, winkler@ebil.ch

«Strichmännchen und Symbole – 
mehr als nur Kritzeleien!» Sketch­
notes-Workshop für Kinder ab 8 Jahre.  
Plakate, Karten oder Hefter mit Bildern 
verschönern oder mithilfe von Symbo­
len und Strichmännchen mehr Spass  
am Lernen haben. Ort: Bottmingen,  
Datum: Sa, 29. Oktober, Zeit: 14–15.30 
Uhr, Kosten: Fr. 20.–/25.– pro P., zust.:  
R. Dähler, Tel 076 519 42 42, daehler@
ebil.ch

Handletterin. Für Kinder und Jugend­
liche von 10 bis 16 Jahre. Einführung ins 
sogenannte Brush-Lettering. Man lernt 
Grundtechniken, wie man die Buchsta­

ben schreibt bzw. zeichnet etc. Leitung: 
Julia Neufeld und Meagan Matiz, Ort: 
Oberwil, Datum: Sa, 29. Oktober, Zeit: 
14–16 Uhr, Kosten: Fr. 20.–/25.– + 15.– 
Material, zust.: K. Mittler, Telefon 076  
471 58 71, mittler@ebil.ch
	
Workshop Drachen bauen. Kinder ab  
4 Jahren mit einem Erwachsenen. Lei­
tung: Markus Trombik, Drachenbauer. 
Ort: Binningen, Datum: Sa, 29. Oktober, 
Zeit: 9.30–12 Uhr, Kosten: Fr. 20.–/25.– 
pro Paar / B. Lutiger, Tel. 061 421 52 70, 
lutiger@ebil.ch

Gespenster und Monster / Druck- 
und Malwerkstatt. Für Kinder 8–12 
Jahre. Um Halloween lassen wir im Mal­
atelier die Monster los. Es wird geschnit­
ten, gezeichnet, geritzt, mit Walzen ge­
rollt und gedruckt. Leitung: Franziska 
Neuenschwander, Ort: Binningen, Da­
tum: Mi, 2. November, Zeit: 14.30–
16.30 Uhr, Kosten: Fr. 20.–/25.– pro P. + 
Material Fr. 5.–, zust.: B. Lutiger, Telefon 
061 421 52 70, lutiger@ebil.ch

Alle weiteren Informationen sowie das gesamte Programm finden Sie unter www.ebil.ch

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Witterswil, Mariastein, Metzerlen, Rodersdorf, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulären Sprechstundenzeiten melden Sie sich bitte 
zuerst bei Ihrem Hausarzt. Sollte dieser nicht erreichbar sein, erfahren Sie über  
die Medizinische Notrufzentrale unter der Telefonnummer 061 261 15 15,  
wer aktuell für den Notfalldienst zuständig ist. In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität unter der Telefonnummer 144.

DIES UND DAS

KANTON BASEL-LANDSCHAFT

Tigermücke breitet sich weiter aus

Asiatische Tigermücke � Foto: Projekt TIGER

Die Asiatische Tigermücke konnte 
sich im laufenden Jahr stark ausbrei-
ten. Es kam zu Verschleppungen in 
die Gemeinden Allschwil, Birsfelden, 
Frenkendorf / Liestal, Münchenstein 
und Reinach / Aesch. In diesen Ge-
meinden mussten vom Kanton ins-
gesamt fünf neue Bekämpfungszo-
nen ausgeschieden werden. Um eine 
weitere Ausbreitung der Tigermücke 
im kommenden Frühling zu verhin-
dern, ist die Mitwirkung der Bevölke-
rung im gesamten Kantonsgebiet zu 
intensivieren.

Bereits Anfang August wurde in Basel-
Stadt eine Verschleppung der Tigermücke 
in neue Kantonsgebiete festgestellt. Wie 
sich gezeigt hat, setzte sich dieser Trend 
über die Kantonsgrenze fort. In den Ge­
meinden Allschwil, Frenkendorf / Liestal, 
Münchenstein und Reinach / Aesch wur­
den seit Ende August vermehrt Tiger­
mücken festgestellt. In Birsfelden ist es 
neben der bestehenden Population bei 
den Familiengärten Sternenfeld zu einem 
zweiten Befall gekommen. In den betrof­
fenen Gemeinden sind gemäss kantona­
lem Bekämpfungskonzept neue Bekämp­
fungszonen definiert worden: Im laufen­
den Jahr stiegen sie von einer auf fünf  
an. In diesen Zonen gilt eine Bekämp­
fungspflicht: Die Gemeinden müssen  
die Tigermücke auf öffentlichem Grund 
bekämpfen. Auf Privatarealen ist die Be­
völkerung aufgerufen, geeignete Mass­

nahmen zu treffen. Die betroffenen Per­
sonen wurden im Auftrag des Kantons 
von der jeweiligen Gemeinde informiert.

Weitere Ausbreitung verhindern
Die Mückensaison geht mit dem Herbst­
beginn zu Ende. Um eine weitere Aus­
breitung der Tigermücke im kommenden 
Frühling zu verhindern, ist die Mitwir­
kung der Bevölkerung bei der Bekämp­
fung des Insekts im gesamten Kantons­
gebiet zu intensivieren: Von April bis 
Ende Oktober ist stehendes Wasser zu 
vermeiden oder wöchentlich zu entlee­
ren (z.B. Tiertränken).

Regentonnen sind sehr beliebte  
Brutstätten der Tigermücke und sollen 
mückendicht abgedeckt werden. Um das 
steigende Risiko einer Krankheitsüber­
tragung zu verringern, sind in den befal­
lenen Gebieten zusätzliche Bekämp­
fungsmassnahmen mit einem biologi­
schen Larvizid erforderlich.

Dieses wird vom Amt für Umwelt­
schutz und Energie in den betroffenen 
Gemeinden kostenlos an die Bevölke­
rung abgegeben. Auf öffentlichem Grund 
übernehmen die Behörden die Tiger­
mückenbekämpfung. Für die zuständi­
gen Unterhaltsdienste der Gemeinden 
hat der Kanton im September Ausbil­
dungen durchgeführt und diese mit dem 
erforderlichen Material ausgerüstet.

Weitere Informationen: 
Merkblätter und Informationen stehen unter 
http://www.neobiota.bl.ch zur Verfügung.

Seit Montag Walk-in im Impfzentrum  
in Pratteln möglich
In Ergänzung zum bestehenden Impf-
angebot wird seit Montag, 17. Okto-
ber, jeweils am Montagvormittag 
von 9 bis 12.30 Uhr ein Walk-in im 
Impfzentrum in Pratteln angeboten. 
Man kann also ohne Termin erschei-
nen und sich gegen Covid-19 impfen 
lassen. Angeboten werden sowohl 
die Grundimmunisierung wie auch 
Auffrischimpfungen. Das Angebot 
richtet sich in erster Linie an Perso-
nen, die Mühe mit der Anmeldung 
über das Internet haben.

Die Impfkampagne für den Herbst ist  
gestartet. Die Boosterimpfung wird vom 
Bund in erster Linie Personen ab 65 Jah­
ren und Personen mit erhöhtem Gesund­
heitsrisiko empfohlen. Alle anderen Per­
sonen ab 16 Jahren können ebenfalls 
eine Auffrischimpfung erhalten, insbe­
sondere auch Gesundheitsfachpersonen 
und Betreuende von besonders gefähr­
deten Personen. Gemäss aktuellem Wis­
sensstand verbessert eine weitere Auf­
frischimpfung insbesondere bei beson­
ders gefährdeten Personen den individu­
ellen Schutz vor schweren Erkrankungen.

Aufgrund steigender Inzidenzen vor 
allem bei älteren Personen wird das 
Impfangebot im kantonalen Impfzent­

rum in Pratteln erweitert. Seit Montag, 
17. Oktober, wird jeweils am Montag­
vormittag von 9 bis 12.30 Uhr ein Walk-in 
im Impfzentrum in Pratteln angeboten. 
Die Identitätskarte, die Krankenkassen­
karte und Impfnachweise (z.B. Impfbüch­
lein) müssen mitgeführt werden. Das 
kantonale Impfzentrum befindet sich im 
Helvetia Tower an der Schloss-Str. 1/1a  
in Pratteln. Achtung: Im Gegensatz zu  
fix vereinbarten Impfterminen kann es 
beim Walk-in je nach Andrang zu länge­
ren Wartezeiten kommen.

Auffrischimpfungen sollen frühes­
tens vier Monate nach der letzten Imp­
fung oder Genesung erfolgen. Alle Imp­
fungen, die den Empfehlungen von BAG 
und EKIF entsprechen, sind kostenlos. 
Die Auffrischimpfung wird bevorzugt 
mit bivalenten mRNA-Impfstoffen oder 
dem proteinbasierten Nuvaxovid durch­
geführt. Es kann aber weiterhin auch  
mit dem bisherigen monovalenten 
mRNA-Impfstoff geimpft werden.

Für einen Termin anmelden kann man 
sich nach wie vor über die Plattform 
impf-check.ch. Es ist ebenfalls möglich, 
sich in Arztpraxen oder Apotheken imp­
fen zu lassen. Aktuelle Informationen 
sind zudem auf der Coronaseite des 
Kantons ersichtlich.

Weitere Informationen unter www.bl.ch

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Woche der offenen Tür 
vom Montag
Freitag, 24.–28. Oktober
Schnuppertag, Samstag, 29. Oktober

Du möchtest ein Instrument neu erlernen 
oder deine Kenntnisse auf einem Instru­
ment vertiefen? Du weisst jedoch noch 
nicht, welches Instrument dir Freude  
machen würde? Dann ist die Woche der 
offenen Tür an unserer Musikschule vom 
Montag, 24. bis Freitag, 28. Oktober, ge­
nau das Richtige für dich. In dieser Zeit 
kannst du ohne Voranmeldung Unter­
richtslektionen, die dich interessieren, 
besuchen und dir ein Bild über die Musik­
schule Leimental machen. Wann und wo 
die Lektionen stattfinden, siehst du auf 
dem Stundenplan auf unserer Homepage 
(siehe Startmenu Verweis im Bild «Stun­
denplan»). In der letzten Spalte des  
Stundenplans siehst du das jeweilige  
Geburtsdatum des Schülers. So kannst 
du eine Unterrichtsstunde eines Kindes 
wählen, welches deinem Alter entspricht. 
Selbstverständlich sind auch deine Eltern 
herzlich dazu eingeladen. Wir bitten 
euch, das Zimmer zu Lektionsbeginn zu  
betreten und nicht mitten in den Lektio-
nen einzutreten. Herzlichen Dank.

Möchtest du für an einer kurzen Lek­
tion dein gewähltes Instrument selbst 
ausprobieren, dann ist der Schnupper-
tag vom Samstag, 29. Oktober, genau 
das Richtige für dich. Vereinbare mit der 
Lehrperson, anlässlich des Besuchs der 
Unterrichtslektion während der Woche 
der offenen Tür, eine kurze kostenlose 
Schnupperlektion.

Wir freuen uns auf ganz viele inter­
essierte Kinder und Jugendlichen zur  
Woche der offenen Tür und zum Schnup­
pertag. Nutze auch du die tolle Gelegen­
heit und komm vorbei!

Weitere Infos unter: www.msleimental.ch

DIES UND DAS

FEG LEIMENTAL 
FRAUEN-GIPFELTREFFEN 

Herzliche Einladung

Ein Anlass von Frauen für Frauen jeden 
Alters mit Frühstück und Referat.

Hochsensibilität, Trend oder Lebens-
realität?

Ist Hochsensibilität einfach ein Trend­
thema oder gibt es tatsächlich Men­
schen, die empfindsamer sind und mehr 
wahrnehmen als andere? Unsere kompe­
tente Referentin, Dr. Debora Sommer, hat 
sich intensiv mit Hochsensibilität ausein­
andergesetzt und berichtet aus persön­
licher, christlicher und wissenschaftlicher 
Sicht. Sie macht Mut, sich von einem de­
fizitären Verständnis dieser Veranlagung 
zu verabschieden und die Möglichkeiten 
und Chancen dieser Wahrnehmungsbe­
gabung zu entdecken. Ein Referat für 
alle, die sich oder ihre (hochsensiblen) 
Mitmenschen besser kennenlernen 
möchten.

Wir freuen uns, Sie zu diesem span­
nenden Treffen zu begrüssen am Sams-
tag, 29. Oktober, 9–11 Uhr, FEG-Lei­
mental, Mühlemattstr. 35 b, 4104 Ober­
wil. Unkostenbeitrag für Frühstück und 
Referat: Fr. 10.–. Anmeldung per E-Mail 
an: frauengipfeltreffen@feg-leimental.ch 
oder telefonisch 061 721 32 39.

Team Frauengipfeltreffen
Käthi Seitzinger, Conny Ohler,  

Lilo Stöcklin, Prisca Bichsel

VERANSTALTUNG

STUDIENCHOR LEIMENTAL

«Die Jahreszeiten» zweimal ganz anders

Joseph Haydns «Die Jahreszeiten» oder 
Antonio Vivaldis «le quattro stagioni»? 
Ende Oktober führt der Studienchor Lei­
mental zweimal vier Jahreszeiten unter 
der künstlerischen Leitung von Sebas­
tian Goll mit Solisten und Orchester im 
Goetheanum in Dornach auf. Der Studi­
enchor Leimental verbindet Haydns  
«Die Jahreszeiten» unterschiedlich mit 
Vivaldis «le quattro stagioni». Zu hören 
ist jeweils immer ein vollständiger Jah­
reszyklus. 

Arien, Duette, Violinsoli, Chor und 
Orchester gestalten lautmalerische, ein­
drückliche Szenen. Haydn beschreibt die 
Natur und das menschliche Leben in all 
seinen Facetten, nachdem der Schöpfer 
die Welt erschaffen hat. Das Oratorium 
steht als letztes bedeutendes Werk in 
der Tradition der zyklischen Vertonungen, 
die Vivaldi mit seinen vier Violinkonzer­
ten begründete. 

Die Jugendförderung wird beim Stu­
dienchor Leimental seit Jahren grossge­

schrieben. An einer separaten Auffüh­
rung werden etwa 20 Primarschulklas­
sen die «Jahreszeiten» mit einem spezi­
ellen musikpädagogischen Programm 
vorerleben. Simon MacHale arrangierte 
ein Herbstlied extra für das Orchester, 
um den über 400 Kindern die Klangviel­
falt der Instrumente zu zeigen. Solist:in­
nen sind Kathrin Hottiger, Sopran; Ema­
nuel Heitz, Tenor und Ralf Ernst, Bass. 
Den Orchesterpart übernehmen die 
amici musici, Orchester für Alte Musik 
und Sebastian Goll verantwortet die 
künstlerische Leitung.

•	 Samstag, 29. Oktober, 19 Uhr	
Konzert I «Die Jahreszeiten», Goethe­
anum Dornach. Haydn: Frühling, Herbst; 
Vivaldi: Winter, Sommer

•	 Sonntag, 30. Oktober, 17 Uhr 	
Konzert II «Die Jahreszeiten», Goethe­
anum Dornach. Haydn: Sommer, Win­
ter; Vivaldi: Frühling, Herbst

Karin Hadorn-Janetschek
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

GOTTESDIENSTE

K4 – «… aber sprich nur 
ein Wort, so wird meine 
Seele gesund»

Diese Worte des Titels stammen aus der 
Liturgie und sind Ihnen sicherlich wohl-
bekannt. In allen römisch-katholischen 
Messen auf der ganzen Welt werden sie 
gemeinsam von allen Mitfeiernden ge-
sprochen. Diese weltumspannende Litur-
gie ist aber nicht einfach eine Aneinan-
derreihung von Gebeten, Gesängen und 
Worten, sondern die Fortsetzung der 
Heilsgeschichte mit Gott und uns ganz 
persönlich im Hier und Jetzt. Liturgie ist 
Geschehen, das unvermittelt ins Herz 
treffen kann.

Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten – egal welcher Konfession – zu 
einem ganz besonderen Abend am 
Dienstag, 25. Oktober, 20 Uhr, im Pfar-
reiheim.

Schülergottesdienst

Am Mittwoch, 26. Oktober, sind alle 
Schüler und Schülerinnen um 12 Uhr 
zum Mittagessen im Pfarreiheim und an-
schliessend um 12.45 Uhr zum beson-
ders für sie gestalteten Gottesdienst in 
der Kirche eingeladen.

Kryptagottesdienst

Wir feiern am Mittwoch, 26. Oktober, 
19 Uhr, einen Gottesdienst in der Krypta 
unserer Kirche. Die Krypta kann durch 
die Kirche betreten werden. Bitte neh-
men Sie ein Kirchengesangsbuch mit. 

Elternabend zur 
Erstkommunion
Der erste Elternabend findet am Mitt-
woch, 26. Oktober, um 20 Uhr, im Saal 
des Pfarreiheims statt. 

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNG

Weidwäg Zmittag

Am 22. Oktober, ab 11.30 bis 13 Uhr, 
im KGH-Paradies. Wir sammeln für seh- 
und mehrfach behinderte Kinder in Varna, 
Bulgarien. Trotz Bulgariens Beitritt im 
Jahr 2007 in die EU, findet man im Be-
treuungswesen von Behinderten keine 
sichtbare Veränderung. Deshalb wird seit 
2006 die Internatsschule in Varna mit 
rund 155 seh- und mehrfachbehinderten 
Kindern von der Schweiz aus unterstützt. 
Es werden drei Lernprogramme angebo-
ten: Matura, Anlehre, alltägliche Lebens-
bewältigung. Unterstützt werden auch 
Roma- und Waisenkinder, da sie werden 
gegenüber den anderen Kindern sehr be-
nachteiligt werden. Zusätzlich wird seit 
2014 das Projekt «Sammelbus» unter-
stützt, damit cerebral gelähmte Kinder 
aus der Umgebung ebenfalls gefördert 
und geschult werden können. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! Auch Familien sind 
herzlich willkommen! Der Erlös des Weid-
wäg im September für Soup&Chill Basel, 
ergab 1000 Franken. Herzlichen Dank!
� Das Weidwäg-Team

INFORMATION

Kinderkirche Spezial 
Samstag, 22. Oktober
Komm und sei dabei, erlebe die Kinder-
kirche Spezial, dieses Jahr neu «Singen 
mit Daniela»! Das Team freut sich sehr, 
mit Dir zusammen zu Singen und dabei 
Spass zu haben. Es wartet eine kleine 
Überraschung auf Dich, wir basteln un-
sere Detektivsachen noch fertig und ein 
Znüni gibts natürlich auch. Diesen Sams-
tag von 9.30 bis 11.30 Uhr in der Kirche 
Bottmingen für alle Kinder im Kindergar-
ten und Primarschulalter. 

Nicole Malli, Telefon 079 822 17 74, 
E-Mail: nicole.malli@kgbb.ch.

GOTTESDIENST

Streit und Versöhnung

Gottesdienst mit Gross-und-Klein
Warum gibt es so viel Streit unter uns, 
und in der Welt? Anhand einer vergnüg-
lichen Parabel mit zwei Monstern und 
ihren je eigenen Weltansichten nähern 
wir uns dem grossen Thema von Streit 
und Versöhnung. In generationenüber-
greifender Gemeinschaft feiern wir Got-
tesdienst, singen mit Dieter Wagner und 
heissen mit der Taufe zwei Kinder bei uns 
willkommen. Herzliche Einladung zum 
Gross-und-Klein-Gottesdienst am Sonn-
tag, 23. Oktober, 10.15 Uhr, in der Pa-
radieskirche!

Pfrn. Andrea Lassak mit 
Sabina Casagrande, Daniela Schmitter 

und Daniela Starke

INFORMATION

Ökumenischer 
Gemeindenachmittag
Am 24. Oktober um 14.30 Uhr findet 
der nächste Gemeindenachmittag in der 
Kirche Bottmingen statt. Anstelle des be-
reits im Vorfeld angekündigten Senioren-
theaters Art-Rose wird das Programm 
«Erinnerungen an einen Sommer auf der 
Alp» von Röbi Ziegler aufgeführt. Der 
pensionierte Pfarrer und vielen bereits 
bekannte Mitglied des Seniorentheaters 
Art-Rose hat einen Sommer auf der Alp 
verbracht und berichtet mit viel Witz und 
Humor von den Ereignissen, die ihn da 
überrumpelt, überfordert und beglückt 
haben.

Röbi Ziegler, Alp Nova.

Der Anlass wird musikalisch um-
rahmt mit volkstümlicher Musik vom Trio 
Echo vom Leuezorn (Klarinette, Bass-
geige und Schwyzerörgeli). Natürlich 
darf neben gemeinsam gesungenen be-
kannten Liedern aus dem Älplerleben ein 
währschaftes Ziveri nicht fehlen.

Herzlich laden ein: Die Teams der ref. 
und kath. Kirchgemeinde Binningen-
Bottmingen.

Auskunft: Sozialdiakonin Tabitha 
Urech, Tel. 079 137 65 17. Anmeldungen 
zum Fahrdienst bis 21. Oktober an Peter 
Stalder, Tel. 077 408 83 06.

MATINEE UM ELF

«Pflanzen Palaver» 
30. Oktober
Von Pflanzen, die kommunizieren 
und sich vernetzen

Wenn Maispflanzen von einem Schäd-
ling angegriffen werden, beginnen sie 
sich zu wehren und senden Duftstoffe 
aus, welche die Nachbarinnen warnen. 
Sie locken mit Duftstoffen Nützlinge an, 
senden SOS-Signale aus, koordinieren 
sogar ihr Verhalten. Pflanzen lernen aus 
Erfahrungen und erinnern sich an ver-
gangene Ereignisse. Unter dem Boden 
bilden sie umfangreiche Netzsysteme 
aus Wurzeln und Pilzen, über die sie 
Nährstoffe und sogar Informationen aus-
tauschen – ein «Internet der Pflanzen-
gemeinschaften» in ungeahntem Aus-
mass. Da stellt sich die Frage unserer 
Verantwortung der Pflanzenwelt gegen-
über neu. Florianne Koechlin, Biologin, 
Chemikerin und Autorin bekannter Bü-
cher zum Thema Pflanzenkommunika-
tion lässt uns eintauchen in die vernetzte 
Welt der Pflanzen. Noëmi Schwank im-
provisiert mit ihrem Saxophon und spie-
gelt diese Kommunikation wider.

Wir laden herzlich ein: am 30. Okto-
ber um 11 Uhr in der St. Margarethen-
kirche. Dauer der Matinée circa eine 
Stunde, anschliessend Apéro. Eintritt 
frei – Kollekte.

Für das OK Matinée um elf:
Judith Wick

KIRCHENZETTEL
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Samstag, 22. Oktober 
  9.30	� Kirche Bottmingen, Kinderkirche, 

Spezial-Singen mit Dieter Wagner, 
Sozialdiakonin Nicole Malli und 
Kinderkirchenteam. 

11.30	� Kirchgemeindehaus Paradies, Weidwäg 
zMittag; Erlös geht an Seh- und mehrfach- 
behinderte Kinder in Varna, Bulgarien

Amtswoche vom 23. bis 29. Oktober:�  
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Tel. 079 897 60 12  

Sonntag, 23. Oktober
10.15	� Kirchgemeindehaus Paradies, Paradies-

kirche, Gross und Klein Gottesdienst – 
Streit und Versöhnung; Pfarrerin Andrea 
Lassak, Dieter Wagner und Team

Montag, 24. Oktober 
  9.00	� Walk & Talk – Spaziergang mit Pfarrerin 

Gudrun Sidonie Otto, Anmeldung Telefon 
079 897 60 12.

14.30	� Kirche Bottmingen, Ökumenischer 
Gemeindenachmittag, Sozialdiakonin 
Tabitha Urech

19.30	� Paradieskirche, Meditation am Montag 
mit Pfarrerin Andrea Lassak

Dienstag, 25. Oktober
  9.00	Paradieskirche, Morgengedanken

  9.20	� Kirchgemeindehaus Paradies, Offene Werk-  
und Kaffeestube – mit Kinderbetreuung

  9.30	� Kath. Kirche Heilig Kreuz, Mini Song; 
Sozialdiakonin Nicole Malli, Annette 
Jäggi; Spiel und Spass für Mütter, Väter 
oder andere Bezugspersonen mit Kindern 
bis 5 Jahre.

12.00	 �Mittagstisch für Jung und Alt – im Saal 
der Alterswohnungen Schlossacker, 
Streitgasse 8; Di + Fr, 12 Uhr. Anmeldung 
bis Vortag um 10 Uhr an Eva Pfister, 
Tel. 061 421 32 25

Mittwoch, 26. Oktober 
14.00	� Kirche Bottmingen, Jugendtreff  

ab 11 Jahren; Sozialdiakon Tobias Schmitt

Wochengottesdienste mit Vikarin Laura 
Klingenberg, Thomas Leininger
14.30	 APH-Langmatten 
15.30	 APH-Schlossacker

17.45	� Paradieskirche, Beim Wort genommen – 
Die Bibel im Gespräch mit Pfarrer Philipp 
Roth

Freitag, 28. Oktober 
12.00	� Mittagstisch für Jung und Alt;  

dito Dienstag

18.30	� Kirche Bottmingen, Jugendtreff ab 
Konfirmationsalter; Sozialdiakon Tobias 
Schmitt

19.30	� Kirchgemeindehaus Paradies, Cinema 
Paradiso; Pfarrer Philipp Roth und Team

Samstag, 29. Oktober 
10.00	� Foyer Kirche Bottmingen, Mitglieder der 

Kirchenpflege informieren und beantwor-
ten Ihre Fragen zum Thema «Wie weiter 
mit dem Glockentum bei der Kirche 
Bottmingen?» und «Fotovoltaikanlage auf 
dem Satteldach der Kirche Bottmingen?» 
Über beides wird an der Kirchgemeinde-
versammlung am 3. November abge-
stimmt.

11.30	 Kirche Bottmingen, Suppentag

Öffnungszeiten der Verwaltung,  
Schafmattweg 60, Binningen:
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr, Dienstag und 
Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr.  
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch. 
Weitere Infos auf der Webseite www.kgbb.ch.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Sonntag, 23. Oktober 
10.00	 Rekizet Ettingen 
	� Gottesdienst mit Gospelchor Touching 

Voices, Pfarrer Dieter Jäger, Vikar Mike 
Koch

10.30	 Kirche Oberwil 
	 Gottesdienst, Pfarrer Marco Petrucci

19.00	 Kirche Therwil 
	 Ökumenische Taizé-Feier

Kollekte: Huusglön

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 20. Oktober 
ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 24. Oktober 
Chor-Gemeinschaft: 
19.45–21.30 Uhr, Kirche Therwil

Dienstag, 25. Oktober 
Zmittag im Rekizet für alle: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Frauengruppe: 
19–21 Uhr, Güggel Therwil

Klimatreff: 
20–22 Uhr, Rekizet Ettingen

Mittwoch, 26. Oktober 
Blocknachmittag RU Therwil: 
13.45–17.45 Uhr, Güggel Therwil

Güggel-Treff 3.-6. Primar: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 27. Oktober 
Bibelzmorge: 
9.30–11 Uhr, Güggel Therwil

Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil

Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden Oberwil, 
Therwil und Ettingen
Donnerstag, 20. Oktober 
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 21. Oktober 
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–16 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 24. Oktober 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 27. Oktober 
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Proben Singkreis
Der Singkreis probt wöchentlich. Wir treffen uns 
jeweils am Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr im 
Begegnungszentrum. Möchten Sie gerne einmal 
schnuppern kommen? Sie sind herzlich dazu 
eingeladen. Julia Baumgartner, Dirigentin, 
Tel. 076 748 02 20
Sonntag, 23. Oktober
10.00	� Dorfkirche 

Gottesdienst für «Chlii und Gross», 
Pfarrer Kilian Karrer und Nathalie 
Durscher

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh	  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86	  
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 23. Oktober
10.00	� Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst, 

Pfarrer Michael Brunner und  
Anita Violante

Freitag, 28. Oktober, 
19.30	� Jugendtreff JTF, Yannik Stebler  

(UG Kirche Flüh)

20.00	� Ökumenische Taizé-Feier, Pfarrer Stefan 
Berg, Helen Tasser und Natascha Karrer, 
Kirche Witterswil 

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Esther Dubs und Jermaine Sprosse, 
Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 23. Oktober
10.00	� Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche 

Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 21. Oktober
  9.30	Krabbelgruppe

19.00	 JG Flare

20.00	Leadersmeeting

Samstag, 22. Oktober
14.00	 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 23. Oktober
10.00	 Gottesdienst 

Dienstag, 25. Oktober
20.00	Gemeindegebet

Mittwoch, 26. Oktober
  9.00	Bibelstudiumgruppe

19.30	 Bibelstudiumgruppe

20.00	Worshipabend

Voranzeige
Samstag, 29. Oktober
  9.00	Frauengipfeltreffen

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Familiengottesdienst zum Erntedank
Herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst am Sonntag, 23. Oktober, 
um 11 Uhr.

Der Herbst ist die Zeit der Farben 
und der Ernte. In grosser Fülle schenkt 
die Natur in diesen Wochen den Men-
schen Früchte vom Feld und aus dem 
Garten. Korn, Obst und Gemüse sind in 
vielen Monaten aus kleinen Samen und 

Körnern herangewachsen. Für Kinder, 
die keinen Garten haben, verbindet 
sich mit dem Wort Ernte manchmal gar 
keine Vorstellung. Deshalb möchten 
wir im Familiengottesdienst zum Ernte-
dank darstellen, wie etwas wächst, und 
so zum Staunen und zur Dankbarkeit 
kommen für das, was Gott uns schenkt.
� Carmela Engeler

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN

Wandergruppe  
«fit und zwäg»
Wanderung von Freitag, 21. Oktober. 
Wir nehmen den Bus Nr. 64 von Therwil 
Zentrum um 8.51 Uhr und fahren über 
Dornach nach Seewen Herrenmatt. Die 
Wanderung führt am Basler Weiher vor-
bei, um den Holzenberg, wir streifen Lup-
singen und nach ca. 2½ Stunden errei-
chen wir Büren, wo wir im Restaurant 
Traube einkehren werden. U-Abo oder 
Einzelbillette.

Wanderleitung: Doris und Franek 
Sitek, Tel. 061 721 75 20

Viertklässler basteln für die 
neuen Kommunionkinder
Zum Auftakt der Erstkommunionvorbe-
reitung bekommen die neuen Kommu-
nionkinder im Gottesdienst am 1. Ad-
ventssonntag jedes Jahr ein kleines Ge-
schenk überreicht, das auf ihr Vorberei-
tungsthema hinweist. Dieses Geschenk 
basteln immer die letztjährigen Kommu-
nionkinder für «die Neuen». So laden wir 
alle Kommunionkinder des Jahres 2022 
am Mittwoch, 2. November, von 14 
bis 16 Uhr herzlich in das Pfarreiheim 
Therwil ein. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Auf das Wiedersehen freuen 
sich sehr

Silvia Sahli und Elke Kreiselmeyer

grau& schlau lädt zum 
Musikalischen Nachmittag 
Am Donnerstag, 3. November, um 
14.30 Uhr im Pfarreiheim nimmt Sie  
Stephan Wottreng mit seinem Örgeli  
auf eine musikalische Reise durch die 
Schweiz und unsere Nachbarländer mit. 
Sicher werden Sie die eine oder andere 
Melodie wiedererkennen und dann darf 
natürlich nach Herzenslust mitgesungen 
oder -gesummt werden. Auch Musik-
wünsche werden gerne entgegenge-
nommen. Im Anschluss gibt es ein feines 
Zvieri. Melden Sie sich vorab, wenn Sie 
den Fahrdienst in Anspruch nehmen 
möchten.� Anouk Battefeld

«Füür & Flamme» – Firmung

20 junge Erwachsene, die an der Firm-
vorbereitung teilgenommen haben, wa-
ren wirklich mit Feuereifer dabei und 
haben sich begeistern lassen: bei den 
Firmtreffen, der Firmreise, beim Mithel-
fen an Pfarreianlässen und in den Grup-
penstunden. Jetzt sind sie bereit für die 
Firmung durch Domherr Alfredo Sacchi 
unter Mitwirkung des Projektchores am 
Samstag, 5. November, um 16 Uhr 
und am Sonntag, 6. November, um 
10 Uhr. Auch Pfarreiangehörige sind zu 
diesen Feiern und dem anschliessenden 
Apéro sehr herzlich eingeladen.

Mirjam Reinprecht und 
Philippe Moosbrugger

MITTEILUNGEN

Sekretariat geschlossen

Am Montag, 24. Oktober, ist das 
Sekretariat wegen Weiterbildung ge-
schlossen.

Öffnungszeiten  
Kirche Winterzeit
Unsere Kirche ist ab 30. Oktober täg­
lich von 8 bis 19 Uhr geöffnet.

MITTEILUNG

Kirchgemeinde
versammlung
Liebe Pfarreiangehörige, wir laden Sie 
ein zur Kirchgemeindeversammlung am 
Dienstag, 22. November, um 20 Uhr 
in das Pfarreiheim Therwil.

Traktanden:
1. �Protokoll der Kirchgemeindeversamm-

lung vom 28.06.2022

2. �Kreditantrag für Sanierung Dach Pfarr-
amt

3. Voranschlag 2023

4. Informationen des Kirchgemeinderates

5. Aus Pfarrei und Seelsorge

6. Verschiedenes

Unterlagen zu den Traktanden 1 und 3 
sind im Internet ab 10. November unter 
www.rkk-therwil.ch/dokumente zugäng-
lich oder können im Sekretariat angefor-
dert werden. Im Anschluss an die Ver-
sammlung lädt der Kirchenrat zum 
Apéro ein.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENST

Keine Gottesdienste

Am Samstag, 22. Oktober, sowie am 
Dienstag, 25. Oktober, findet jeweils 
kein Gottesdienst statt.

Weltmissionssonntag

Gottesdienst vom 23. Oktober, 10 Uhr
«Ihr werdet meine Zeugen sein!» (Apg 1,8)

Der Monat der Weltmission steht in die-
sem Jahr unter diesem Thema. Papst 
Franziskus lädt in seiner Botschaft dazu 
ein, über das Leben und die Sendung der 
Kirche in der heutigen Zeit nachzuden-
ken.

Mit der Messfeier zum Weltmissions-
sonntag vom 23. Oktober laden wir Sie 
ein, der Solidarität mit den Christinnen 
und Christen in aller Welt bewusst Zeit 
und Raum zu geben: im Gebet, im Den-
ken aneinander, im Bezeugen und Feiern 
des Glaubens.

VERANSTALTUNGEN / 
VORANZEIGEN

Ettinger Minis am  
Gugger-Herbstmärt
Unsere Ministrantinnen und Ministran-
ten verkaufen am diesjährigen Herbst-
märt vom 22. Oktober an unserem 
Stand auf dem Gemeindeparkplatz wie-

der feinen selbst gebackenen Kuchen. 
Der Erlös kommt vollumfänglich der Mi-
nikasse zugute. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich von den feinen Kuchen 
verwöhnen und erfahren Sie alle News 
rund um unsere Miniaktivitäten.

Eltern-Informationsabend 
über die Firmung 2023 im 
Pfarreiheim in Oberwil

Die Vorbereitung auf die Firmung im Jahr 
2023 werden wir gemeinsam mit der 
Pfarrei Oberwil gestalten und anbieten. 
Die Einladungen zum Eltern-Infoabend 
vom 28. Oktober wurden versandt.

Schnitzeljagd 

29. Oktober, 11 bis 16 Uhr
Unser nächster Minianlass steht bereits 
vor der Tür. Wir machen eine «Schnitzel-
jagd» zur Hofstetter Matte mit einer 
Überraschung im Ziel. Bitte meldet euch 
an bis spätestens 26.10. per E-Mail oder 
telefonisch in unserem Sekretariat. Wir 
freuen uns und hoffen auf Wetterglück!

Information zur Kirchge-
meindeversammlung
21. November, 19.30 Uhr 

An der Kirchgemein-
deversammlung gibt 
es u.a. einen Antrag 
zur Debatte bezüglich 
Betzeitläuten am Mor-
gen. Entsprechende In-

formationen finden Sie in der Kirche  
aufgelegt und auf unserer Webseite 
www.rkk-ettingen.ch unter Anlässe/
Agenda, Kirchgemeindeversammlung 
21. November 2022.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst mit Gospel-
chor Touching Voices im 
Rekizet in Ettingen

Am nächsten Sonntag, 23. Oktober, 
singt der Gospelchor Touching Voices zum 
ersten Mal wieder seit der Corona-Pause 
im Gottesdienst. Zusammen mit Vikar 
Mike Koch und Pfr. Dietrich Jäger gestal-
tet der Chor den Gottesdienst um 10 Uhr 
im Rekizet in Ettingen. Lassen Sie sich 
berühren vom groovigen Rhythmus und 
den fröhlichen oder nachdenklichen Lie-
dern. Im Anschluss herzliche Einladung 
zum Apéro.� Pfarrer Dietrich Jäger

Taufgottesdienst

Taufkind(er) für besonderen Tauf­
gottesdienst in Ettingen gesucht
Liebe Eltern, vielleicht haben Sie in der 
letzten Zeit ein Kind bekommen oder 
sind in Erwartung von Nachwuchs. 
Wenn Sie sich Gedanken darüber ma-
chen, ob oder wie Sie Ihr Kind taufen 
lassen möchten, bieten wir Ihnen einen 
besonderen Gottesdienst dazu an. Je-
weils Anfangs Jahr beschäftigen sich  
die Kinder der 2. Religionsklassen der 
Primarschule mit dem Thema Taufe und 
beschliessen diese Unterrichtseinheit 
mit der Feier eines Taufgottesdienstes für 
Gross und Klein. Dieser Gottesdienst fin-
det statt am 5. Februar um 10 Uhr im 
reformierten Kirchenzentrum Rekizet. 
Die Schulkinder freuen sich sehr, wenn 
Sie Ihr Kind an diesem Tag taufen lassen. 
Es kann auch schon vorher im Religions-
unterricht zu einer Begegnung mit den 
Kindern kommen.

Wenn Sie sich dafür interessieren, 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit 
Pfarrer Dietrich Jäger (Telefon 061 
721 72 29 oder E-Mail: dietrich.jaeger@
ref-kirche-ote.ch).

Pfarrer Dietrich Jäger

VERANSTALTUNGEN

Frauenabend  
«Licht der Welt»
Am Dienstag, 25. Oktober, treffen  
wir uns um 19 Uhr im grossen Saal des 
reformierten Kirchgemeindehaus «Güg-
gel» in Therwil zum Frauenabend.

Wir tauchen ein in die Aussage Jesu 
vom Licht der Welt aus der Bergpredigt 
(Mt 5, 14–16):
14Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt,  
die oben auf einem Berg liegt, kann nicht 
verborgen bleiben.
15Man zündet auch nicht ein Licht an und 
stellt es unter den Scheffel, sondern auf 
den Leuchter; dann leuchtet es allen im 
Haus.
16So soll euer Licht leuchten vor den Men-
schen, damit sie eure guten Taten sehen 
und euren Vater im Himmel preisen.

Welche Erfahrungen von Licht-unter-den-
Scheffel stellen oder von Licht-leuchten-
lassen kennen Sie? Was ist je unser 
Licht? Und was bedeutet es, für andere 
zu leuchten (oder eben nicht)?

Ich freue mich, Sie zu diesem Abend 
zu begrüssen!� Pfarrerin Lea Meier

Klimatreff im Rekizet  
in Ettingen 
Am Dienstag, 25. Oktober, 20 Uhr fin-
det der Klimatreff im Rekizet in Ettingen 
statt. Haben Sie sich schon gefragt, wie 
man die eigene Solaranlage für das E-
Auto nutzen kann? Und wussten Sie, 

dass die Batterie eines E-Autos auch als 
Speicher für den Solarstrom nutzbar 
ist? Es erwartet Sie ein spannender 
Abend mit Experten von sun2wheel und 
Diskussion. 

Wie der Hitzesommer 2022 zeigt, ist 
es höchste Zeit, sich für eine klimage-
rechte Zukunft einsetzen. Der Klima-
treff im Rekizet in Ettingen bietet eine 
ungezwungene Gelegenheit zum Aus-
tausch, zur Begegnung und zur Vernet-
zung. Alle sind herzlich willkommen. Es 
erwartet Sie ein spannender Abend mit 
Input und Diskussion. Der Klimatreff 
bietet Einsteiger:innen und erfahrenen 
Klimainteressierten Möglichkeit zum 
Austausch über den ökologischen Wan-
del und die Klimagerechtigkeit. Alle 
können mitmachen – unabhängig von 
Alter, Erfahrung oder Lebenssituation.

Eine Veranstaltung der Klimagruppe 
Leimental in Zusammenarbeit mit der  
reformierten Kirchgemeinde Oberwil-
Therwil-Ettingen.

� Pfarrer Dietrich Jäger

E-Mail an: klimagruppe.leimental@gmail.com

Männer Bibelzmorge

Am Donnerstag, 27. Oktober, findet 
das nächste Männer-Bibelzmorge im re-
formierten Kirchgemeindehaus Güggel 
statt. Mit der Methode des Bibelteilens 
beschäftigen wir uns mit Bibelstellen.

In einer vertrauten Männerrunde 
gibt es Zeit und Raum, Glaubens- und 
Lebensthemen im Rahmen des Bibeltei-
lens zu besprechen und zu diskutieren.

•	   9.30 Uhr: Kaffee und Gipfeli
•	 10.00 Uhr: Bibelteilen 
•	 Ort: Ref. Kirchgemeindezentrum Güggel
•	 Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ich freue mich auf altbekannte und neue 
Gesichter.

Michael Hofmann, Sozialdiakon
ANZEIGEN

André Kopp & Sven Strüby - Tel. 061 425 66 00 - info@kopp-bestattungen.ch

BESTATTUNGEN
KOPP & CO

IHRE STÜTZE IN SCHWIERIGEN ZEITEN

Traurig nehmen wir Abschied von unserer Mutter und Grossmutter und Tante

Monika Eugster
18.12.1935 – 28.08.2022

Nach einem reicherfüllten Leben in Bescheidenheit und Dankbarkeit hat sie nach 
anfänglich überwunden geglaubter Krankheit nach kurzem Leiden in ihrer gelieb-
ten Umgebung diese Welt verlassen. Wir werden sie für immer in unseren Herzen 
tragen und erinnern uns gerne an ihren Humor und an ihre Spontanität.

Gerold Eugster (Jun.)
Rolf Eugster mit Angela und Michel
Natalie Fläschner
Susanne Sommer
Victor Wildhaber

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familien- und Freundeskreis.  
Die Abdankungsfeier findet am 4.11.2022 um 14.30 Uhr in der ref. Kirche  
in Therwil statt.

Traueradresse: Gerold Eugster (Jun.), Ringstrasse 101, 4106 Therwil

Wenn wir aus dieser Welt durch Sterben uns begeben, 
so lassen wir den Ort, wir lassen nicht das Leben.
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ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Ökumenisch-meditative 
Taizé-Feier …
am Sonntag, 23. Oktober, um 19 Uhr 
in der reformierten Kirche Therwil.

Familiengottesdienst 
mit den 4. Primarklassen

«Hällo ei äm Betti! – Verstehen ist 
gar nicht so einfach»

Wusstet Ihr, dass Jesus Fussball gespielt 
hat? In der Bibel steht doch: «Seine Jün-
ger standen in den Toren Jerusalems!» 
Haha! Natürlich ein Witz. Ein Witz, der 
funktioniert, weil das Wort «Tore» zwei 
verschiedene Bedeutungen hat: Es gibt 
Stadttore und Fussballtore. Selbst, wenn 
zwei Menschen die genau gleiche Spra-
che sprechen, gibt es immer wieder Miss-
verständnisse. Manchmal ist das lustig, 
manchmal führt das aber auch zu ver-
zwickten Situationen.

Darüber denken die Kinder der 4. Pri-
marklassen im Religionsunterricht seit 
einiger Zeit nach. Und erzählen uns da-
von in zwei Familiengottesdiensten am 
Samstag, 29. Oktober, 17 Uhr, in Biel-
Benken und am Sonntag, 30. Oktober, 
10 Uhr, in Therwil. 

Wir freuen uns auf Betti, auf viele 
Familien, auf Singen, Erzählen, Zuhören 
und hoffentlich möglichst viel Verstehen.

Walli Schaad, Silvia Sahli,  
Elke Kreiselmeyer, Nadja Brodbeck, 

Kilian Karrer und Marco Petrucci

Ökumenischer Gottes-
dienst zur Erinnerung an 
unsere Verstorbenen

«Wer wird uns den Stein vom 
Eingang des Grabes wegwälzen?»

Die drei Frauen am Grab von Jesus 
mussten Abschied nehmen, weil ihr 
Rabbi gestorben war. Im letzten Jahr 
haben viele Menschen in unserer Ge-
meinde Abschied nehmen müssen, weil 
aus dem Kreis der Lieben und Naheste-
henden, aus der Familie, aus dem Be-
kannten- und Freundeskreis Menschen 
verstorben sind. Es ist eine gute Tradi-
tion, der Verstorbenen gemeinsam zu 
gedenken. 

Deshalb feiern wir am Sonntag,  
6. November, um 14 Uhr in der katho-
lischen Kirche St. Stephan das ökume-
nische Totengedenken. Die römisch-
katholische Gemeindeleiterin Elke Krei-
selmeyer, Pfarrerin Liza Zellmeyer von 
der christkatholischen und Pfarrerin 
Cristina Policante von der reformierten 
Kirche gestalten die Feier zum Toten
gedenken. 

Es ist uns ein grosses Anliegen, so-
wohl in der Stille wie im gemeinsamen 
Singen, Beten und Hören der Zuversicht 
Raum zu geben, dass das Leben stärker 
ist als der Tod. Während der Feier wer-
den die Namen der Verstorbenen ge-
nannt und zur Erinnerung eine Kerze 
angezündet. 

Wir freuen uns sehr, dass der Män-
nerchor Therwil den Gottesdienst mit 
seinem Gesang bereichern wird und 
dass die Musikgesellschaft Concordia 
Therwil beim anschliessenden Segnen 
der Gräber auf dem Friedhof spielen 
wird.

Elke Kreiselmeyer, Liza Zellmeyer und 
Cristina Policante

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN

Abendmusik mit dem Basler 
Zupforchester in Therwil
Leitung: Michael Tröster
Sonntag, 23. Oktober, um 20 Uhr
Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Mandoline, Mandola, Gitarre und Kont-
rabass erklingen, wenn das BZO musi-
ziert. Die Mandoline hat sich aus der 
Laute entwickelt und ist wie die Geige  
im Quintabstand gestimmt. Sie wird,  
wie die eine Oktave tiefer gestimmte 
Mandola, mit einem Plektrum gezupft. 
Die sechssaitige, klassische Gitarre wird 
mit den Fingerkuppen und -nägeln an-
geschlagen. Seit einigen Jahren ist das 
BZO ein kleines, aber feines Orchester, 
das sich durch seine Freude an Neuem, 
seine Homogenität und Spielfreude aus-
zeichnet.

www.konzerte-therwil.ch

Kirchgemeinde- und Pfarrei-
ratsweekend in Oberwil
In Oberwil unternehmen Pfarrei- und 
Kirchgemeinderat einmal jährlich einen 
Ausflug. Dabei ist uns der gegenseitige 
Austausch ein wichtiges Anliegen. Wir 

haben neben den einzelnen Programm-
punkten genügend Zeit, einander von 
unseren unterschiedlichen Erfahrungen 
mit unserer Kirche zu erzählen. So kön-
nen auch wertvolle neue Impulse und 
Ideen uns weiterbringen. 

Das diesjährige Weekend findet am 
29. und 30. Oktober statt. Wir werden 
in Andermatt eine Führung zu Mythen 
und Sagen der Gegend erleben und spä-
ter das Kloster Disentis besuchen, wo 
wir auch übernachten und am Sonntag-
morgen gemeinsam mit den Mönchen 
Gottesdienst feiern werden. 

Bernhard Engeler

«Seht euch die Bäume an»

Besinnungstag des Frauenvereins 
Oberwil mit Dr. Niklaus Kuster

Die Bergpredigt ermutigt uns, auch das 
Buch der Schöpfung wach zu lesen. Der 
Besinnungstag knüpft am Sonnenge-
sang des Franz von Assisi an und schaut 
dann nicht auf «die Vögel des Himmels» 
oder «die Lilien auf dem Feld», sondern 
lässt sich von den Bäumen ermutigen: 

Sie färben sich schön. Sie lassen ihre 
Blätter los. Sie bewahren das Kostbare 
in einem neuen Jahrring. Sie gönnen  
sich Ruhe und schöpfen neue Kraft. 
Herbstgedichte und Herbstbilder von 
Bäumen sprechen besinnlich in unser 

eigenes Leben, das Fruchtbarkeit mit 
Loslassen verbindet, Fülle mit Leere,  
Vitalität mit Kargheit.

Unser Referent: Dr. Niklaus Kuster, 
Kapuziner in Rapperswil (SG), lehrt 
Spiritualität und Kirchengeschichte an 
der Universität Luzern sowie an Ordens-
hochschulen in Münster und Madrid.  
Er begleitet Exerzitien und Reisen  
«mit Tiefe und Weite» und ist publizis-
tisch tätig. 

Der Besinnungstag findet am Mitt-
woch, 9. November, von 9 bis 16 Uhr 
im Katholischen Pfarreiheim statt, Kum-
melenstrasse 3, 4104 Oberwil. Anmel-
dung bis Montag, 7. November, an: 
Andrea Betschart, Tel. 079 209 76 82.

Theaterprojekt in Therwil 
«Gift und Gnade» 
Am Samstag, 19. November, bringen 
wir um 16 Uhr in der reformierten Kirche 
Therwil das Stück «Gift. Eine Ehege-
schichte» von Lot Vekemans zur Auffüh-
rung, Eintritt frei, Kollekte. Nach zehn 
Jahren begegnen sich ein Mann und 
eine Frau am Ort, an dem ihr Kind be-
graben wurde. Ihre Beziehung hat dem 
Druck nicht standgehalten. Der Grund 
ihres Treffens ist ein Brief, der die «Um-
bettung» des Kindes ankündigt. Auf  
dem Friedhof sei Gift im Boden gefunden 
worden. Nach dem Stück eröffnen die 
Schauspielenden einen Dialog mit den 
Anwesenden. Ein Raum tut sich auf,  
in dem persönliche Erfahrungen und  
Gedanken geteilt werden können. Die 
Themen des Stücks – Tod, Trauer, Schick-
sal, Versöhnung, Heilung – betreffen uns 
alle, die gemeinsame Auseinanderset-
zung kann guttun.

Elke Kreiselmeyer umd Lea Meier

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNG

Kirchgemeindeversamm-
lung kath. Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

am Dienstag, dem 15. November, um 
19 Uhr im Pfarreizentrum neben der  
katholischen Kirche in Binningen. Haupt-
traktandum ist das Budget 2023. Wir  
laden alle Stimmberechtigten unserer 
Kirchgemeinde ein und freuen uns über 
einen regen Besuch der Versammlung. 

REKLAME

Tertianum-Momente – Alles, was das Herz begehrt
Während vieler Jahre wohnte ich im Kanton 
Zug und davon 15 Jahre als Witwe alleine in 
 einer grossen, wunderschönen Wohnung. Mit 
zunehmendem Alter stellte sich die Frage, wie 
mein zukünftiges Zuhause bei allfällig vermin-
derter Mobilität aussehen sollte. Nach mehre-
ren erfahrungsreichen Besuchen (inkl. Mahlzei-
ten und teilweise Übernachtungen) in diversen 
Deutschschweizer Institutionen entpuppte sich 
meine Wunschliste letztendlich als recht an-
spruchsvoll: Als Stadtmensch wollte ich zentral 
wohnen mit Einkaufszentrum im Hause, öffent-
lichen Verkehrsmitteln in unmittelbarer Nähe 
und schnell erreichbarem Naherholungsgebiet. 
Somit würde meine wertvolle Unabhängigkeit 
nach wie vor bestehen bleiben. 
All das und noch vieles mehr deckt die Tertia-
num Residenz St. Jakob-Park in Basel ab und 
daher fiel mir die Entscheidung letztendlich 
sehr einfach. Nun lebe ich bereits seit vier Jah-
ren hier und könnte mich nicht glücklicher 
schätzen. 
Das von den Basler Architekten Herzog & de 
Meuron erbaute Gebäude liegt am Stadtrand 
im Gellert-Quartier, oberhalb des Shopping-
Centers St. Jakob-Park mit diversen Läden, 
 Restaurants, Apotheke und Kiosk. Der Wald be-
findet sich quasi vor der Haustüre und an der 
Birs oder in der Grün 80 kann ich auf ebenem 
Terrain gemütlich spazieren. Zudem erfreue ich 
mich immer wieder an den üppig blühenden 
Merian Gärten. 

Vom Balkon meines sonnigen 2½-Zimmer- 
Appartements aus sehe ich dank der unverbau-
baren Lage bis weit in das bewaldete, hügelige 
Baselbiet und auf die Stadt Basel. 
Auch halte ich mein Gehirn und meinen Körper 
fit. Die Tertianum Residenz St. Jakob-Park bie-
tet Kurse in Englisch, Gedächtnistraining, Ma-
len, Gymnastik, Qi Gong, etc. an. Ich schätze die 
geselligen Runden ebenfalls sehr. Die Geburts-
tagsrunden, Konzerte, der Männerhock und die 
Ladies-Night erfreuen sich grosser Beliebtheit. 
Als besonderes Highlight erachte ich die exklu-
sive Joggeliblick-Loge, deren Benutzung aus-
schliesslich den Bewohnern der Tertianum Re-
sidenz St. Jakob-Park vorbehalten ist und von 
der aus ich live die Fussballspiele des FCBs mit-
verfolgen kann. 

Die initiative Geschäftsführerin Cornelia Braun 
legt viel Wert auf Basler Kultur und so kommen 
wir jährlich während der Fasnacht in den Ge-
nuss einer Basler Clique, vor «em Bebby sy 
Jazz» musiziert die bekannte Jazzformation 
«The Melody Makers» und wir besuchen regel-
mässig Kunstausstellungen in Basel. Die letzte 
führte uns im September an die Mondrian 
 Evolution in der Fondation Beyeler, wobei die 
Tertianum Residenz eigens für uns eine Privat-
führung organisierte. 
Für mich muss ich sagen, habe ich die richtige 
Entscheidung getroffen und empfehle den Be-
such am «Podium» oder eine individuelle Be-
sichtigung von ganzem Herzen. Übrigens, auch 
die Kulinarik kann hier auf höchstem Niveau 
mithalten und lässt wirklich keine Wünsche 
 offen … Lernen Sie uns kennen!

Am Dienstag, 22. November 2022
• 15.00 Uhr Residenzführung
• 17.30 Uhr Podium mit Prof. Dr. T. Carrel

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung per E-Mail: 
stjakobpark@tertianum.ch oder Tel. 061 315 16 16

Tertianum AG 
Residenz St. Jakob-Park
St. Jakobs-Strasse 395, 4052 Basel
Telefon 061 315 16 16
stjakobpark@tertianum.ch
www.stjakobpark.tertianum.ch

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch

Inserieren auch Sie  
im Birsigtal-Boten

Telefon 061 927 26 70
inserate@bibo.ch
Am Montag um 16 Uhr  

ist Inserate-Annahmeschluss

Den BiBo im Internet: www.bibo.ch



SALI, ICH BI NEU! HIGHLIGHTS IN BASEL

Entdecke deine Stadt
stets von Neuem
Lass dich von deiner Stadt inspirieren
und begeistern – jeden Tag aufs Neue.
Mit dem BaselLive Newsletter bist du
Teil deiner aufregenden Stadt.

NEWSLETTER 

JETZT ABONNIEREN

BASELLIVE.CH

MEHR INSPIRIERENDE STADT-STORIES  MEHR INSPIRIERENDE STADT-STORIES  
UND VERANSTALTUNGEN AUF BASELLIVE.CHUND VERANSTALTUNGEN AUF BASELLIVE.CH

Der Herrenglobus ist verschwunden, Schild ebenso – da steht Mann auf 
der Suche nach einem Anzug im mittleren Preis segment schon mal ratlos 
in der Freien Strasse. Ab sofort gilt: Abbiegen in die Bäumleingasse, hier 
hat neulich Men’s World eröffnet. Neben Marken wie Windsor, JOOP! oder 
Strellson gibts hier Massbekleidung von Scabal und Weder-Meier – zwei 
hochwertige, in Europa produzierte Marken. Die Beratung bei Men’s World 
sitzt dank jahrelanger Erfahrung und viel Herzblut der beiden Geschäfts-
partner ebenso perfekt wie ein Massanzug.  

MEN’S WORLD  Bäumleingasse 10 – mensworld-fashion.ch 

MANNOMANN!

Christine Brenners (Christin.es) Gebäck konnte man bislang im Café frühling, 
bei Indigo Elephant oder am Matthäusmarkt kaufen. Nun hat sie gemeinsam 
mit Ernährungsberaterin Andrea Schmeitzky und Designerin Nina Britschgi ein 
eigenes Bäckerei-Café eröffnet. Im La Boulangerie gibts vegetarische, vegane, 
mehl- und zuckerfreie Produkte; alle in der Aktienmühle handgefertigt. Neben 
den Backwaren kannst du auch Salad Bowls, Sandwiches oder Antipasti-Plättli 
zu Bier und Wein geniessen – im hübschen Café oder uff dr Gass. 

LA BOULANGERIE  Schafgässlein 8 – boulangeriebasel.ch

MEHLFREI, VEGAN & 
OHNE ZUCKER

SCHAFFEN HEISST  
ZERSTÖREN

Für den 1983 in Virginia geborenen Künstler Daniel Turner bedeutet Schaffen Zerstö-
ren. Er schmilzt das Material von Alltagsgegenständen ein, verbrennt es, verflüssigt es 
– macht es kaputt. Um ihm danach eine neue Form zu geben. So entmaterialisierte er 
bereits Krankenhausbetten eines ukrainischen Spitals oder die Einrichtung einer Psych-
iatrie. Für seine erste Einzelausstellung in der Schweiz hat er in der Region Basel nach 
Material gesucht. Und ist in einer ehemaligen psychiatrischen Einrichtung sowie in Ge-
bäuden der chemischen und pharmazeutischen Industrie fündig geworden. Was er da-
raus gemacht hat? Das siehst du in der Kunsthalle!

DANIEL TURNER – THREE SITES  Bis am 8. Januar 2023 in der Kunsthalle Basel – kunsthallebasel.ch

Die Stimme von Sam Himself in Kombina-
tion mit dem Sinfonieorchester Basel? Das 
verspricht Gänsehaut, Glück und Freude-
tränen! Bist du bereit für die ganz grossen 
Gefühle? Dann nichts wie los, hol dir Karten 
für die nächste «Concert Lounge»! Neben 
dem wunderbaren Sam und seinem Fon-
due-Western darfst du dich auf Volker Ber-
telmann (Hauschka) freuen. Der deutsche 
Komponist und Pianist schrieb die Musik 
zum Film «Lion», die ihm eine Oscar- und 
eine Golden-Globe-Nominierung einbrachte. 
Ebenfalls mit dabei: Der finnische Geiger 
Pekka Kuusisto und Gitarrist/Direktor der 
Hoch schule für Musik FHNW Stephan 
Schmidt. Das wird ein grosser Abend! 

SAM UND GLÜCKLICH

Immer nur um den Wohnzimmertisch her-
umtanzen, das macht auf Dauer keinen 
Spass. Darum gibt es die Tanz-Party mit Pat’s 
Bigband. Dort kannst du deine zu Hause ge-
übten Schritte und Figuren auf der Tanzflä-
che präsentieren. Walzer, Foxtrott, Samba, 
Cha-Cha-Cha – hier darfst du tanzen, bis die 
Sohlen glühen. Und wenn du nicht mehr 
magst, gibts noch einen Rock ’n’ Roll oben-
drauf. Erholung bieten mehrere Showblöcke 
von Profis. Du kannst überhaupt gar nicht 
tanzen? Macht nix. Willkommen bist du trotz-
dem – wir sehen uns an der Bar!

PAT’S BIGBAND – TANZ-PARTY  Freitag, 28. Ok-
tober ab 20 Uhr im Volkshaus – tanz-party.ch 

TRIPLESTEP ODER KICK 
BALL CHANGE?

CONCERT LOUNGE  Freitag, 21. Oktober, 20 Uhr im Stadtcasino – sinfonieorchesterbasel.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 24. Oktober
Bio-Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

23. Oktober

Konzert Basler Zupforchester
20–21.30 Uhr, Kath. Kirche 
St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan 
Therwil

Sonntags in der Bibliothek – 
Frag doch mal den Loki-Führer!
10.30–12 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

26. Oktober

Geburtsbaum Jahrgang 2021
18 Uhr, Gemeindebibliothek Therwil
Einwohnergemeinde

27. Oktober

Infoveranstaltung 
«Erneuerbar heizen – so geht’s!»
18.15 Uhr, BOTTMINGEN, Aula 
Schulhaus Burggarten
Anmeldung via www.ezs.ch

28. Oktober

Computer-Café
9–11 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafe@therwil.ch

29. Oktober

SpielZeit
10–12 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

30. Oktober

1223–2023 von Tervvilre 
zu Therwil
10–13 und 15–17 Uhr
Dorfmuseum Therwil

3. November

Infoveranstaltung 
«Erneuerbar heizen – so geht’s!»
18.15 Uhr, ALLSCHWIL, Aula Schule 
Gartenhof
Anmeldung via www.ezs.ch

5. November

Quartiertreff – 
Malen für Jung und Alt
14–18 Uhr, Im Wilacker 8
dmarku@bluewin.ch

11. November

Erzählnacht 2022
18.45–22.30 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

18. November

Bürgergemeindeversammlung
19 Uhr, Mehrzweckhalle
Bürgergemeinde

20. November

Lesung mit Ingrid Noll – 
«Tea Time»
11.15 – 12.15 Uhr, Aula Känelmatt I
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Duo Orgel und Panflöte
19–20.30 Uhr, Kath. Kirche 
St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan, 
Therwil 

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
von 14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage und 
Schulferien) Montag und Donnerstag 
14.30–17 Uhr, Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

GEMEINDERAT

Energiesparmassnahmen Winter 2022/2023 
Wir wissen es mittlerweile alle: Im Winterhalbjahr 2022/23 
könnten aufgrund der aktuellen Lage Engpässe oder Schwan-
kungen bei der Energieversorgung auftreten. Sowohl der Bund 
wie die Kantone appellieren deshalb an die Bevölkerung, Strom 
zu sparen. Auch die Gemeindeverwaltung Therwil verbraucht 
natürlich Energie und hat andererseits eine Vorbildfunktion für 
private Haushalte. Aus diesem Grund wurden im Gemeinderat 
Massnahmen geprüft, die zur Reduktion des Energieverbrauchs 
im Gemeindegebiet beitragen.

Im Sinne einer zielgerichteten Reduktion des Energiever-
brauchs können einige Massnahmen sofort umgesetzt werden. 
Diese betreffen öffentliches Gemeindegebiet und eigene Lie-
genschaften, dienen aber auch als Unterstützung für Sie im 
Hinblick auf Ihre eigenen Energiesparmassnahmen im Haus-
halt.

Nebst technischen Optimierungen, die im Hintergrund 
laufen, sind folgende Massnahmen für die Bevölkerung 
sichtbar bzw. spürbar:
•	 Reduktion und Konzentration der Weihnachtsbeleuchtung 

bei Strassen, Aussenplätzen und Gebäuden
•	 Verzicht auf den Weihnachtsbaum bei der Gemeindever-

waltung. Beleuchtet werden die Weihnachtsbäume beim 
Dorfplatz, Kirchplatz und Löwenkreisel. Die Beleuchtung 
wird von 23 bis 6 Uhr ausgeschaltet

•	 Die übrigen vom Werkhof platzierten Bäume werden ge-
schmückt, aber nicht beleuchtet

•	 Senkung der Temperatur in öffentlichen Gebäuden sowie in 
Räumen, die nicht oder unregelmässig verwendet werden 
(z. B. Korridore, WC-Anlagen)

•	 Türen werden generell geschlossen gehalten, damit die 
Wärme im Raum bleibt und nicht in den Gang entweicht

•	 Stosslüften anstatt gekippte Fenster
•	 Storen werden beim Verlassen der Räume am Abend/Wo-

chenende heruntergelassen
•	 Abschaltung des Warmwassers wo möglich und sinnvoll
•	 Verzicht auf Beleuchtung von Gebäuden und Denkmälern 

aus ästhetischen, repräsentativen Gründen
•	 Reduzierung der Beleuchtung von Gängen/Korridoren in 

allen Gebäuden (ausser Schulen)

Bei den Massnahmen wird mit Augenmass gehandelt; weiter-
führende Massnahmen sollen in der Gemeinde vorerst nicht 
umgesetzt werden. Sie können jedoch durch separate Be-
schlüsse des Gemeinderats ausgelöst werden, wenn die Lage 
dies erforderlich macht.

Und was können Sie persönlich tun?
Auf der Webseite des Bundesamts für Energie bfe.admin.ch fin-
den Sie die Energiespar-Kampagne «Energie ist knapp. Ver-
schwenden wir sie nicht». Dort können Sie nützliche und einfach 
umsetzbare Tipps erhalten, um Energie in Ihren vier Wänden 
einzusparen. Auf unserer Webseite therwil.ch finden Sie eben-
falls diesen Link, wo Sie viele Informationen rund ums Heizen, 
Haushalt, Warmwasser und Elektrogeräte entnehmen können.

VERKAUF VON BIRNEL (BIRNENDICKSAFT)

Birnel – gesundes und preiswertes Lifestyle-Produkt

Die Ernte der Schweizer Mostbirnen ist eingetroffen! Daraus 
wird das feine Birnel hergestellt. Birnel erfüllt alle Anforderun-
gen an ein gesundes und preiswertes Lebensmittel. Kaufen Sie 
Birnel mit dem Winterhilfe-Stern. Seit Jahrzenten steht die 
Winterhilfe ein für dieses qualitativ hochstehende Produkt – 
hergestellt aus Schweizer Früchten und produziert in der 
Schweiz.

Die Schweizerische Winterhilfe führt auch in diesem Herbst 
wieder die Birnel-Aktion durch. Verkauft werden:

Dispenser	 à	 250 g	 Fr.	 5.–
Glas	 à	 500 g	 Fr.	 7.–
Glas	 à	 1,0 kg	 Fr.	 11.–
Gebinde	 à	 2,8 kg	 Fr.	 28.–

Gesund: Birnel ist ein reines Naturprodukt aus ungespritzten 
und unbehandelten Schweizer Mostbirnen. Es ist leicht verdau-
lich, nährt, stärkt und bringt den Stoffwechsel in Schwung. 
Sogar Diabetiker dürfen geniessen: 13 Gramm Birnel entspre-
chen einer Broteinheit.

Umweltfreundlich: Als Tafelobst ungeeignete Birnen sind der 
Rohstoff für Birnel. Die Früchte werden gepresst, der Saft wird 
geklärt, filtriert, entsäuert und konzentriert. Alles auf natürli-
cher Basis. 10 kg Früchte ergeben 1 kg Birnel.

Landschaftsschützend: Die mächtigen Hochstammbäume, 
auf denen die kleinen Birnen heranwachsen, prägen seit Jahr-
hunderten das Schweizer Landschaftsbild. Mit der Herstellung 
von Birnel können wir zum Erhalt dieser markanten Bäume 
beitragen.

Preiswert: Birnel, früher der Honig der armen Leute, ist auch 
heute noch ein sehr preiswertes Naturprodukt.

Birnel kann ab sofort (ohne Vorbestellung) auf der Gemeinde-
verwaltung am Empfang bezogen werden. S het so lang s het!

BAUINFO

Sperrung des Fussweges Birsmatt wegen 
Naturschutzarbeiten

Im Rahmen des Basel
bieter Naturschutzta-
ges 2022 am 29. Oktober 
wird der inzwischen sehr 
dichte Gehölzbestand im 
Naturschutzgebiet Birs-
matt / In der Au gemäss 
Pflegevorgaben der Ab-
teilung Natur und Land-
schaft des Ebenrain-Zen-
trums für Landwirtschaft, 
Natur und Ernährung auf-
gelichtet. Wegen der not-
wendigen Holzfällarbei-
ten muss der Fussweg 
zwischen dem Tennis-
club Birsmatt und dem 
benachbarten Natur-
schutzgebiet am Sams-
tag, 29. Oktober 2022 
ganztägig gesperrt 
werden.
Der Abtransport des Schnittguts erfolgt an zwei bis drei Werktagen in der Zeit vom 31. Oktober bis 3. November. Kurz-
fristige Sperrungen des Fusswegs sind auch für die damit verbundenen Arbeiten notwendig. Wir danken für Ihr Verständnis.
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«Back to the Music» – die Jubiläumsshow
Die Musikschule Leimental (MS) feierte am ver-
gangenen Wochenende ihr 50-jähriges Jubi-
läum. Das Jubiläum war eigentlich schon im ver-
gangenen Jahr, aber pandemiebedingt mussten 
die Feierlichkeiten später nachgeholt werden. 
Die Musikschule entschied sich bereits im Jahre 
2017 dazu, das Jubiläum in Form einer Show aus 
Eigenproduktion zu feiern – denn zu feiern gab 
es wirklich viel.

In den 51 Jahren, seit es die Musikschule gibt, hat 
sich viel entwickelt: Die Pionierarbeit leistete der 
erste Schulleiter der Musikschule, Max Ziegler. Wäh-
rend 27 Jahren war er Musikschulleiter und er kur-
belte die Verankerung der Musikschulen im kantona-
len Bildungsgesetz an. Während der Leitungsüber-
nahme von Jürg Staub wurden die Musikschulen 
schliesslich im Kanton als öffentliche Schulart aner-
kannt. Das war ein bedeutender Fortschritt. 2011 
übernahm Martin Burgunder die Leitung. In dieser 
Zeit gab es einen Ausbau: Es wurden neue Gebäude 
in den Dörfern Oberwil, Therwil und Ettingen für die 
Musikschule zur Verfügung gestellt. Auch in diesen 
Räumen probten einige Schülerinnen und Schüler 
fleissig für die Jubiläumsshow. 

Verteilt auf drei Tage gab es vier Aufführungen in 
der Mehrzweckhalle des Bahnhofschulhauses in 
Therwil. Mit dabei waren ungefähr 150 Schülerinnen 
und Schüler der MS Leimental im Alter von ungefähr 
acht bis 20 Jahren, die im Orchester oder dem Chor 
mitwirkten, oder auf der Bühne als Tänzerinnen und 
Tänzer dabei waren. Auch die Lehrerinnen und Lehrer 
der Musikschule waren nicht aus dem Projekt weg-
zudenken: Sie arbeiteten eifrig hinter den Kulissen an 
dem Projekt mit. Bewundernswert ist ausserdem, 
dass die Schülerinnen und Schüler, sowie die Lehr-
personen alle ihre Herbstferien für dieses Projekt in-
vestierten. 

Am Donnerstagabend war dann endlich die Pre-
miere. Das Stück wurde von Barbara Kleiner, einer 
Klavierlehrerin der MS Leimental, geschrieben und 
hatte den Titel «Back to the Music». Die Geschichte 
spielt in einer Welt, in der «Polyphonitis» ausgebro-
chen ist – eine Krankheit, von welcher vor allem 
Kinder betroffen sind und die über Musik übertra-
gen wird. Um der Verbreitung dieser Krankheit ent-

gegenzuwirken, ist das Hören und Erzeugen von 
Musik strengstens verboten. Dies wissen auch die 
zwei Kinder, Isabelle und Lian, doch als sie eines 
Tages etwas hören, was sie nicht kennen, können sie 
nicht widerstehen und folgen dem Klang. Dort tref-
fen sie auf die Klavier-Fee Clavia und Aalex, die 
heimlich musizierten. Die beiden möchten mit dem 
magischen Notenschlüssel die ganze Welt immun 
gegen Polyphonitis machen, damit wieder Musik 
gehört und gespielt werden kann. Zuerst sind die 
Kinder skeptisch, entscheiden sich schlussendlich 
aber, trotz den Warnungen ihres Vaters, Clavia und 
Aalex zu helfen, die Bestandteile für den magischen 
Notenschlüssel zu suchen.

Dafür mussten sie zuerst in den Wilden Westen – 
dort sammelten sie Sternenstaub. Weiter ging es in 
den Wald, wo sie knapp dem bösen Zwerg entka-
men und die Waldfeen befreiten. Als Dank bekamen 
sie die letzten beiden Zutaten für den Notenschlüs-
sel – einen Blumenkranz und Blütenstaub. Die Be-
standteile des Notenschlüssels kann jedoch nur 
eine Person zusammenmischen – die Hexe Sonora.

Mithilfe des Publikums schaffen es die Kinder, 
sie herbeizurufen. Etwas widerwillig mischt Sonora 
die Zutaten in einem grossen Topf zusammen und 
zieht den magischen Notenschlüssel heraus. Beglei-
tet vom Hexenchor und einem fantastischen Arran-
gement von «At the Hop» kehren Isabelle und Lian 

zurück. Sie setzen den Musikschlüssel in das Schloss 
und beenden die Krankheit Polyphonitis ein für alle 
Mal – genau pünktlich, um den Geburtstag der Mu-
sikschule mit einem grossartigen Arrangement von 
Stevie Wonders «Happy Birthday» zu feiern. 

Zwischen dem Schauspiel schwangen die Tänze-
rinnen und Tänzer ihr Tanzbein zur Musik des Orches-
ters. Sie verkörperten die Cowboys und Cowgirls des 
Wilden Westens, die Blumenfeen im Blumenwald 
und die Instrumente, als die Musik wiedererweckt 
wurde. Der Kinderchor begleitete den Gesang auch 
mit passenden Tanzbewegungen. Brilliant waren 
auch die Sängerinnen. Sie intonierten, begleitet vom 
Orchester, das Lied «Aquarius» von Galt MacDermot 
und beeindruckten das Publikum schwer. Auch das 
Orchester musizierte wunderbar – neben den übli-
chen Orchesterinstrumenten waren auch Akkordeons, 
Gitarren und Harfen mit dabei. Hervorragend spielte 
auch das 18-köpfige Schlagzeugensemble. 

Es war schön, dass jeder Bereich der MS Leimen-
tal in der Show dabei war – nicht nur die Schülerin-
nen und Schüler, sondern auch die Lehrpersonen der 
Musikschule halfen überall mit. Diese Begeisterung 
teilt auch Max Ziegler, der an der Premiere ebenfalls 
zuschaute und die Musikschule für ihre Show lobte. 
Die Feierlichkeiten für das Jubiläum sind bei den Teil-
nehmenden und den Zuschauenden sehr positiv an-
gekommen. Ein grosses Lob an die MS Leimental und 
alles Gute für den weiteren Weg!� Megan Paola

GEMEINDEINFORMATIONEN GARTEN

Laubentsorgung

Herbstlich bunt wird es zurzeit an den 
Bäumen und schon bedeckt das Laub den 
Boden. Bei Regen besteht auf Strassen 
und Wegen dadurch Rutschgefahr und 
Laub muss dort obligatorisch entfernt 
werden. Im Garten darf das Laub auch 
mal liegen bleiben oder an einem geeig-
neten Ort auf einem Laubhaufen gesam-
melt werden. Viele Kleintiere nutzen das 
Laub als Verstecke oder Überwinterungs-
quartiere. Denn der Verrottungsprozess 
wirkt wie eine natürliche Heizung (ganz 
ohne Gasbedarf und Klimabelastung). 
Die mollige Wärme im Laubhaufen hilft 
den Tieren, kalte Phasen im Winter zu 
überstehen.

Laub, das Sie abführen möchten, ent-
sorgen Sie bitte möglichst als Bio-Abfall 
in den Grüncontainern. Es erleichtert 
dem Abfuhrpersonal die Arbeit. Trocke-
nes und damit leichtes Laub dürfen Sie 
aber auch in Körben und Gartensäcken 
(Bigbags) für die Abfuhrt bereitstellen.

Pro 70 Liter Laub muss eine Bio-Ab-
fall-Einzelmarke an die Behältnisse ge-
klebt werden. Bitte füllen Sie die Körbe 
und Gartensäcke nur bis zu einem Maxi-
malgewicht von 20 kg. Das Abfuhrperso-
nal ist Ihnen dankbar. Ab Mitte Dezem-
ber, wenn das meiste Laub herunterge-
fallen ist, bitten wir Sie, wieder aus-
schliesslich die Grüncontainer für die 
Bereitstellung der Gartenabfälle und 
Speisereste zu nutzen.

DÄRWILER PRIIS

Vergabe des «Därwiler Priis» 2023 
der Gemeinde Therwil
Im Januar 2023 wird ein weiteres Mal der 
«Därwiler Priis» vergeben.

Mit dem Ehrenpreis sollen herausra-
gende Leistungen im politischen, wis-
senschaftlichen, wirtschaftlichen, sozia-
len, kulturellen, sportlichen oder admi-
nistrativen Bereich, langjährige Engage-
ments oder auch sonstige spezielle 
Einsätze zum Wohle der Gemeinschaft 
gewürdigt werden.

Der «Därwiler Priis» wird alle zwei 
Jahre an eine Einzelperson, ein Team oder 
eine Institution verliehen. Mit der Aus-
zeichnung möchte der Gemeinderat die 
Wertschätzung der Gemeinde gegenüber 
der oder den ausgewählten Person/en 
ausdrücken und den Stellenwert der Leis-
tung bzw. des Schaffens in der Gemeinde 
oder für die Gemeinde verdeutlichen. 

Nominierung
Wohnen Sie in Therwil? Dann können Sie 
mögliche Preisempfänger vorschlagen. 
Die Nominierten müssen entweder in 
Therwil wohnhaft sein oder einer Therwi-
ler Organisation angehören.

Kennen Sie jemanden, der Ihrer Mei-
nung nach eine solche Ehrung verdient? 

Zum Beispiel jemand, der eine Vorbild-
funktion inne hat, der sich seit vielen 
Jahren unbemerkt sozial engagiert, der 
eine hervorragende sportliche Leistung 
erbracht hat oder dessen Lebenswerk 
preiswürdig ist? 

Dann schicken Sie uns doch Ihren Vor-
schlag für eine Nomination zusammen 
mit einer kurzen Begründung. Und ver-
gessen Sie nicht, Ihren eigenen Namen 
mit Adresse anzugeben.

Vorschläge können bis zum 11. Novem-
ber 2022 an folgende Adresse einge-
reicht werden:

Gemeindeverwaltung Therwil
Frau Jasmin Fraefel
Bahnhofstrasse 33, 4106 Therwil
oder per E-Mail an
veranstaltungen@therwil.ch

Die Bekanntgabe des Preisträgers/der 
Preisträgerin sowie die Übergabe des 
«Därwiler Priis» erfolgt im Rahmen eines 
feierlichen Anlasses am Mittwoch, 25. Ja-
nuar 2023. Dazu ist die ganze Bevölke-
rung eingeladen. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Vorschläge.� Der Gemeinderat

OFFENE STELLEN

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
über 10’000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb 
steht die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit.

Zur Verstärkung unseres Teams der Sozialen Dienste suchen wir für die 
neu geschaffene Stelle in der Administration und Buchhaltung per sofort
oder nach Vereinbarung eine/n initiative/n

kaufmännische/n Sachbearbeiter/in (60–80%)

Folgende Aufgaben gehören unter anderem zu Ihrem Tätigkeitsbereich:

–	 Administrative Aufgaben rund um hilfesuchende Personen im Rahmen 
des Sozialhilfegesetzes Kanton BL (inkl. Asyl)

–	 Organisatorische und administrative Unterstützung der Sozialarbeiter/
innen

–	 Betreuung des Empfangs
–	 Abwickeln und Kontrolle des Zahlungsverkehrs

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung absolviert und konnten bereits 
Erfahrungen als kaufmännische/r Allrounder/in sammeln, vorzugsweise im 
sozialen Bereich. Sie sind ein/e versierte/r MS Office-Anwender/in mit einem 
ausgeprägten Zahlenflair. Wenn Sie zudem über eine sehr gute Ausdrucks-
weise in Deutsch verfügen, gerne selbstständig arbeiten und stets dienst-
leistungsorientiert handeln, freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an: job@therwil.ch. Für nähere 
Auskünfte steht Ihnen unsere Leiterin Personalwesen, Frau Corine Wirz 
(Telefon 061 725 22 38) gerne zur Verfügung.

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
über 10‘000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb steht 
die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit. 

Zur Verstärkung unseres Teams der Sozialen Dienste suchen wir für die neu 
geschaffene Stelle in der Administration und Buchhaltung per sofort  
oder nach Vereinbarung eine/n initiative/n  

kaufmännische/n Sachbearbeiter/in (60-80%) 
Folgende Aufgaben gehören unter anderem zu Ihrem Tätigkeitsbereich: 

- Administrative Aufgaben rund um hilfesuchende Personen im Rahmen des
Sozialhilfegesetzes Kanton BL (inkl. Asyl)

- Organisatorische und administrative Unterstützung der Sozialarbeiter/in-
nen

- Betreuung des Empfangs
- Abwickeln und Kontrolle des Zahlungsverkehrs

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung absolviert und konnten bereits Er-
fahrungen als kaufmännische/n Allrounder/in sammeln, vorzugsweise im sozi-
alen Bereich. Sie sind ein/e versierte/r MS Office Anwender/in mit einem aus-
geprägten Zahlenflair. Wenn Sie zudem über eine sehr gute Ausdrucksweise in 
Deutsch verfügen, gerne selbständig arbeiten und stets dienstleistungsorien-
tiert handeln, freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an: job@therwil.ch. Für nähere Aus-
künfte steht Ihnen unsere Leiterin Personalwesen, Frau Corine Wirz 
(Telefon: 061 725 22 38) gerne zur Verfügung.

Fotos: Megan Paola

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch
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Am Samstag, 22. Oktober, Treffpunkt 
ist um 13.30 Uhr beim Schützenhaus 
(Chäppeli), an der Reinacherstrasse. 
Auch Nichtmitglieder: Schüler, Kinder 
und deren Eltern sind herzlich willkom-
men. Kinder der Primarschule Therwil er-
halten in den nächsten Tagen und Wo-
chen Flyer zum Anlass.

Wir werden den Bruterfolg feststel-
len, Nistkästen reinigen und wo nötig 
reparieren oder ersetzen. Um ca. 16 Uhr 
kommen wir wieder zusammen und 
plaudern bei einem Zvieri über unsere 
Eindrücke und Erlebnisse.

Wenn Sie sich via Internet oder tele-
fonisch anmelden, helfen Sie uns, den 
Anlass optimal zu organisieren.

Auskunft und Anmeldung: Oved 
Tavel (oved@gmx.ch) oder unter http://
www.nvtherwil.ch

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

Baselbieter Naturschutz-
tag beim Überlaufbecken
29. Oktober

Im Naturschutzgebiet «Überlaufbecken/
Au» hat sich der Busch- und Baumbe-
stand sehr stark entwickelt. Damit wieder 
mehr Licht auf die Boden- und Wasser-
fläche fällt, müssen von Zeit zu Zeit 
Bäume und Sträucher reduziert oder eli-
miniert werden. Das anfallende Holz 
kommt Insekten zugute, es entstehen 
Asthaufen für Brutvögel und Unter-
schlupf für Kleinsäuger und Reptilien. In 
den Freiflächen haben Brombeersträu-
cher überhand genommen, diese müssen 
ebenfalls entfernt werden, damit sich die 
lokale Flora wieder entwickeln kann.

Der zur Tradition gewordene Anlass 
wird dieses Jahr schon zum 28. Mal durch-
geführt. In vielen Gemeinden des Kantons 
werden Naturschutzaktivitäten organi-
siert, so auch vom NV Therwil. Fehlt Ihnen 
noch eine Idee für einen Teambildungs-
Event? Sie wollten schon immer mal prak-
tischen Naturschutz leisten? Dieser An-
lass eignet sich bestens dafür. 

Treffpunkt ist Samstag, 29. Oktober, 
9 Uhr, beim Hinteren Parkplatz des Ten-
nisclub Birsmatt an der Birsmattstrasse 1 
in Therwil.

Unsere Massnahmen fördern das Wiesel.

Offeriert wird ein Znüni und ein währ-
schaftes Mittagessen. Die Arbeiten fin-
den bei jeder Witterung statt. Gute Schu-
he und zweckmässige Kleidung sind 
empfehlenswert, Arbeitshandschuhe lie-
gen bereit. Machen Sie mit am Baselbie-
ter Naturschutztag in Therwil!

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

Weitere Informationen: www.nvtherwil.ch

THERWILER WUCHEMÄRT

Solidarität für Mutter 
und Kind

Am 26. Oktober ver-
kaufen Oved Tavel und 
seine Schüler aus der 
Klasse 5b am Joker-
stand Most von Hoch-
stammbäumen, Schog-

giherzen und selbst gebackene Kuchen. 
Der Erlös ist für die Stiftung «Hilfe für 
Mutter und Kind» bestimmt. Sie freuen 
sich auf viele schöne Begegnungen und 
auf Ihre Unterstützung! Kommen Sie vor-

bei, flanieren Sie über den Marktplatz 
und kaufen Sie bei uns ein. Das Wuche-
märtteam wünscht Ihnen einen angeneh-
men Marktmorgen auf unserer Piazza mit 
frischem Gemüse, Käse, türkischen Spe-
zialitäten, fertigen Snacks zum Mitneh-
men, Brot und Blumen.

ST. STEPHAN THERWIL

Abendmusik mit dem  
Basler Zupforchester
Sonntag, 23. Oktober, 20 Uhr
Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Mandoline, Mandola, Gitarre 
und Kontrabass erklingen, 
wenn das BZO musiziert. Die 
Mandoline hat sich aus der 
Laute entwickelt und ist wie 

die Geige im Quintabstand gestimmt. Sie 
wird, wie die eine Oktave tiefer gestimmte 
Mandola, mit einem Plektrum gezupft. Die 
sechssaitige, klassische Gitarre wird mit 
den Fingerkuppen und -nägeln angeschla-
gen. Der Bogen des Kontrabasses verbin-
det die gezupften Klänge und verleiht dem 
Klangteppich die Tiefe.

Am 2. September 1912 wurde das 
Mandolinen-Doppelquartett «Florenzia 
Basel» gegründet. Daraus entstanden 
1950 das Basler Mandolinenorchester 
und 1973 das Basler Zupforchester, kurz 
BZO. Seit einigen Jahren ist das BZO ein 
kleines, aber feines Orchester, das sich 
durch seine Freude an Neuem, seine Ho-
mogenität und Spielfreude auszeichnet. 

Seit 2021 wird das BZO von Michael 
Tröster dirigiert, der das 110-jährige Or-
chester nach seiner langjährigen Lehrtä-
tigkeit an der Musikhochschule Würz-
burg, der Musikakademie der Stadt Kas-
sel und seiner erfolgreichen, weltweiten 
Konzerttätigkeit mit Freude und Elan zu 
neuen Ufern führt.

Am Schluss des Konzerts ertönt eine 
Komposition des Dirigenten, Michael 
Tröster, der seine Trilogie dem Basler 
Zupforchester gewidmet hat. Erleben Sie 
die Uraufführung!

BIBLIOTHEK THERWIL

Frag doch mal … 
den Loki-Führer
Am Sonntag, 23. Oktober, 10.30 Uhr, 
nimmt uns Urs Stucki mit in den Lok-Füh-
rerstand. Ihr hört eine Geschichte und 
erfahrt viel Spannendes und Interessan-
tes über den Beruf des Loki-Führers.

Für Mädchen und Jungs ab ca. 6 Jahren, 
gerne in Begleitung ihrer Mütter oder 
Väter. Anmeldung bis 22. Oktober 
erforderlich, Tel. 061 721 62 43 oder 
E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch.

Panini-Tauschbörse

Die Fussball-WM in Katar 2022 steht vor 
der Tür. Bist du auch im Sammelfieber 
und dir fehlen noch einzelne Sticker? 
Dann komme nächste Woche in der 
Bibliothek vorbei und tausche mit ande-
ren deine «Bildli».
•	Mittwoch, 26. Okober, 16.30–18 Uhr
•	Freitag, 28. Oktober, 16.30–18 Uhr
•	Samstag, 29. Oktober, 10–12 Uhr

TURNVETERANEN THERWIL

Korrigenda, Einladung 
zum Jassen und Kegeln
Morgen Freitag, 21. Oktober, 15 Uhr 
und nicht 20 Uhr im Restaurant Gross-
matt. Der Vorstand freut sich auf eine 
rege Beteiligung.� Vorstand

DIES UND DAS

PRO VELO BEIDER BASEL 

Sicher zur Schule – 
Velofahren im Dunkeln
Velofahren ist auch im Winter attraktiv 
und mit gewissen Vorkehrungen auch in 
der Nacht sicher. Für Menschen ab 
10  Jahren findet dieses Jahr bei uns in 
Therwil ein Nachtfahrkurs statt, am 
Donnerstag, 10. November, 17.45 bis 
20 Uhr mit Treffpunkt Benkenschulhaus. 
Nach einem Kurzvortrag fahren wir durch 
die Nacht und erfahren, was es zusätzlich 
zu Fahrten am Tag zu beachten gilt.

Infos und Anmeldung unter: 
www.provelo-beiderbasel.ch > Fahr-
kurse

ROBI THERWIL

Räbeliechtli-Laterne Umzug

11. November, 18 Uhr

Wir schnitzen vom 9. bis 
11. November jeweils 
von 13.30 bis 17.30 Uhr 
unsere Räbenlichter. Wer 
dabei sein möchte muss 

sich anmelden. Das Anmeldeformular 
findet ihr auf der Homepage unter: www.
robi-therwil.ch. Anmeldeschluss: 30. Ok-
tober. Wer kein Räbenlicht schnitzen 
möchte, ist auch mit seiner Laterne von 
zu Hause, am 11. November, 18 Uhr, auf 
dem ROBI sehr willkommen.

Wir lassen unsere Räbenlichter und 
Laternen leuchten und spazieren vom 
ROBI via Birsmattenhof und Veloweg zu-
rück zum ROBI. Nach dem Umzug kann 
auf dem ROBI eine warme Suppe genos-
sen werden. Hierfür braucht es unbe-
dingt eine Anmeldung. Das ROBI-Team 
freut sich auf euch.

LESERBRIEF

Tempo 30 auf Haupt
strassen – nur mit Ihrer 
Zustimmung!

Mit einer einfachen verkehrspolizeili-
chen Anordnung soll in mehreren Basel-
bieter Gemeinden auf gewissen Haupt-
strassen Tempo 30 eingeführt werden. 
Damit hier die Bevölkerung der betroffe-
nen Gemeinden mitbestimmen kann, hat 
ein unabhängiges Komitee eine kanto-
nale Volksinitiative lanciert. Die Initiative 
verlangt, dass Tempo 30 zu Lärmschutz-
zwecken auf Hauptstrassen nur einge-
führt werden darf, wenn sämtliche mög-
liche bauliche Massnahmen, wie z. B. 
leise Strassenbeläge und Schallschutz-
fenster der angrenzenden Liegenschaf-
ten ausgeschöpft sind. Dazu gehört auch 
die Lärm Minimierung von Tramübergän-
gen, so z. B. in Therwil.

Zusätzlich verlangt die Initiative, dass 
die Stimmbürger der betroffenen Ge-
meinden über die Einführung von Tempo 
30 auf Hauptstrassen auf eigenem Ge-
meindegebiet abstimmen müssen.

Auf www.tempo30-nein.ch können 
Sie einen Unterschriftenbogen ausdru-
cken, ausfüllen und an das Initiativkomi-
tee senden. Die Sammelfrist dauert nur 
noch bis Ende Oktober.

Jetzt unterschreiben und demokra-
tisch mitbestimmen! Danke.

Alexander Geigy, Therwil, SVP Therwil

GAS

Überprüfung Gasleitungen 
durch IWB
Zwischen dem 25. und 28. Oktober 2022 
überprüft die IWB in Therwil das Gas-
Hauptnetz. Fachleute machen von der 
Oberfläche aus Messungen. Der grösste 
Teil der Messungen erfolgt über Stras-
sen. Dafür wird – falls notwendig – die 
Verkehrsführung kurzzeitig angepasst. 
Wenige Messungen müssen auf Privat-
parzellen gemacht werden.

Weitere Informationen zum Projekt: 
www.iwb.ch/gasleitungen

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Walgenwitz Roger,	  
† 10. Oktober 2022, * 7. Mai 1950. Wohn-
haft gewesen Bahnhofstrasse 21, 4106 
Therwil. Die Abdankungsfeier findet im 
engsten Familien- und Freundeskreis 
statt.

Vegh-Suchanska Olga Judita,	  
† 13. Oktober 2022, * 30. Oktober 1930. 
Wohnhaft gewesen Parkstrasse 27, 4106 
Therwil. Die Beisetzung findet im engs-
ten Familien- und Freundeskreis statt.

Aydin Aaron Kian,	  
† 16. Oktober 2022, * 23. November 
2009. Wohnhaft gewesen Oberwiler-
strasse 16, 4106 Therwil. Die Beisetzung 
findet im engsten Familien- und Freun-
deskreis statt. 

PARTEIEN

SVP THERWIL

Generalversammlung

Am 27. September fand die ordentliche 
Generalversammlung der SVP Therwil 
statt, an welcher der bisherige Präsident 
Daniel Scheidegger sowie Vize-Präsi-
dent Stefan Hänggi aus beruflichen 
Gründen ihre Rücktritte bekannt gaben; 
beiden Herren wird deren Engagement 
nochmals herzlich verdankt. Gemäss 
Gründungs-GV vom 29. August hin
sichtlich Neustrukturierung des Wahl-
kreises Oberwil wurde beschlossen, 
dass die vier Sektionen des Wahlkreises 
anstelle von Präsidenten und Vize-
Präsidenten jeweils von Ortsverantwort-
lichen und Vize-Ortsverantwortlichen 
geleitet werden. Als Ortsverantwortli-
cher ad interim der Sektion Therwil 
wurde am 27. September einstimmig 
Alexander Geigy gewählt. Er ist auch ak-
tives Mitglied der Gemeindekommis-
sion. Noch vakant ist das Amt des Vize-
Ortsverantwortlichen unserer Sektion. 
Der neue Wahlkreis Oberwil umfasst 
die SVP Ortssektionen von Biel-Benken, 
Ettingen, Oberwil sowie Therwil. Die 
Kasse und die Mitgliederbewirtschaf-
tung werden neu zentral geführt, was 
die administrative Arbeit der einzelnen 
Ortssektionen erleichtern wird.

Alexander Geigy,
Ortsverantwortlicher SVP Therwil

VEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN THERWIL

Nistkastenreinigung

Das Angebot von natürlichen 
Baumhöhlen geht mehr und 
mehr zurück. Durch das An-
bringen von Nistkästen kann 
bestimmten Vogelarten ge-
zielt geholfen werden. Nist-
kästen sollten jedoch nicht 

einfach aufgehängt, sondern auch regel-
mässig gereinigt werden, damit auch in 
Zukunft ein guter Bruterfolg erzielt wer-
den kann. Darum beteiligen auch Sie sich 
an der diesjährigen Nistkastenreinigung! 

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

COMPUTER-CAFÉ 

Am 28. Oktober ist es 
wieder so weit
Liebe Interessierte des Computer 
Café Therwil

Das nächste Computer Café findet am 
Freitag, 28. Oktober, 9–11 Uhr, in der 
Aula des Wilmattschulhauses Therwil 
statt.

Dieses Mal werden wir uns dem 
Thema «Fotos organisieren» annehmen. 
Ein Klick hier, ein Klick da. Ein Foto ist 
schnell gemacht. Mit der Zeit sammeln 
sich die Bilder. Und es werden immer 
mehr. Wo ist denn bloss das Familienfoto 
von letzter Weihnacht? Oder der 
Schnappschuss aus den Wanderferien? 
Der Überblick geht schnell verloren. Wir 
zeigen euch, wie man ein Album erstellt 
und geben euch Tipps, wie ihr die Fotos 
organisiert.

Die Anmeldepflicht gilt weiterhin. 
Der Anlass kostet wie bisher Fr. 10.–. Die 
Platzzahl ist begrenzt. Bitte meldet euch 
bis Mittwoch, 26. Oktober, 14 Uhr per 
E-Mail an. Ihr könnt euch anmelden, in-
dem ihr ein E-Mail an computercafe@
therwil.ch sendet. Wir werden anschlies-
send die Bestätigungen versenden.

Wir freuen uns, euch am Computer-
Café begrüssen zu können.

Herzliche Grüsse: 
Dominique und Roland

OFFENE KINDER- UND 
JUGENDARBEIT THERWIL

Stehen gelassen?

BAUGESUCH

NR. 1686/2022

Parzelle: 566, 625
Projekt: Carport / Überdachung Ein-
gang/Kellerabgang, Wilmattstrasse 1, 
4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Matovic Daniel, Wil-
mattstrasse 1, 4106 Therwil
Projektverfasser/in: DIMA Constructa 
GmbH, Rainenweg 43c, 4153 Reinach
Auflage bis: 31. Oktober 2022

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung 
(Bau-Raumplanung-Infrastruktur) wäh-
rend der Schalteröffnungszeiten einge-
sehen werden. Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich in vierfa-
cher Ausfertigung an das Bauinspekto-
rat, Bau- und Umweltschutzdirektion des 
Kantons Basel-Landschaft, 4410 Liestal, 
zu richten. Sie sind innert 10 Tagen nach 
Ablauf der Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei�
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung vorliegt, 
können unter 
folgendem Link 
https://bgauflage.bl.ch/2775 oder 
QR-Code auch online eingesehen 
werden.

Die Gemeinde-Webseite 
www.therwil.ch
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BooktoberBooktober  
im Friedrich Reinhardt Verlag

Peter Obrist, Patrick Straub
Quick March!
ISBN 978-3-7245-2433-5
CHF 35.00

«Von Stein zu Stein» führt in  
12 abwechslungsreichen Wander-
ungen zu zahlreichen historischen 
Landesgrenzsteinen, auf vielen 
Pfaden, oft abseits der markierten 
Wanderwege und legt Text- und 
Bildspuren zu vielfältigen Grenz-
steinen.

Stephan Rüdisühli
In 25 Schritten zum waschechten 
Bebbi
ISBN 978-3-7245-2209-6
CHF 25.00

Entdecke Basel mit viel Spass. 
Egal, ob du seit deiner Geburt in 
Basel wohnst oder erst vor Kur-
zem zugezogen bist, um eine 
richtige Baslerin oder ein richtiger 
Basler zu werden, braucht es 
mehr als nur einen Wohnsitz in 
der schönsten Stadt der Schweiz.

Michael Koschschmieder
BASEL AUS 2. HAND
ISBN 978-3-7245-2481-6 
CHF 19.80

Endlich gibt es einen handlichen 
Überblick über die Secondhand-
szene in Basel. Vorgestellt werden 
insgesamt 50 populäre «Second-
hand-Häuser», sieben Flohmärkte, 
Antiquariate, Boutiquen und 
allerlei kuriose Läden.

Manuel Guntern, Luca Thoma,  
Maximilian K. Fankhauser
Lebändigi Gschicht
ISBN 978-3-7245-2572-1
CHF 29.80

30 Jahre Basler Mundartrap – 
höchste Zeit, dieser Subkultur ein 
Denkmal zu setzen und sie kritisch 
zu würdigen. Anlässlich des Jubilä-
ums erscheint das landesweit erste 
Buch, das sich in voller Länge mit 
Rapmusik auf Schweizerdeutsch 
auseinandersetzt.

Luca Thoma
Wandern mit Luca
ISBN 978-3-7245-2548-6
CHF 24.80

Vom verwinkelten Laufentaler Jura 
bis in den nahen Aargau winken 
Entdeckungstouren durch die 
Region Basel. Egal ob ambitionier-
te Bergsportler, passionierte 
Naturfreundinnen oder gemütli-
che Geniesser – mit diesem Wan-
derführer der neuen Generation 
kommen alle auf ihre Kosten.

Erhältlich im Buchhandel oder unter Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.chwww.reinhardt.ch

Dolores Moor
Dr schöönscht Dialäggt schwätzt 
me z Basel
ISBN 978-3-7245-2571-4 
CHF 24.80

Durch die Liebe zu ihrer Heimat-
stadt Basel und dem Basler 
Dialekt verbunden mit der Be-
geisterung, Dinge, Situationen 
und Erlebtes zu beschreiben, 
entstanden Geschichten aus alten 
Zeiten.

Gewinnspiel auf  
Instagram

 @reinhardt_verlag

Welches Buch  
möchten Sie lesen?
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

22. Oktober

Gugger-Herbstmärt
10–17 Uhr, Gemeindeverwaltung 
(Parkplatz)
OK Guggermärt

23. Oktober

Gottesdienst mit Gospelchor 
Touching Voices
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

24. Oktober

Lesekreis: «Lord Jim»  
von Joseph Conrad
19.30–21 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

25. Oktober

Zmittag für alle
12.15–13 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Klimakaffee
20–22 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

27. Oktober

Informationsveranstaltung 
«Erneuerbar heizen – so geht‘s!»
18.15–21 Uhr, Schulhaus Burggarten 
(Aula), Bottmingen
Region Leimental Plus

28. Oktober

Sprechstunde digitale Angebote
15–16 Uhr, Bibliothek und
16.30–17.30 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

29. Oktober

Panini-Tauschbörse
10–12 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

Pflanztag für die Umsetzung 
des Standortes neuer Sportplatz 
und neuer Werkhof
10–13 Uhr, Landskronweg 28 (neuer 
Werkhof)
Einwohnergemeinde

Gottesdienst zu Allerheiligen 
mit Kirchenchor
18–19 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

30. Oktober

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

31. Oktober

Dialogveranstaltung 
Ortsplanungsrevision
19–21.30 Uhr, Gempenweg 25, Aula, 
Trakt 4
Einwohnergemeinde

Schnupperprobe
19.45–22 Uhr, Kindergarten Trakt 5
Gugger-Gugge

2. November

Kindernachmittag im Wald
14–17 Uhr, Rekizet – Ettinger Wald
Reformierte Kirchgemeinde

Panini-Tauschbörse
16–18 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

3. November

Informationsveranstaltung 
«Erneuerbar heizen – so geht‘s!»
18.15–21 Uhr, Schule Gartenhof 
(Aula), Allschwil
Region Leimental Plus

5. November

Einweihung neuer Werkhof
10–16 Uhr, Landskronweg 28
Einwohnergemeinde

6. November

Gottesdienst zum Reformations-
sonntag
10.30–11.30 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Konzert (Vokalensemble, 
Streichensemble, Orgel)
17–19 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Oktober November Dezember

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 5. 2. 7.

Biosammlung Mi

2. 14.

16. 28.

30.

Häckseldienst – 17.

GEMEINDERAT

Ersatzwahl eines Mitglieds des Schulrats der 
Sekundarschule Therwil und Ettingen – Stille Wahl
Gestützt auf die Bekanntmachung im BiBo vom 25. August 2022 (Erstveröffentli-
chung) ist für die Wahl (Ersatzwahl) eines Mitglieds des Schulrats der Sekundarschule 
Therwil und Ettingen für den Rest der bis 31. Juli 2024 dauernden Amtsperiode bei 
der Gemeindeverwaltung fristgemäss ein (1) Wahlvorschlag eingereicht worden.

Die Gemeindeverwaltung hat den Wahlvorschlag in Bezug auf die Formerforder-
nisse, die Wählbarkeit der Kandidatin und die Gültigkeit der Unterschriften geprüft 
und in Ordnung befunden.

Nachdem die Zahl der Vorgeschlagenen der Zahl der zu Wählenden entspricht, 
kann gemäss § 30 des Gesetzes über die politischen Rechte auf die Urnenwahl ver-
zichtet werden.

Demgemäss hat der Gemeinderat anlässlich seiner Sitzung vom 17. Oktober 2022 
folgende Beschlüsse gefasst:
1.	 Als Mitglied des Schulrats der Sekundarschule Therwil und Ettingen wird für den 

Rest der bis 31. Juli 2024 dauernden Amtsperiode als in Stiller Wahl gewählt er-
klärt: Frau Nadine Tschannen, Fürstensteinhof 10, 4107 Ettingen.

2.	 Die auf den 27. November 2022 angesetzte Urnenwahl wird widerrufen.

Wegen Verletzung des Stimmrechts oder wegen mangelhafter Vorbereitung und 
Durchführung von Abstimmungen und Wahlen kann innert drei Tagen seit Entde-
ckung des Beschwerdegrundes bzw. seit der Eröffnung der Verfügung, spätestens 
jedoch am dritten Tag nach der ordnungsgemässen Veröffentlichung des Ergebnisses 
beim Regierungsrat Beschwerde erhoben werden (§ 83 des Gesetzes über die politi-
schen Rechte).� Gemeinderat

ABTEILUNG BAU

Räumliche Entwicklung in Ettingen – 
der Gemeinderat lädt zum Dialog ein

GRATULATION

Geburtstag

Kolb Paul, wohnhaft an der Haupt-
strasse 52, feiert am 25. Oktober 2022 
seinen 90. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Gaibrois Yves,	  
† 8. Oktober 2022, * 3. Dezember 1939, 
von Fontenais JU, wohnhaft gewesen im 
Kammermattweg 17, Ettingen.
Wurde bestattet. Trauerfeier: Donnerstag, 
27. Oktober 2022, um 15 Uhr, im Rekizet 
Ettingen.

BAUGESUCH

NR. 1694/2022

Parzelle(n): Nr. 277
Projekt: Velounterstand, Gempenweg, 
4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Einwohnergemeinde 
Ettingen, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Gemeindeverwal-
tung Ettingen, Abteilung Bau, Hochbau, 
Schnetzer Andreas, Kirchgasse 13, 4107 
Ettingen
Auflage bis: 31. Oktober 2022

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Bau-
abteilung eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

ABTEILUNG FINANZEN

Fälligkeit der Gemeinde-
steuern
Die Gemeindesteuer ist bis zum 31. Okto-
ber des Steuerjahres zur Zahlung fällig.

Die Gemeindesteuer ist an jenem Ort 
zu bezahlen, an welchem sich am 31. De-
zember des Steuerjahres der Wohnsitz 
befindet.

Wir danken Ihnen zum Voraus bestens 
für die Bezahlung der Gemeindesteuer bis 
zum Fälligkeitstermin.
Gemeindeverwaltung, Abteilung Finanzen

Entwicklung
im Dialog

Wie soll sich Ettingen 
räumlich weiterentwickeln?

Welche räumlichen Stoss-
richtungen verfolgt 
der Gemeinderat?

Welche Chancen bieten sich?

Einladung zur öffentlichen 
Veranstaltung

Die Verwaltung bereitet die Revision 

der Zonenplanung vor. Eine zentrale Rolle

spielt dabei die Frage, wie sich Ettingen 

räumlich in Zukunft entwickeln soll. 

Dazu hat der Gemeinderat räumliche Stoss-

richtungen erarbeitet, zu denen er sich 

mit der Bevölkerung austauschen will.

Öffentliche Dialogveranstaltung  
mit Diskussion der Stossrichtungen 
Mo, 31. Oktober 2022
19 bis 21.30 Uhr

Anmeldung erforderlich bis 26. Oktober 2022 an:

jean-luc.pochon@ettingen.ch

Termine Gemeindeversammlungen und 
Neuzuzüger*innen-Infoanlass / Neujahrsapéro 2023

Der Gemeinderat hat die Termine für die Gemeindeversammlungen im Jahr 2023 
wie folgt festgelegt (Änderungen vorbehalten):

•	 Dienstag, 21. März 2023
•	 Mittwoch, 21. Juni 2023 (Rechnung 2022)
•	 Donnerstag, 14. September 2023
•	 Donnerstag, 7. Dezember 2023 (Budget 2024)

Des Weiteren wurde folgendes Datum für den Neuzuzüger*innen-Infoanlass und 
den anschliessenden Neujahrs-Apéro 2023 bestimmt:

•	 Freitag, 20. Januar 2023� Gemeinderat
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GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche Information im Zusammenhang mit dem 
Guggermärt vom Samstag, 22. Oktober 2022
Am Samstag, 22. Oktober findet 
in Ettingen wieder der Gugger­
märt statt. Die Veranstaltung wird 
in der Kirchgasse und auf dem Ge­
meindeparkplatz durchgeführt.

Aus diesem Grund ist an die­
sem Samstag die Kirchgasse ab 
Kirchgasse 2 bis zur Verzweigung 
Obere Kirchgasse, im Zeitraum 
von 10 bis 17 Uhr, für den Fahr­
verkehr gesperrt. Auf dem Ge­
meindeparkplatz ist das Parkie­
ren von Fahrzeugen bereits ab 
Freitag, 6 Uhr, bis Samstag 19 Uhr, 
untersagt. Rechtswidrig parkierte 
Fahrzeuge werden auf Kosten des 
Halters abgeschleppt.

Gemeindeverwaltung,
Gemeindepolizei

Die Ettinger wissen ihren Markt sehr zu schätzen
Gründerin Miranda Gorrengourt er-
zählt, wie der erste Guggermärt zu-
stande kam, was sein Name bedeutet 
und warum er so schön ist. 29 Markt-
stände bieten am Samstag Kulinari-
sches, Informationen und Mitmach-
aktionen für Kinder an. Auch das 
Märtbeizli wird wieder bewirtet.

So lange wie Miranda Gorrengourt ist 
noch keiner am Guggermärt dabei. Von 
Beginn an half sie, den Ettinger Dorfmarkt 
zu organisieren, einmal im Frühjahr am 
Samstag vor dem Muttertag, einmal im 
Herbst am ersten Samstag nach den 
Schulferien. Schon seit über 30 Jahren 
kocht, bäckt und fertigt die Kranken­
schwester zu ihrem Vergnügen unter an­
derem Zöpfe, Konfitüren, Pralinen und Si­
rup für den Weihnachtsmarkt im Dorfmu­
seum. Deshalb habe sie begeistert die Ar­
beit aufgenommen, als die damalige 
Gemeinderätin und spätere Gemeinde­
präsidentin Sibylle Haussener sie gefragt 
hatte, ob sie einen Dorfmarkt auf die 
Beine stellen wolle, berichtet Gorrengourt. 
2010 fand der erste Guggermärt statt.

In zwölf Jahren hat sich der Markt 
laut Gorrengourt nicht gross verändert: 
«Wir achten darauf, dass die meisten Pro­
dukte im Dorf hergestellt werden und es 
keine Dopplung im Sortiment gibt.» 
Backwaren, Speck, Honig, Essig, Spiritu­
osen, Handarbeit, Flohmarktartikel, De­
koartikel, Stofftiere oder Schmuck wer­
den am Samstag von 10 bis 17 Uhr auf 
dem Gemeindeparkplatz an 29 Markt­
ständen angeboten. Nur wenige Be­
schicker kommen von auswärts oder 
stellen ihre Produkte professionell her.

Der Name stand nie zur Disposition
Noch immer kümmert sich Gorrengourt 
unermüdlich und ehrenamtlich um die 
Organisation des Guggermärt: «Das ist 
mein Baby.» Inzwischen arbeitet sie mit 
Annette Wartmann zusammen, die auf 
der Gemeinde für das Ressort Generatio­
nen zuständig ist. Dieses Frühjahr, er­
zählt Gorrengourt, habe sie Probleme 
gehabt, genügend Anmeldungen für die 
Marktstände zusammenzubekommen: 
«Aber die Besucher kamen trotzdem.» 
An diesem Herbstmarkt seien aber alle 
Stände belegt, versichert sie. 

Für Gorrengourt ist der Markt vor al­
lem ein Treffpunkt für die Bewohner des 
Dorfs: «Jung und Alt kommen; alle sind 
glücklich. Die Ettinger schätzen das 
sehr.» Der Name des Marktes sei weder 
bei seiner Premiere noch später zur Dis­
position gestanden: «Das war natürlich 
der Guggermärt. Auch Auswärtige wis­
sen, dass die Ettinger die Gugger sind.»

Vermutlich weiss auch jeder Ettinger, 
woher dieser Übername kommt. Für die 
kürzlich Zugezogenen und die Auswärti­
gen, die diese Zeilen lesen, folgt hier aber 
noch einmal die Legende dazu, weil sie 
so schön ist. Der Name hat nur ganz ent­
fernt mit einer Guggenmusik zu tun, als 
auch dort das Wort «Gugge» von einem 
schlecht spielenden Blasinstrument her­
rührt, so wie man es bisweilen dem 
Kuckuck unterstellt. Dieser Vogel heisst 
nicht nur im Ettinger sondern auch im 
Therwiler Dialekt «Gugger». Denn so 
nannten die Therwiler im Spott die Taube, 
die die Ettinger einmal im 17. Jahrhun­
dert stolz auf ihrer neuen Kirchenfahne 
trugen, als sie an einem hohen Feiertag 
in einer Prozession nach Therwil pilger­
ten, wie es vor der Trennung der gemein­
samen Pfarrei 1802 üblich war.

An jedem Guggermärt gibt es ein 
Märtbeizli, das jedes Mal von anderen 
Gastgebern, einem Verein, einer Institu­

tion oder einer anderen Gruppierung aus 
dem Dorf, bewirtet wird. Dieses Jahr 
übernehmen Mäggli, More, Thomi und 
Urs von der Fasnachtsclique Öpfel­
bütschgi diese Aufgabe. Die Clique fei­
erte vergangenes Jahr ihren 30. Geburts­
tag und rechnet sich selbst der «Alte 
Garde» der Gugger-Fasnacht zu. 

Die Ministranten hingegen verkau­
fen Kuchen und Torten, die ihre Eltern 
und andere Mitglieder der Pfarrge­
meinde backen. Organisatorin Irene 
Brodman hatte im Redaktionsgespräch 
am Ende der Herbstferien vier Ministran­
ten für den Standdienst zusammen und 
hoffte noch auf ein oder zwei mehr. 
Mit dem eingenommenen Geld finan­
ziert die Pfarrgemeinde das Ministran­
ten-Ferienprogramm in der ersten Wo­
che der Sommerferien im Dorf. Der sozial 
engagierte Verein «Ettige mitenand» 
bietet den Kindern Gelegenheit zum 
Basteln. 

Informationsstände und professionelle 
Verkäufer runden das Angebot ab
An den Ständen wird aber nicht nur be­
wirtet und verkauft; verschiedene Orga­
nisationen stellen auch ihre Angebote 
vor und informieren die Besucher. Die 
Kulturkommission erklärt zum Beispiel, 
was es mit dem «Kulturfranken» in Ettin­
gen auf sich hat, mit dem der Gemeinde­
rat die Kommission finanziell unterstützt. 
Pro Senectute wird vor Ort sein, der In­
ternetversorger Breitband, die Energie­
kommission Ettingen sowie der Masseur 
Bruno Fiechter, die Praxis für traditio­
nelle chinesische Medizin TCM Leimen­
tal und der Kunstrasenverkäufer Nick 
Green – alle drei in Ettingen daheim. 

Als auswärtige Beschicker kommen 
an den Guggermärt das Bündner Alp­
hüsli mit Wurst und Käse, der Biobetrieb 
Schürhof aus Aesch und der Nahrungs­
mittelproduzent Nahrin aus Sarnen.

Boris Burkhardt

GUGGERMÄRT

Gugger-Herbstmärt vom Samstag, 22. Oktober
Herzlich sind alle Gugger, Auswärtige und Guggerfreunde zum Herbstmärt am Sams­
tag, 22. Oktober 2022 eingeladen.

Wie gewohnt werden an den diversen Marktständen Produkte aus heimischer 
Dorfproduktion und auch aus anderen Gegenden angeboten. Gönnen Sie sich im 
Beizli einen Halt mit Verpflegung. Dieses Mal freuen wir uns auf die Bewirtung durch 
die Ettinger Feschtfabrigg Oepfelbuetschgi.

Der Guggermärt bietet eine gute Gelegenheit, sich zu sehen und auf einen 
Schwatz zu treffen unter dem Motto «man sieht sich, trifft sich und unterhält sich am 
Guggermärt». Wir zählen auf Ihren Besuch und hoffen auf einen sonnigen Herbsttag.
� OK Guggermärt

REGION LEIMENTAL PLUS

«Erneuerbar heizen – so geht’s!» – Informationsveranstaltungen 
in der Energie-Region Leimental Plus
Steht ein Heizungsersatz an? Auf was ist zu achten und wie findet man die optimale Lösung?
Im Oktober und November 2022 informieren Experten kompetent und praxisnah in Bottmingen und Allschwil.

Um die Klimaziele zu erreichen, muss die Schweiz in allen Be­
reichen aktiv werden und den Energieverbrauch deutlich sen­
ken. Rund ein Drittel des Schweizer Energieverbrauchs verursa­
chen die Gebäude in der Schweiz. Durch energetische Moder­
nisierung von Wohnhäusern und dem Ersatz von veralteten 
Heizsystemen lassen sich grosse Einsparungen erzielen.

Umfassende Informationen aus erster Hand
Auch in der Energie-Region Leimental Plus ist das Sanierungs­
potenzial des bestehenden Gebäude-Parks und der Heiz­
systeme enorm. Die Gemeinden möchten ihrer Bevölkerung 
Informationen aus erster Hand bieten und führen deshalb zwei 
Informationsveranstaltungen durch.

Donnerstag, 27. Oktober�
18.15 Uhr, Bottmingen
Aula Schulhaus Burggarten
Anmeldung: www.ezs.ch/bottmingen2022

Der Anlass bietet umfassende Informationen zum Thema Hei­
zungsersatz, den damit verbundenen Herausforderungen und 
den unterschiedlichen Heizsystemen. Auch mögliche Kombina­
tionen mit Solarenergie, Förderbeiträge und Fragen rund um 
die Finanzierung werden behandelt. An der anschliessenden 
Ausstellung präsentieren Fachpartner unterschiedliche erneu­
erbare Heizsysteme und Solarenergielösungen. Die Besu­
cher*innen der Veranstaltung können sich durch die Aussteller 
vor Ort unverbindlich beraten lassen.

Der Anlass wird von Energie Zukunft Schweiz (EZS) organi­
siert. Alle Personen, die am Anlass teilnehmen, bitten wir, 
sich via EZS-Webseite anzumelden.

Region Leimental Plus

GEMEINDEINFORMATIONEN

Donnerstag, 3. November�
18.15 Uhr, Allschwil
Aula Schule Gartenhof
Anmeldung: www.ezs.ch/allschwil2022
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REKLAME

ETTIGE GLOBAL

Gemeinsamer Mittagstisch mit Geflüchteten
In Ettingen wird am Sonntag, 
6.  November, ein gemeinsa-
mes Mittagessen mit Einheimi-
schen und geflüchteten Men-
schen organisiert. Eingeladen 

wird ab 11.30 Uhr in die Aula im Trakt 4 der Primarschule am 
Gempenweg 25. Eine Gruppe von Ettingern und Ettingerin-
nen möchte unter dem Begriff «Ettige Global» dafür sorgen, 
dass Kontakte geknüpft werden können und Einblicke in die 
unterschiedlichen Lebenswelten ermöglicht werden, teilte 
Andreas Keller im Namen der Initiativgruppe mit. Es gehe 
darum, miteinander gemütliche Stunden zu verbringen und 
das Verständnis füreinander zu fördern. «Vor allem aber wol-
len wir einen Anlass organisieren, der allen viel Freude be-
reitet.»

Per Ende August lebten in der Gemeinde Ettingen über 
hundert geflüchtete Menschen, gut ein Drittel davon kommt 
aus der Ukraine. «Die Idee zum gemeinsamen Mittagessen ist 
aus den Erfahrungen und dem Gedankenaustausch bei der 
Organisation des ‹Samstagstisches› für Menschen, die aus 
der Ukraine nach Ettingen gekommen sind, entstanden.» Seit 
Ende April 2022 bis zu den Sommerferien hatten sich Frauen, 
Kinder und vereinzelt auch Männer mit Einwohnerinnen und 
Einwohnern aus Ettingen – zuerst wöchentlich, später in 
grösseren Abständen – zu einer «Teilete» in den Räumlich-
keiten der Tagesstrukturen Ettingen getroffen. «Nachdem 
das Interesse seitens der Ukrainer und Ukrainerinnen nach-
gelassen hatte, dachten wir daran, den Mittagstisch als Be-

gegnungsmöglichkeit weiterzuführen, ihn jedoch auf alle 
Geflüchteten, die in Ettingen untergekommen sind und auf 
ExPats auszuweiten.» Die Initiativgruppe, die aus Francesca 
Incocciati, Andreas und Kathrin Keller sowie Christian Lischer 
besteht, will diese Idee jetzt umsetzen. 

Ein Einladungsbrief auf Türkisch, Ukrainisch, Tamilisch, 
Englisch und Arabisch wurde schon verteilt. Für die Initiantin-
nen und Initianten steht «an erster Stelle, jeden einzelnen 
Menschen willkommen zu heissen und ihm Wertschätzung zu 
zeigen. Selbstverständlich werden alle persönlich begrüsst 
und wir werden schauen, dass wir mit jeder Person ‹eine 
Sprache finden›, mit der wir ins Gespräch kommen können. 
Eine weiterführende Möglichkeit wäre ein Gotte-/Götti-
System beziehungsweise ein Tandem-System, wo sich Men-
schen bereit erklären, Flüchtlingen in alltäglichen Dingen zu 
helfen.»

Interessenten am Mittagstisch werden gebeten, sich an-
zumelden und dabei auch anzugeben, was sie zum Essen – 
etwa Salate, Hauptspeisen oder Dessert – mitbringen. An-
meldungen können bis zum 29. Oktober per E-Mail an 
ettigeglobal@gmx.ch oder per Post an Ettige Gobal, 4107 
Ettingen (mit Adressangabe) gesendet werden. Die Initiativ-
gruppe wünscht sich eine gute Beteiligung – auch seitens der 
einheimischen Bevölkerung – und eine ungezwungene, an-
regende Atmosphäre. «Bei guten Erfahrungen wird ‹Ettige 
Global› die Mittagstische weiterführen.» Ausweitungsmög-
lichkeiten sind Deutschkonversation, Wandern, zusammen 
kochen oder zusammen spielen.� Ulf Rathgeber

KOMMISSIONEN

ENERGIEKOMMISSION 
ETTINGEN

Energiekrise – die Energie-
kommission informiert 
am Guggermärt 

Stark steigende Gaspreise, Strompreise 
mit bisher ungekanntem Wachstum und 
dazu noch eine drohende Mangellage. 
Was kann man als Konsument am Ende 
der Leitung tun? Die Energiekommission 
Ettingen informiert! Wir werden auch 
diesen Herbst wieder am Guggermärt 
vertreten sein. Am 22. Oktober 2022 
werden wir zu den aktuellen Energieprei-
sen, der drohenden Mangellage, PV-An-
lagen und dem Gebäudeprogramm infor-
mieren. Wir geben eine Übersicht zu den 
aktuellen Möglichkeiten, mit der Ener-
giesituation umzugehen, wie gewohnt 
bei einem angenehmen Gespräch bei uns 
am Stand. Wir bleiben für Sie dran an den 
Energiethemen!

Energiekommission Ettingen

VEREINE

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Sprechstunde eReader und 
Tablet in der Bibliothek
Freitag, 28. Oktober
15–16 Uhr und 16.30–17.30 Uhr

Haben Sie Fragen zu den digitalen An-
geboten oder Ihrem eReader? Unsicher, 
wie Sie eBooks herunterladen oder eine 
Zeitschrift auf dem Tablet lesen? Wir hel-
fen mit Tipps und Tricks und unterstützen 
Sie bei der Nutzung der digitalen Ange-
bote. Marion Kaiser, Verantwortliche für 
Online-Angebote in der Kantonsbiblio-
thek Baselland, wird direkt vor Ort Ihre 
Fragen beantworten.

Besuchen Sie unsere Sprechstunde 
und machen Sie von der digitalen Biblio-
thek Gebrauch, ohne Probleme, mit 
Freude. Gruppensprechstunden: Einfüh-
rung zur Nutzung von OverDrive mit Ih-
rem Gerät (Dauer ca. 1 Stunde).

•	1. Sprechstunde, 15–16 Uhr
•	2. Sprechstunde, 16.30–17.30 Uhr

Bitte melden Sie sich für die Sprech-
stunde unter info@bibliothek-ettingen.
ch an. Sie erhalten eine Bestätigung mit 
weiteren Angaben. Die Platzzahl ist be-
schränkt.� Ihr Bibliotheksteam

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Entspannen mit Nidra

Mittwoch 26. Oktober,
18.30–20.30 Uhr

Yoga Nidra ist so 
unglaublich entspan-
nend, dass du damit in 
kurzer Zeit deinen 

Stress vergessen und psychische Belas-
tungen reduzieren kannst. Aber diese indi-
sche Yogatechnik kann noch viel mehr. Wir 
laden dich zu einer Übungs-Session unter 
fachgerechter Leitung ein, wo wir in die 
Nidra-Philosophie sowie in die grundle-
genden Techniken eingeführt werden. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig. Mitzubrin-
gen sind eine Yogamatte sowie bequeme 
Sportkleidung (barfuss oder in Socken). 

Der Anlass findet im katholischen 
Pfarreiheim in Ettingen statt und beginnt 
um 18.30 Uhr. Nach der rund 75-minuti-
gen Session bleibt Zeit für für einen ge-
selligen Apéro. Für Mitglieder des Frau-
envereins kostet der Anlass Fr. 10.–. Von 
Nichtmitgliedern verlangen wir einen 
Kostenbeitrag von Fr. 35.–.

Anmeldung über Barbara Brodmann, 
Tel. 076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist 
leider beschränkt.

DIES UND DASGUGGER-GUGGE ETTIGÄ

Schnupperprob

Mir sind e tolli Gruppe, 
wo an dr Ettiger Fasnacht 
gärn zämme Musigg 
macht und debi luegt, 
dass s’gesellschaftliche 
nit z’kurz kunnt. Au unte-

rem Joor träffe mir uns immer wieder und 
verbringe e tolli Zyt.

Hesch au du Freud an dr Fasnacht und 
möchtisch bi uns mitmache? Spielsch 
scho es Instrument odr möchtisch eins 
lerne? Chum doch am Mäntig, 31. Ok-
tober am 19.45 Uhr in dr neu Kinder-
garte bim Schuelhuus Hinteri Matte 
Trakt 5 ko ihneluege. 

Hesch witeri Froge, den mäld di 
unter info@gugger-gugge.ch. Mir freue 
uns uf di.� Gugger-Gugge Ettigä

ETTIGE MITENAND

Wandergruppe GUGGER 

Wandertage 
im 1. Halbjahr 2023

19. Januar, 16. Februar,
16. März, 20. April,
25. Mai, 15. Juni

Details findet man zwei Wochen vorher 
hier im BiBo oder auf unserer Homepage 
www.ettigemitenand.ch unter Exkursion/ 
Ausflüge. Anmeldung: Bis spätestens 
am vorherigen Sonntag per E-Mail an 
gugger4107@bluewin.ch.

Ich freue mich auf gelungene Wande-
rungen in netter Gesellschaft. Ghislaine 
Ackermann Pfluger, Nenzlingerstrasse 6, 
4107 Ettingen. 

TAGESFAMILIEN ETTINGEN

Kinderflohmi in Ettingen

Liebe Kinder, liebe Eltern

Bald findet in Ettingen wieder unser 
Kinderflohmi statt. Wer ein Schnäppchen 
machen will, findet bestimmt etwas 
Passendes. Das Angebot ist vielfältig: 
Spielsachen, Kinderkleider und sonstige 
Kinderartikel warten auf einen neuen 
Besitzer. 

Am Mittwoch, 26. Oktober, ist der 
Pausenplatz der Primarschule Ettingen 
von 14 bis 17 Uhr für das fröhliche Han-
deln offen. Bei ungünstigem Wetter fin-
det der Flohmi in der Mehrzweckhalle im 
Trakt 2 statt. Ab 13.30 Uhr können die 
Stände eingerichtet werden, eine Decke 
oder ein Tischlein sind dafür geeignet. 
Es werden keine Standgebühren erho-
ben. Nach dem Anlass bitte alles wieder 
mitnehmen und den Platz sauber zurück-
lassen. 

Das fleissige Handeln macht auch 
hungrig und durstig. Am Buffet von 
Tagesfamilien Ettingen könnt ihr euch 
mit vielen Köstlichkeiten stärken und 
bei einer gemütlichen Kaffeepause viele 
bekannte und neue Gesichter treffen. 
Wir freuen uns auf euch!

Tagesfamilien Ettingen

EINZIGARTIGE MODE FÜR 
EINZIGARTIGE FRAUEN

NEUE ADRESSE:

HOLEERAIN 42 / 4102 BINNINGEN
061 723 0163
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REKLAME

Volg Rezept:
POLENTA MIT PILZRAGOUT für 4 Personen

Zutaten Pilzragout Zutaten Polenta
 1 Knoblauchzehe, fein gehackt  7 dl Gemüsebouillon
 1 Zwiebel, fein gehackt 1 dl Vollrahm
 2 EL Butter 200 g Polenta fein
 500 g Champignons, in feinen  50 g ganze Baumnüsse 
  Scheiben oder geviertelt 1/2 Bund Schnittlauch und Peterli, 
 2 TL Salz, Pfeffer  fein gehackt
 1 dl Cognac oder Weisswein
 200 g saurer Halbrahm

1. Knoblauch und Zwiebel in der Butter andämpfen, Champignons beigeben, mitdämpfen, würzen. Cognac dazu giessen, 
aufkochen, zur Hälfte einkochen, Sauerrahm beigeben und nur noch heiss werden lassen. 2. Bouillon und Rahm auf­
kochen, Maisgriess unter Rühren einrieseln lassen. Unter Rühren bei kleiner Hitze ca. 4 Minuten köcheln lassen. 3. Polenta 
mit Pilzragout anrichten, Baumnüsse und Kräuter darüber streuen. Zubereitung: ca. 30 Minuten

BLÄTTERTEIG-KISSEN MIT HERBSTPILZ-FÜLLUNG für 4 Personen 

 1 Pack Blätterteig, rechteckig, ausgerollt
 1 Ei
 500 g Champignons oder andere frische Pilze
 1 Zwiebel, gehackt
 1 EL Butter
 1 EL Mehl
 2 dl Weisswein
 2 dl Rahm
  Salz, Pfeffer

1. Aus dem Blätterteig 8 gleich grosse Rechtecke schneiden. Je zwei davon übereinanderlegen und mit Ei bestreichen. Mit 
einer Gabel die Ränder gut andrücken. 2. Mit einem Messer ein etwas kleineres Rechteck auf der Oberfläche einritzen.  
3. Die Blätterteigkissen bei 180 °C im vorgeheizten Ofen ca. 10–15 Min. backen. 4. Für die Füllung Champignons in  
Scheiben schneiden. In einer Pfanne Butter erhitzen; die Zwiebeln und die Pilze dazugeben und andünsten. Mit Mehl  
bestäuben. Mit Weisswein ablöschen und diesen etwas einreduzieren. Den Rahm dazugeben; mit Salz und Pfeffer würzen. 
5. Das vorgeritzte Rechteck auf dem Blätterteig­Kissen einschneiden und den Deckel abheben, das Pilzragout auf den 
Kissen verteilen und den Deckel daraufsetzen. Zubereitung: 30 Minuten

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 
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Faszinierendes Neuseeland
BiBo. Die Gegensätze Neuseelands reichen von eisigen Glet-
schern bis zu rauchenden Vulkanen. Heiko Beyer nimmt sich 
sechs Monate Zeit, die überwältigende Naturlandschaft ken-
nenzulernen und die uralten Traditionen und Mythen der Maori 
zu verstehen, mit denen er die Tiefen der Kauriwälder ergrün-
det. Er wagt sich in ein verzweigtes Höhlensystem, steht vor 
brodelnden Geysiren und übernachtet an einsamen Sandsträn-
den am schönsten Ende der Welt. Herr-der-Ringe-Feeling pur!

Im Camper, per Hubschrauber und zu Fuss erkundet Heiko 
Beyer beide Inseln mitsamt ihrer dramatischen Steilküsten,  
üppigen Wiesen und dichten Regenwäldern. Dabei begegnet er 
superfrechen Papageien, neugierigen Schafen und putzigen 
Pinguinen. Und ja, auch mit Millionen aufdringlicher Sandflie-
gen, deren elementare Lebensaufgabe es zu sein scheint, Rei-
sende in den Wahnsinn zu treiben, muss er sich arrangieren. 
Vieles im Land der Kiwis – das erkennt der bekannte Fotojour-
nalist schnell – ist schlicht und einfach verrückter, schräger, 
einfach anders als zu Hause. 

Gespickt mit spannenden Geschichten und persönlichen 
Erlebnissen präsentiert Heiko Beyer am Dienstag, 25. Okto-
ber um 19.30 Uhr im Volkshaus Basel eine Rundreise ent-
lang Neuseelands Wunder der Natur, die beim Publikum pures 
Reisefieber weckt.

Infos und Tickets unter: www.explora.ch/programm/neuseeland-485
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für die Einsendung am Monatsende auf-
zubewahren.

BFU – BERATUNGSSTELLE FÜR UNFALLVERHÜTUNG

Ablenkung im Strassenverkehr
Jedes Jahr verlieren 60 Menschen im 
Strassenverkehr wegen Unaufmerk-
samkeit und Ablenkung ihr Leben; 
rund 1100 werden schwer verletzt. 
Fast jede dritte Person lässt sich am 
Steuer ablenken – meist durch andere 
Passagierinnen und Passagiere. Vor 
allem Junge lassen sich am Steuer 
aber durch das Handy ablenken. Wäh-
rend die Quote für Handynutzung bei 
den 45- bis 59-Jährigen etwa 4 % 
beträgt, ist sie bei den 18- bis 29-Jäh-
rigen fast dreimal so hoch (11 %). 
Weiter zeigt die BFU-Erhebung, dass 
Männer etwas häufiger abgelenkt im 
Auto unterwegs sind als Frauen.

Wer am Steuer auf dem Handy 
tippt oder telefoniert, erhöht sein  
Unfallrisiko um den Faktor 3,6. Auch 
Telefonieren mit der Freisprechanlage 
erhöht das Unfallrisiko, obwohl es  
erlaubt ist. 

Am Steuer fokussiert bleiben, den 
Blick auf die Strasse richten und an 
einem sicheren Ort anhalten, um zu 
telefonieren oder um zu essen – das 
ist für die Verkehrssicherheit uner-
lässlich. Diese Botschaft transportiert 
die BFU mit einer neuen Serie von 
Präventionsplakaten. Die Plakate 
sind ab sofort in der ganzen Schweiz 
zu sehen.

Tipps für eine sichere Fahrt
• �Fahrziel vor der Fahrt ins Navi ein-

geben.
• �Beim Smartphone den Flugmodus 

aktivieren, zum Telefonieren und 
zum Schreiben von SMS anhalten.

• �Während der Fahrt den Blick stets 
auf den Verkehr richten und sich 
nicht ablenken lassen.

Ablenkung erhöht das Unfallrisiko.
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	 Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.

   1. Thomas Piketty
	 	 	 	 Eine	kurze	Geschichte	
	 	 	 	 der	Gleichheit
	 	 	 	 Wirtschaft	|	C.	H.	Beck	Verlag

2. Philipp Sterzer
	 Die	Illusion	der	Vernunft
	 Psychologie	|	Ullstein	Verlag

3. Ulrike Herrmann
	 Das	Ende	des	Kapitalismus	–
	 Warum	Wachstum	und	
	 Klimaschutz	nicht	vereinbar	sind
	 Wirtschaft	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

4. Maja Göpel
	 Wir	können	auch	anders	–
	 Aufbruch	in	die	Welt	von	morgen
	 Zeitfragen	|	Ullstein	Verlag

5. Werner Herzog
	 Jeder	für	sich	und	Gott	
	 gegen	alle	–	Erinnerungen
	 Biographisches	|	Carl	Hanser	Verlag

6. Marcus X. Schmid,
 Michel Riethmann
	 111	Orte	im	Herzen	des	Jura,	
	 die	man	gesehen	haben	muss
	 Reiseführer	|	Emons	Verlag	

7. Lukas Schmutz
	 Basel,	unterwegs	–
	 26	Spaziergänge
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

8. Luca Thoma
	 Wandern	mit	Luca	–
	 20	Routen	in	der	Region	Basel
	 Wanderführer	|	F.	Reinhardt	Verlag

9. Donna Leon
	 Ein	Leben	in	Geschichten
	 Biographisches	|	Diogenes	Verlag

10. Omri Boehm
	 Radikaler	Universalismus	
	 Philosophie	|	Propyläen	Verlag

1. Charlotte Link
	 Einsame	Nacht
	 Kriminalroman	|	Blanvalet	Verlag

2. Thomas Hürlimann
	 Der	Rote	Diamant
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

3. Alex Capus
	 Susanna
	 Roman	|	Carl	Hanser	Verlag

   4. Elke Heidenreich
	 	 	 	 Ihr	glücklichen	Augen	–
	 	 	 	 Kurze	Geschichten	
	 	 	 	 zu	weiten	Reisen
	 	 	 	 Episoden	|	Carl	Hanser	Verlag

5. Christof Gasser
	 Solothurn	blickt	in	
	 den	Abgrund	
	 Kriminalroman	|	Emons	Verlag

6. Alain Claude Sulzer
	 Doppelleben
	 Roman	|	Galiani	Verlag

7. Ferdinand von Schirach
	 Nachmittage
	 Geschichten	|	Luchterhand
	 Literaturverlag

8. Bonnie Garmus
	 Eine	Frage	der	Chemie
	 Roman	|	Piper	Verlag
	
9. Kim de l’Horizon
	 Blutbuch
	 Roman	|	DuMont	Verlag

10. Charles Lewinsky
	 Sein	Sohn
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

Mitmachen und Einkaufsgutschein gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Oktober 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
1. November an die nebenstehende Adresse zu und versu-
chen Sie Ihr Glück. 
Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Wandern mit Luca» 
aus dem Reinhardt Verlag.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Luca Thoma
Wandern mit Luca
20 Routen in der Region Basel
152 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2573-8
CHF 24.80

spannende und  
erfrischende Routen

20

Wandern_Luca.indd   3Wandern_Luca.indd   3 01.09.22   09:1401.09.22   09:14

Aktuelle Bücher aus

dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
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BAWA AG
Tel. 061 641 10 90
info@bawaag.ch 
www.bawaag.ch

Einbau von  
Badewannentüren

Einsatzwannen 

Reparaturen

Baugeschäft – seit 25 Jahren Ihr 
treuer Partner bei Sanierungen, 
Fassaden- und Malerarbeiten, 
Gipser- und Maurerarbeiten  

sowie bei der Beseitigung von Wasserschäden
Tel. +49 176 47 82 62 37 E-Mail: rbkalbitz@gmail.com

B

 erneuerbarheizen
 kostenlose Impulsberatung
 061 311 53 26  info@energieberatung.jetzt

NÄHEN UND ÄNDERN 

HOLEERAIN 42 • 4102 BINNINGEN  • 061 723 01 63
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NEUE ADRESSE:

Mulden von 1m3 bis 40 m3

schnell & preiswert!

Weiherstrasse 12, 4416 Bubendorf
Andlauring 30, 4147 Aesch

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

Als regionales Fachgeschäft bieten wir massgeschneiderte
Küchen sowie Haushaltsgeräte aller Qualitätsmarken an.
Unsere langjährige Erfahrung garantiert Ihnen Mehrwerte
Dank einer persönlichen Beratung, Planung sowie
reibungslosen Ausführung Ihrer Traumküche.
Lassen Sie sich jetzt beraten - ganz persönlich.

ganz persönlich.
Küchen,

Die mit de roote Auto!
Suche Arbeit als

Haushaltshilfe
Tel. 076 822 56 22

GebäudereinigerIn 20 – 80 %

Personnel nettoyage recherché

Se busca personal de limpieza

Cercasi personale delle pulizie

Precisa-se pessoal de limpeza

Tel. 079 860 22 55 (08:00-18:00)

Dienstag, 1. November 2022 10.00 Uhr 
Dienstag, 6. Dezember 2022 10.00 Uhr 
Überraschungsfahrt 50+ Jahre Birseck-Reisen 
Carfahrt + Mittagessen Fr. 68.–

Donnerstag, 10. November 2022 10.00 Uhr 
Karpfenessen im Elsass 
Carfahrt Fr. 35.–

Mittwoch, 16. November 2022 10.00 Uhr 
Mittwoch, 15. Februar 2023 10.00 Uhr 
Forellenessen in der Tannenmühle 
Carfahrt Fr. 35.–

Donnerstag, 24. November 2022 13.00 Uhr 
Huttwiler Wiehnachtsmärit 
Carfahrt Fr. 38.–

Sonntag, 27. November 2022 12.00 Uhr 
Le Marché de Noël à Kaysersberg 
Carfahrt Fr. 38.–

Montag, 28. November 2022 07.00 Uhr 
Zibelemärit Bern 
Carfahrt Fr. 38.–

Sonntag, 4. Dezember 2022 10.00 Uhr 
Europa-Park Winter 
Carfahrt und Eintritt Fr. 98.–

Samstag, 10. Dezember 2022 10.30 Uhr 
Christkindelsmarkt in Baden-Baden 
Carfahrt Fr. 49.–

Samstag, 17. Dezember 2022 10.00 Uhr 
Montreux Nöel 
Carfahrt Fr. 49.–

4. – 6. November 2022 3 Tage 
Saisonabschlussfahrt ins Zillertal 
Carfahrt, 2x HP + vieles mehr Fr. 590.–

24. – 27. November 2022 4 Tage 
Advent im Südtirol mit Kirchenkonzert 
Carfahrt, 3x HP + vieles mehr Fr. 660.–

1. – 4. Dezember 2022 4 Tage 
Weihnachtsmärkte und Shoppingtour in Köln 
Carfahrt, 3x Ü/FR + vieles mehr Fr. 550.–

8.– 11. Dezember 2022 4 Tage 
Halsbacher Waldweihnacht 
Carfahrt, 3x Ü/FR, 2 NE + vieles mehr Fr. 715.–

22. – 26. Dezember 2022 5 Tage 
Weihnachten im Stubaital 
Carfahrt, 4x HP + vieles mehr Fr. 995.–

29. Dezember 2022 – 2. Januar 2023 5 Tage 
Silvester in Leipzig 
Carfahrt, 4x HP + vieles mehr Fr. 1350.–

Verlangen Sie unser Reiseprogramm. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

www.birseck-reisen.ch Talstrasse 38

info@birseck-reisen.ch 061 706 94 54

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Frischer Buttenmost
I. Vögtli, V. Ming, C. Zaugg
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Telefon 061 751 48 21
Infos unter: www.buttenmost.ch

Kaufe alle Autos
zum Höchstpreis!
Besonders Toyota, Opel, VW,
Lieferwagen. Kilometer egal.

Rufen Sie mich an!
079 415 10 46 auch Sa. /So.

Physiotherapie
am Berg

Susanne Borer

Neuwilackerweg 5
4105 Biel-Benken
Tel. 076 309 52 44
physio@borergroup.com

Praxis im ersten Stock ohne Aufzug

funktionelle Schmerztherapie  
nach A. Brügger

Haben Sie medizinische
Fragen?
Ärzt*innen/Fachpersonen haben im
amm Café Med Zeit für Sie.
Persönlich. Kostenlos und ohne
Voranmeldung.
Immer am letzten Dienstag im
Monat von 15.00 bis 18.00 Uhr im
Rest. Schnabel, Trillengässlein 2,
beim Rümelinsplatz, in Basel 

menschenmedizin.ch

Anpflanzen:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

HandschinAugenoptik.ch

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30
HandschinAugenoptik.chSehtest

Kontaktlinsen
Brillen

K
TomHandschin

Augenoptiker-Meister
Janine Borer
Augenoptiker-Meisterin

Bei uns erhalten Sie die zweite

Brille immer zum halben Preis!

Inserieren

bringt

ERFOLG!

Inserieren bringt Erfolg!    CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch

Gut schlafen heisst:  
Entspannt und ausgeruht 
aufstehen – Ebbä! 
Morgens beim Aufstehen spannt’s im Nacken 
oder zwickt’s im Kreuz…

Viele Menschen suchen nach einer guten Ein-
schlafposition und entspanntes Erwachen. 
Doch egal wie sie liegen, es schmerzt in der 
Schulter, im Nacken oder zwickt im Kreuz. Oft 
liegt es an der Wahl des Bettinhaltes. Lassen Sie 
sich deshalb nicht von Rabattangeboten oder 

Schnäppchen verleiten – Stohler-Bett setzt auf 
Qualität!

Als besonderes PLUS erhalten Sie folgende 
Dienstleistungen kostenlos:

•  Ganzheitliche Liege- und Schlafberatung,  
Körperausmess-Analyse für schmerzfreien 
Schlaf, auf Wunsch Beratung und Bettanalyse 
bei Ihnen zu Hause, Lieferung und Montage 
der neuen Betten, Entsorgung der alten 
Bettinhalte, Nachbetreuung, auch Jahre nach 
dem Kauf des Bettsystems

Haben Sie den Überblick im Dschungel der  
Angebote bei Bettwaren verloren?

Ein Bettenkauf setzt eine seriöse und kompe-
tente Beratung voraus. Grundlagen dafür sind 
die genauen Kenntnisse und Zusammenhänge, 
die Beschwerden auslösen oder verursachen. 
Dank der Ausbildung zum Liege- und Schlaf  - 
therapeut sowie die Ausbildung zum Schmerz-
therapeuten, hebt sich Stohler-Bett von den 
herkömmlichen Bettenfachgeschäften ab. 

Kundenstimme:

Das neue Bettsystem gibt uns ein völlig 
neues Bettgefühl. Vor allem am Morgen 
erleben wir den Unterschied. Wir fühlen 
uns ausgeruhter und entspannter. Ich 
kann sogar wieder auf der Seite liegen 
ohne wegen Schmerzen in der Schulter 
aufzuwachen. Wir sind sehr zufrieden 
und überzeugt, dass sich der Bettenkauf 
bei Stohler-Bett gelohnt hat. Vielen Dank 
für die kompetente, ausführliche Bera-
tung und die Einrichtung des Bettsys-
tems bei uns zu Hause! Magda + Fredy 
Schaub, Sissach

Reservieren Sie jetzt Ihren persönlichen 
Beratungstermin für eine Liege- und 
Schlafberatung für Matratzen, Lattenroste 
und wunderschöne Bettgestelle – kosten-
los und unverbindlich.

www.stohler-bett.ch

Inserieren auch Sie – im Birsigtal-Boten
Telefon 061 927 26 70 • inserate@bibo.ch

Am Montag um 16 Uhr ist Inserate-Annahmeschluss
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